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Parteigenossen !
Nach offizieller Bekanntmachung beginnt die Auslegung

der Wählerlisten mit Montag , den 18 . Mai . Diese Listen

haben mindestens acht Tage zu jedermanns Einsicht aus -

zuliegcn , also bis mit dem ÄS . Mai .

Auf Grund früherer Erfahrungen ist anzunehmen , daß
die Wählerlisten mehr oder weniger große Lücken enthalten
und daß namentlich die Namen der Arbeiterwähler sehr

häufig fehlen . Wessen Name aber als Wähler in der

Wählerliste fehlt » geht seines Wahlrechtes ver -

lustig . Es ist also die Einsichtnahme der Wähler -
liste für jeden Wähler eine Notwendigkeit . Damit dieses aber

mit möglichst wenig Zeitverlust für den einzelnen geschehen
kann , empfehlen wir den Parteigenossen dringend , sofort die

Massendurchsicht der Wählerliste dergestalt zu organisieren ,

dast in den Häusern » Werkstätten nnd Fabriken , auf
Bauten und Werkplätzen tc . Listen der Wahlberechtigten

angelegt werden und einzelne den Auftrag erhalten ,
die Durchsicht der Wählerlisten vorzunehmen und die

Eintragung der fehlenden Namen in die Wahllisten

zu veranlassen . Daß einzelne die Massendurchsicht vor -

nehmen , kann nicht verweigert werden .

Der Parteivorstand .

Plätze an der Sonne .
Fünf Jahre X. *)

Als einmal , im Lauf der letzten Legislaturperiode , bürgerliche

Abgeordnete mit der Anregung hervortraten , cS möchten die deutschen

Sträflinge doch statt in » Zuchthans nach den deutschen Kolonien ge -
schickt werden , da erklärte der Staatssekretär des Reichs - JustizamtS

Nieberding unter Berufung auf die Berichte der Gouverneure ,

daß die Einführung eines solchen DeportationS - Systems durchaus

nicht zu wünschen wäre . Zu den Hauptgründen , die der Staats -

sekrctär damals fiir seine ablehnende Stellungnahme ins Treffen

führte , gehörte die Feststellung , daß die G c s u n d h e i t s v e r h ä l t -

nisse in diesen Kolonien zu ungünstig seien . Zur Massenbesiedelung
mit Weißen sei das Land überhaupt nicht geeignet .

In einer durchaus anerkennenswerten Regung der Menschlichkeit
will das Reich seine Zuchthäusler lieber in den Tuberkulose -

Brutanstalten der grauen , roten und gelben Hänser beherbergen , als

ans dem noch gefährlicheren Boden der Kolonien . Dasselbe Reich
aber wendet für diese Kolonien , die für seine Zuchthäusler zu schlecht

sind , Hunderte von Millionen aus und sucht Arbeiter und vor allem

begüterte Bauern dahin zu locken . Um aber diesen köstlichen Besitz

zu schützen , baut es eine Flotte , die Milliarden tostet !

In den letzten fünf Jahren hat man den Kolonialkurs eistig fort -

gesteuert , und mancher heißer Schweißtropfen der steuerzahlenden
deutschen Arbeiterschaft ist in den afrikanischen Sand geflossen .
Kiautschou war schon stüher den Chiiiesen abgenommen worden

und aus diesem sonderbarsten aller Pachtverträge hat sich in erster
Linie die abscheuliche , blutige chinesische Burleske entwickelt . Im

Jahre 18S0 tvaren den Spaniern die völlig wertlosen Karolinen - ,

Patau - und Marianen - Inseln für schweres Geld , fast 17 Millionen ,

abgetanst . Das ganze Gebiet hatte damals 127 weiße Einwohner ,
darunter dreinnddreitzig Deutsche . Ferner wurden durch Pertvag
die beiden Samoa - Jnseln Upoln und Sawai erworben , die ehenso
wie die Karolinen starke Ztischüsse ans der Reichskasse erfordern .
Schließlich wurden der Reu - Guinea - Gesellschaft , die mit großen
Verlusten arbeitete , die Hoheitsrechte über Neu - Gninea und den

Bismarckarchipel abgehandelt . Das Reich „ mß der Gesellschaft zehn

Jahre lang je 400000 M. zahlen und hat dafür das Recht , jene Zu -

schösse zahlen zu dürfen , die die Gesellschaft bisher ausbringen

mußte . 50 000 Hektar Land , die sich die Gesellschaft wählen kann ,
wo und wie sie will , also das relativ wertvollste Land ist im

Besitz des Privatkapitals geblieben .
Alle diese neuen Kolonien , die zum Teile unter Umgehung der

verfassungsmäßigen Rechte des Reichstages gemacht worden sind ,
sind ebenso wie die alten fressendes Kapital . Es sind die Luxus -
pferde , ans « denen der weltpolitische Größenwahn ins Feld
reitet , während das werkthättge Volk den Hafer fiir sie herbei -
zuschaffen hat .

Im Etat für das Jahr 1003 balanciert der Kolonialetat mit
Einnahmen und Ausgaben von rund 87 Millionen Mark , von denen
rund 28 Millionen bar zugezahltes deutsches Steuergeld sind ,
Während nur 0 Millionen , also noch nicht ein Vicriel der Gesamt -
suinnie ans den eignen Einnahmen der Kolonien bestritten werden ,

Durch seine « rt zu kolonisieren , ist das Deutsche Reich das
Gespött der ganzen Welt geworden . Ein Retz der Bureaulratie

erstreckt sich über das Land , das jeder wirtjchaftlichen Unterlage ent -

behrt . Es giebt mehr Assessoren und Schutzleute dort als Kaufleute .

In Ostasrila kommt genau hinter jeden , produktiv thätigen Deutschen
ein Schutzmann oder Exerziermeister und außerdem noch ein

Missionar zu stehen . Genau ebenso ist eS in Togo und Kamerun

bestellt . Es wird mehr reglementtert als gehandelt , mehr ge -
schrieben als gearbeitet . In Südafrika , der wasserlosen Perle unsres

Kolonialbesitzes , kommt allerdings erst auf drei Deutsche ein Schutz -
mann .

Jeder deutsche Ostastikaner kommt uns auf 6000 M. jährlich zu
stehen , jeder Kameruner auf 3200 M. , jeder Südwestafrikaner auf
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2400 M. , jeder Togoaner ans 8000 M. Aehnliches gilt von den

übrigen Kolonien . Man darf deshalb aber durchaus nicht glauben ,
daß nnsre Landslcute in den Kolonien ein Götterleben führen .
Beispielsweise waren im letzten Berichtsjahre in Ostafvika 40 Proz . ,
in Neu - Gninean 33 Proz . der weißen Bevölkerung krank !

Was den Handelsverkehr betrifft , so ist der kleinste Staat

Europas für uns tausendmal wichtiger als die deutschen Kolonien .
Der Milliardenumsatz im Handelsverkehr des Reiches mit den andren

deutschen Staaten vollzieht sich im großen ganzen auf natürlichem
wirtschaftlichen Wege , während in den Kolonien der gesamte Handels¬
verkehr nur den Summen entspricht , die vom Reiche dahingeschickt worden

sind . In Südwest - Afrika wurde beispielsweise im Jahre 1901 eine

Gesamteinsuhr deutscher Herkniist von 8 Millionen mit einem
ebenso großen — Reichs - Zuschusje erkauft !

Aber selbst wenn die Zahlen der kolonialen Handelsstatistik
keine Schwindclzahlen wären , sondern dieselbe wirtschaftliche Bc -

dentung besäßen wie eine andre Handelsstatistik 1 was bedeuten sie
bei einer gesamten Einfuhr von 6 Milliarden , einer gesamten Ans -

fuhr von fast 5 Milliarden Mark . Wenn wir die ganze Sahara
einhandelten oder in einem neuen Hnnuenlriege eroberten , würde
das tausendmal weniger unsrem Handel nützen , als ein einziger vom

Zaun gebrochener Zollkrieg mit irgend einem civilisierten Klein -

staate ihm schadet .
Wenn wir unsren Welt « und Wasserpolitikern mit solchen dürren

Zahlen kommen , dann verweisen sie uns entweder auf die Utopien
eines kolonialpolittschen Znkunstsstaates oder aber ' sie stellen sich
darüber enttüstet , wie man denn immer nur an das Geschäft denken
kann . Gilt es doch den Glanz des deutschen Namens in allen Welt -
teilen frisch aufzubügeln nnd die armen farbigen Heiden zu „christ -

sicher Gesittung " zu erziehen . „ Die idealen Güter der modernen Ge¬

sellschaft , meine Herren . .
Und Peters und L e i st und W e h I a u ? Aber wir wollen

nur von den letzten fünf Jahren sprechen .

Zu Anfang des Jahres 1000 drangen nach Deutschland die

ersten Rachrichten über die Greuelthaten , die ein Allercdelster der
Nation , der Prinz Prosper A r e n b e r g in Südwestasrika begangen
hatte . Der Prinz geriet mit einem Eingeborenen ist Streit , weil er
ihm nicht genug Weiber zuführte . Er befahl einem Soldaten ,
ans den Unbotmäßigen zu schießen , der Soldat weigerte sich erst und

schoß dann dem armen Teufel , dazu gezwungen , so vorsichtig wie

möglich ' ins Bein . Hiernach geruhte der prinzliche Kulturträger den
Mann höchstselbst totzuschießen und ihm den Ladestock ins Gehirn zu
stoßen . Das Todesurteil , daö über diesen prinzlichen Mörder not -

wendig ausgesprochen tverden mußte , wurde im G n a d e n iv e g e

zu einer fünfzehnjährigen Zuchthausstrafe , durch einen neuen
Gnadenakt zu einer ebenso langen Gefängnisstrafe umgewandelt .
Der Mann wird heute von den Kolonialpolittkem als Märtyrer ge -
stiert wid im Gefängnis so behandelt , daß ihn jeder socialdemo -

kratische Redakteur darum beneiden kann . Ja , wenn eine uns dieser

Tage zugegangene Mitteilung zutreffend ist , wäre der Prinz sogar

jetzt vollständig begnadigt worden und hätte das Gefängnis bereits

»erlassen .
In Ostafrika wurde ein Häuptling vom Hauptmann Kannen -

b e r g aus Laune mit Knutenhieben behandelt . Derselbe Mann

hat angeblich auch ein Kind , daß ihn im Schlafe störte , samt seiner
Mutter niedergeschossen .

Räch Mitteilungen des bekannten Kolonialpolitikers Dr . Hans
Meyer sind in Ostafiika 2000 Eingeborene wegen r ü ck st ä n d i g e r
Steuern totgeschossen worden . Der Oktober des Jahres 1000

forderte allein 40 Opfer !
Nach den neuesten Nachrichten setzt sich jeder Kolonialdeutsche .

der über Mißhandlungen der Eingeborenen an deutsche Zeitungen
berichtet , . einem amtlich v ersügten Boykott auS , der

natürlich seine ganze Existenz vernichtet .
Die Haussklaverei besteht im deutschen Schutzgebiete unter

der Herrschaft des Kreuzes ruhig fort .

Neuerdings hat sich eine dänische Kolonialgesellschast gebildet ,
die eine vollständig mvralinfreie Kolomalpolitik betreiben ivill . Das

Ideal dieser Uebennenschen besteht in der Verhängung des A r b e i t s -

zwangs über die Eingeborene », aber in einer neuen kapitalistisch -
modernisierten Sklaverei . Was in jene » Ländern , in denen die Ein -

geborenen ohne große Mühe von den Erzengnissen der Natur leben können ,
die Hungerpeitsche nicht vermag , soll durch die Nilpstrdpeitsche ersetzt
werden .

Wachsende Deficite , steigende Oieichszuschilsst . stagnierende
Handelsverhältnisse , furchtbare Mißhandlungen der Eingeborenen —

das ist die Bilanz der deulschen Kolonialpolitti in den letzten fünf

Jahren ebenso gut wie in der übrigen Zeit , seitdem zum erstenmale
die . Knochen der preußischen Grenadiere " dem Weltmachtssport ge -
opfert worden sind .

Der bürgerliche Reichstag hat als getreuer Sancho Pansa den

weltpolitischen Don Quichotte auf seinen Kreuz - und Irrfahrten
begleitet , obwohl im ganzen Reichstage leine zehn Leute sich

befinden mögen , die an den Kolonialschwindel wirllich glauben .
So konnte er denn die ruhmreichste Heldenthat seines Lebens

begehen und zog mit gepanzerter Faust in den Kampf Wider die

chinesische Windmühle . Das chinesische Abenteuer war der Brenn -

spiegel , in dem sich aller Glanz der deutschen Weltpolitik zu einem

Bilde vereinigte . _ _

Wahlkampf .
Die Konservativen und die Arbeiter .

In Berlin wird die Agitation für die Reichstagswahlen von
den Gegnern der Socialdemottatie mit ungleichem Eifer betrieben .

Während es auf freisinniger Seite noch auffallend still zugeht , unter -
nehmen die vereinigten „ Ordnungsparteien " in ihren Per -

sammlnngen einen Vorstoß uach dem andren .

Am Freitag waren sie wieder im ersten Wahlkreis bei
der Arbeit . Ihr Kampf muß sich in diesem Kreis , der bisher als
ein gesicherter Besitz des Freisinns gegolten hat , mehr als in den
andren Wahlkreisen Berlins auch gegen die Freisinnigen wenden .
Aber auch hier , Ivo die Arbeiterklaffe weniger zahlreich in der Be -
Völkerimg vertreten ist . ist das eigentlich Charakteristische der Wahl -
agitation der „ Ordmmgsleute " das heiße Werben um die
Stimmen der Arbeiter und das kindliche Hoffen auf Erfolg .

In der Freitags - Versammlung standen den Konservativen eine
beträchtliche Zahl von Freisinnigen und nur vereinzelten Social -
demokraken gegenüber . Auf das Referat des Schriftstellers Hart -
mann , der mit Gott für König , Vaterland und Zoll Wucher
einttat , folgte eine Ansprache des konservativen Kandidaten , General -
major z. D. Barkel s. Der alte Herr mag auf dem Exerzierplatz
eine ganz leidliche Figur gemacht haben , auf der Rednerbühne aber
wirkte er sehr wenig imponierend — zumal im Gegensatz zu seinem
zungenfertigen Vorredner , dem man das Zeugnis ausstellen muß ,
daß er ( berlinisch zu reden ) „eine brillante Schwarte hat " . Die
„ Rede " des Gcneralmajorö stand trotz der gelehrt klingenden statisti -
scheu Zuthatcn nach Form und Inhalt auf der Höhe eines Biertisch -
gespräches . aber da auch er den Zollwucher pries , so weckte er
freudige Begeisterung in jedem konservativen Herzen .

Der anwesende Prof . v. Wenckstern , konservativer Kandidat
des zweiten Kreises , war so berauscht , daß er in der Diskussion die
unbeholfenen Aussnhrungen des Generalmajors als eine ganz außer -
ordentlich hervorragende Leistimg feierte . Im übrigen bewies Herr
v. Wenckstern auss neue , daß in seinem Kopfe sich die fixe Idee
festgesetzt hat . er sei von der Vorsehung dazu bestimmt , die
Arbeiter Berlins im Triumph in das Lager der
Regierung h in ü b e r z 11 f ü h r e 11. Es ist anglanblich , welche
Verivüstung die Reden von Essen und Breslau in mittelmäßigen
Köpfen angerickitet haben .

Auch von sreisiimiger und socialdemokratischer Seite wurde in
die Diskussion eingegriffen . Unser Genosse Katzenstein trat den
Verdrehuiigskuiiststückcn Hartmanns entgegen . Die Wenckstern und
Konsorten verspottete er : „ Wenn Sie trännien . den Arbeiter zu sich
hinüberziehen zu können , ja dann — träumen Sie . "

Jinmerhin laufen i » jeder konservativen oder antisenütischeii
Versammlung ein paar Leute umher , die sich als lebende „ Beweise "
des Erfolges ko nservativ - aiitise in iti scher Arbeiter -
f a » g v e r s u ch e vorzustellen pflegen , und auch diesmal gaben
wieder zwei dieser Arbeiter sich ffelber zum besten . Ein Arbeiter
hatte die Diskussion eröffnet , und den Schluß machte gleichfalls ein
Arbeiter . Der erste , ein gutmntiaer . schon bejahrter Man » , der in Ton
uiid Geste sowie durch den Inhalt seines Vortrages an den Laienprediaer
irgend einer religiösen Sekte erinnerte , kam seinen eignen Parteigenossen
komisch vor und weckte fröhliche Heiterlcit . Der andre , ein junger ,
aufgeregter Mensch , der ans den Namen Weißen bor » Hort ,
redete sich in eine Wut hinein , daß er bald nicht mehr wußte , was
er sprach und schließlich mit Stentorstimme unter dein donnernden
Gelächter der ganzen Versammlung in den Saal hineinbrüllte : I ch
bin nicht so dumm , wie ich vielleicht aussehe ! "

Nach diesem tzerzenserguß eines konservativen Arbeiters hatten
auch die Konservativen genug . Sieben Redner standen noch ans der
Liste , aber man lvünschte Schluß . In der nächsten Versammlung
Ivill man sich weiter blamieren .
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Der Wahlaufruf des CentrwvS wird am Sonnabend von der
„ Germania " veröffentlicht . Die Partei zieht immer noch „ mit Gott
für Wahrheit . Freiheit und Recht " in den Kampf .

Es wird weise Sparsamkeit verlangt .
„ Zu Auswendungen für Heer und Marine darf die Steuerkraft

des Volkes nicht weiter in Anspruch genommen werden , als die
Sicherheit und Wohlfahrt des Vaterlandes gebieterisch erheischen .
Die Bewilligungen für die Kolonien , deren Hauptwert in der AnS -
breitimg des christlichen Glanbens und der Kultur beruht , haben
ihr Maß in einer verständigen Würdigung unsrer finanziellen
Leistungsfähigkeit . "

Das heißt : Wir bewilligen nach wie vor 09 Prozent aller
Forberimgen . 1 Prozent ziehen wir tapfer ab . um den Kampf für
„ Wahrheit , Freiheit und Recht " zu bestreiten .

Die AuSsührnngen über die „niittlere Linie " des Zollwuchers
sind von Ivahrhaft Bülowscher Jnhaltlosigkcit . lassen aber an agrari -
icher Tendenz nichts zu wünschen übrig ! Aushebung der Meist -
begünstigungSverträge wird verlangt , ebenso Grenzsperren für Bich .

Zum Schluß wird versucht das Jesnitengesetz als Wahlparole
hinzuwerfen :

„ Die Erhaltung des Centrums ist insbesondere unbedingt not -
wendig für die Katholiken Deutschlands : nirgends anders finden
ihre berechtigten Jnleressen genügendes Verständnis und thatbereite
Vertretung . Keine Stimme darf verloren gehen , welche für die
Sicherung unsrer Stellung abgegeben werden kann . Auch in den
Wahlkreisen , in welchen die Centrumswähler eine Minder -
heit bilden , müssen sie vor allem dnrch ihre Abstimmung
gegen dir Fortdauer des migcrechtcn Jesuiteiigesches protestieren ;
kein Kandidat darf eine CentrumSstiniiue erhalten , der nicht
mindestens so viel Gerechtigkeitssinn besitzt , daß er sich , wie die
hervorragendsten Führer der konservativen , der nationalliberalen
und der freisinnigen Fraktton im Reichstag für die Aus -
Hebung des § 2 des Jesuitmgcsetzes erklärt . Recht muß
Recht bleiben . "

Stuch diese Wahlparole wird nicht mehr ziehen ; sie ist auch gar
nicht ernstlich gemeint . Ein Vertreter des Centrunis - Kapitalisnius
wählt tausendmal lieber einen nationalliberalen Kulturkamp fpauker
als einen Socialdemokrate » . Es ist charakteristisch , daß der Aufruf
vergißt , die Socialdemokraten unter den Gegnern des Jesuiten -
geseches zu nennen .

Als Berliner Zählkandidat des CentnimS ist Dr . Stephan
proSlamiert worden . Für Teltow - BeeSlow und Nicder - Parnim
kandidiert er auch gleich mit .

Die Stichwahl - Taktik der Freisinnigen Bolkspartei .
Vor einiger Zeit berichteten wir aus Grund der Meldung eines

zuverlässigen Berichterstatters , Herr Dr . Wie m er habe in einer
' Versammlung tn A l t e n b u r g gesagt , für die Freisinnige Volks -
partei sei die Socialdeuiokratie nicht das kleinere Uebel . Darauf
trat Herr Dr . Wiemcr an mehrere nnsrer Parteigenossen im Reichs -
tage heran nnd versicherte ihnen onf sei » Ehrenwort , daß er



to ? nicht gesagt habe . Diese so bündige Versicherung veranlaßte
uns zu der Notiz in unfrer Nr . IVO. Wir werden aber jetzt auf
eine Erklärung unsres altenburgischen Genossen K ä p p l er ausiuerksam ,
die dieser schon am 11. April in der „ Altenburgischen Volkszeitung "
unter seinem Namen veröffentlichte und die den Zweck hatte , die

Ableugnung der Wicmerschcn Aenßerungen in der „ Alteuburger
Zeitung " zurückzuweisen . Nach dieser Erklärung hat Dr . Wiemer

wörtlich gesagt :
„ Ich komme nun zu unserm Verhalten bei der Stichwahl ,

wegen der mich Herr Klippler interpellierte . Bei der Stichwahl gilt
auch für uns der Grundsatz vom kleineren Uebel . Dieses kleinere
Uebcl sind Sie ( zu den Socialdemokraten gewandt ) nicht . Uns trennen

Ihre kommunistischen Anschauungen und Endziele , während wir

auf dem Boden der heutigen Gesellschaftsordnung stehen . Herr
Käppler hat durchblicken lassen , dah die Socialdcmokratie mit Re -
pressalicn antworten werde , pr hat behauptet , in seiner Partei er -
starke immer mehr eine Richtung , die der Freisinnigen Volkspartci
bei den Stichwahlen , den übrigen reaktionären Parteien gegenüber ,
keinen Vorzug einräumen wollen . Ich furchte diese Drohung nicht .
Sie ( zu den Socialdemokratcn ) wählen in der Stichwahl uns
nicht um unsrer schönen Augen willen , sondern Sie wählen
uns als Liberale , die für liberale Forderungen eintreten , das
wissen Sie , deshalb müssen Sie bei einer Stichwahl uns einem

rechtsstehenden Kandidaten vorziehen .
Wir werden keine Wahlparole in dieser Beziehimg ausgeben ,

jedem unsrer Wähler soll seine individuelle Freiheit erhalten
bleiben , zu wählen , wen er will . Wir Liberalen müssen nach rechts
und nach links kämpfe » , die Socialdemokraten bedrängen uns mehr
als unsre rechtsstehenden Gegner , die Socialdemokratie schmäht
im Wahlkampf unsre Kandidaten am meisten , dann in der Stich -
wähl verlangt sie trotzdem , wir sollen für sie eintreten . Ob uns
die Socialdemokraten wegen unsres Verhaltens schmähen , ist uns

gleichgültig , für uns ist nur Richtschnur unser entschieden liberales

Programm . "
Genosse Käppler versichert noch ausdrücklich , das ; er diese Worte

Wiemers sofort , wäreud dieser sprach , niedergeschrieben hat . Es liegt
danach für uns kein Anlas ; vor , die Darstellung des Genossen Käppler
in Zweifel zu ziehen . Der ganze Gedankengang Wiemers bestätigt
auch die Nichtigkeit der seiner Zeit von uns berichteten Aeutzerung .
Wir müssen es Herrn Dr . Wiemer überlassen , sich mit seinem Ehren -
wort abzufinden .

Wenn wir schließlich zu den Aeuhernngen WiemerS noch eine Be -

merkung machen sollen , so wäre es dies , daß der Herr unser Ver -

hältnis zu den Freisinnigen nicht zu verstehen scheint . Wenn wir

wünschen , daß die Freisinnigen bei einer Stichwahl zwischen einem
Socialdemokraten und einem Reaktionär für uns slimmen sollen ,
so geschieht das zum allerkleinsten Teile unsretwegen , sondern viel -

mehr der liberalen Grundsätze wegen , die Herr Wiemer so stolz als

seine einzige Richtschnur bezeichnet . Wir lvünschen sehr , daß die

Freisinnigen ihre liberalen Grundsätze nicht so iveit vergessen , um in
der Stichwahl einem Reaktionär den Vorzug zn geben vor einem
Socialdemokraten , der ja diese liberalen Grundsätze gleichfalls ver -
treten muß . Freisinnige , die l i b e r a l h a n d e l n ini allgemeinen
guten Wortsinne , sind uns im Kampfe gegen die politische Reaktion sehr
willkommen ; Freisinnige , die reaktionär genug sind , für einen offenen
Reaktionär zu stimmen , taugen nichts zur Bekämpfung der Reaktion .
Die Stichwahlhilfe der Freisinnigen ist uns willkommen um der
liberalen Grundsätze willen ; wird sie uns nicht gewährt , dann ist
das schlimm genug für den Liberalismus , wir werden aber dann
eben die liberalen Gnindsätze auch ohne die Freisinnigen und am
Ende auch gegen die Freisinnigen verteidigen und ihnen dann , Ivenn

auch vielleicht langsamer , aber darum nicht weniger sicher zum Siege
verhelfen .

Der preußische Geheimrat Lusensky will kein Kartellbrecher sein .
Neber diesen Gegenkandidaten Oertels im 9. sächsischen Kreise hat
sich bekanntlich ein heftiger Kampf entsponnen . Während die Kon -

servativen behaupteten , diese Kandidatur bedeute einen Bruch des
Kartells , behaupteten die an der Aufftellung Luscnskys beteiligten
Nationalliberalen das Gegenteil . Schließlich erließen die offiziellen
Vertreter der Kcrrtellparteien einschließlich des Vertreters der
Nationalliberalen eine öffentliche Erklärung , daß die Kandidatur
doch einen Bruch des Kartells bedeute . Nunmehr trat Herr Lusensky
zurück und die „ Dresdener Zeitung " , ein nationalliberalcs Blatt ,
teilt dazu mit , daß dieser preußische Geheimrat die Kandidatur nur

angenommen habe unter dem Vorbehalt , daß sie keinen Bruch des
Kartells bedeute . Es wird übrigens hinzugefügt , daß die National -
liberalen im '

Freiberger Kreise sich nach einem andern Sonder -
kaudidaten unisehen wollen . Ob sie einen finden werden , der Stange
hält , ist allerdings noch recht zweifelhaft .

„ Nach mir die Sündsiut " scheint der Centrmns - Abgeordnete

Schättgen gedacht zu haben , als er seiner Partei im Reichstage
den feinen Streich spielte mit dem Antrage auf Entschädigung der

Zündholzfabrikanten und Zurückstellung der Vorlage bis nach Lösung
der Entschädigungsfrage . Die bayrische Centrnmspresse hat sich

krampfhaft bemüht , die Anträge des Herrn Schättgen . dem Herr

Pichler zu Hilfe eilte , als harmlos hinzustellen .
Dieser Herr Schättgen verzichtet nämlich auf seine Wieder -

aufftellung und überläßt es seinen Parteigenosien . die Suppe aus -

zulöffeln , die er ihnen eingebrockt hat .

politische deberlickt .
Berlin , den 2. Mai .

Offiziöscn - Mob.
Die „ N o r d d. Allgemeine Zeitung " treibt gegenwärtig

ihr Handwerk des Dementicrens in einer so verlogenen und dabei

so kindischen Weise , daß eine Regierung , die etwas auf sich hält , sich

weigern sollte , ein so unsauberes und dummes Blatt ferner auszn -

halten .
Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " erdreistet sich neuerdings ,

ihre Zweifel zu äußern , ob für den Abg . Singer „ noch die Hinsicht -

lich der Wahrheitsliebe geltenden Moralbcgriffe Geltung haben " .

Die Moralbegriffe der „ Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " aller -

dings nicht .
Aber Moral hin , Moral her — wenn das Blatt schon anS dem

Lügen ein Gelverbe macht , so möge es wenigstens das Gewerbe

mit leidlichem Geschick und geringerer Vergeßlichkeit treiben .

Neulich hat sie schon ihre Freude und Dankbarkeit geäußert über

„die durch kaiserliche Initiative beschleunigte Herstellung
der Siemensschen Hoch - und Unterpflasterbahn " . Heute leugnet sie
wieder alles ab . Und der offiziöse Bursche , der die Aufgabe hat .
die Wahrheit zu verdunkeln , erdreistet sich, die Ehre anständiger

Menschen zn bewerfen und zu behaupten , daß der Abg . Singer selbst

nicht an die Wahrheit seiner Behauptungen über den Einfluß des

Kaisers und der kapitalistischen Gesellschaften auf die Berliner

Verkehrsanstalten glaube .
Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " fast ihre Lügen in

folgende Sätze zusamnien :
„ Es ist eine grobe Unwahrheit :
daß die Stadt Berlin den Bau einer Unterpflasterbahn von

dem Potsdamer Bahnhof nach dem Stadtinnern geplant hat ; es

ist ferner eine g r o b e U n w a h r h e i t :

daß der Finna Siemens u. HalSke eine kaiserliche Zusage
— gleichviel in welcher Form — für die Anlage dieser Bahn ge -

macht ist , daß der von Herrn Singer angeführte Erlaß vom

18. Juli 1909 auf ein persönliches Eingreifen des Kaisers er -

aanqen , daß die Verlängerung der der Großen Berliner Straßen -

bahn erteilten Genehmigung auf eine Einwirkung des Kaisers

zurückzuführen ist , endlich daß die Ausschmückung des Großen

Sterns niit Bildlverken auf einer Anregung des Kaisers beruht . "

Die schamlose Demcntiercrei des offiziösen Blattes hat in den

beteiligten städtischen Kreisen , wie wir mitteilen können , eine starke

Empörung hervorgerufen . Um mm ein für allemal dem Blatt das Hand¬

werk , wenigstens in dieser Angelegenheit , zu verleiden , teilen wir nach -
stehend wörtlich den Antrag der Verkehrsdeputation mit . Es
wurde beantragt :

„ uns zunächst den Konsens fiir eine Probestrecke und zwar
für die im Plane eingetragene Linie Potsdamcrstraße�Mohren -
straßc —Spittelmarkt —Köpnickerstraßc —Schlesischcs Thor principiell
erteilen zu wollen " .

Dieser Antrag ( J . - Nr . 1992 V. 99 ) wurde am 13. April 1899

schriftlich beim Polizeipräsidium eingereicht und wurde dann mit der
bekannten Begründung abgelehnt , daß die Linie schon für Siemens

ii. Halste reserviert sei und der Plan der Stadt deshalb nicht die Zu -
stimmung des Königs finden werde .

In diesem Punkte ist also der dokumentarische Nachweis
geliefert , daß die „ Nordd . Allgem . Ztg . " lügt .

Aber auch in Sachen der Stern - Aus schmückung hat der
Direktor der Großen Berliner Straßenbahn selbst die Bemühungen
des offiziösen Blattes vereitelt . Direktor Micke hat sich in dem

Bericht der Großen Berliner Straßenbahn an die Generalversamm -

lung wegen der Marmorgruppen am Großen Stern geäußert , daß
die Ausschmückung nicht etwa aus kiinstlerischenJnteressen
erfolgen solle , sondern als ein Ausgleich zu betrachten sei für die

Ersparnisse , welche durch die Bewilligung der Umwandlung der unter -

irdischen Stromzuführung in Oberleitung entständen .
Die Genehmigung des Antrage ? war von der kaiserlichen Zu -

stimmung abhängig , und das Angebot ist erfolgt , weil damit ein

Wunsch des Kaisers zur Erfüllung kam .

Wenn die „ Nordd . Allg . Zeitung " nicht einem staatsanwaltlichcn
Angriff auf Grund des ckolus eventualis gefeit wäre , so könnte

übrigens diese Hartnäckigkeit im Ableugnen sonnenklarer Thatsnchen
ihr als M a j e st ä t s b e l e i d i g n n g ausgelegt werden . Das sieht

ja beinahe wie eine Mißbilligung der kaiserlichen Bestrebungen in

schärffter Form aus !

Daß das Regierungsorgan ietzt völlig im Geiste und Stil der

Korbmacher Fischer , Schweinburg und Max Lorenz redigiert wird ,

zeigt folgende „ Betrachtimg " der „ Nordd . Allg . Zeitung " über den

socialdcmokratischen Wahlaufruf :

„ Es lohnt sich nicht , die einzelnen Behauptungen — der ganze
Aufruf besteht bis auf die Schliißrcdewendnngen lediglich ans
solchen — einer näheren Betrachtung zn unterziehen . Sie sind
fämtlich nach dem Rezepte hergestellt : Der Leichtgläubigkeit und
Urteilslosigkeit der Masse der socialdemokratischen Wähler kann
man alles zumuten ; man muß nur den Mund recht voll
nehmen . Die Schlußphrasen : Nieder mit dem Militarismus !
Nieder mit den Flottenrüstungen I Nieder niit der Wucherpolitik !
Nieder mit . . . usw . sind dem soeialdeiuokratische » Mob voll -
ständig angepaßt . . . . Man sollte meinen , der gesunde Sinn der
deutschen Arbeiterschaft würde sich, angeekelt von solchem Phrasen -
tum , abwenden . Noch eines : Der Aufruf der Socialdemokratie zeigt
aufs neue deutlich , wo der Feind der nationalen Politik des Reiches
steht . Ob diese Erkenntnis nicht dazu beiträgt , daß endlich
kleinliche P a r t e i z w i st e in den Hintergrund treten , und
die gemeinsame Wahrung gemeinsamer Interessen gegenüber
der Socialdemokratie den bürgerlichen Parteien
als die nächste und dringendste Aufgabe erscheint ? "

Das Wort vom „ socialdemokratischen Mob " ist aufklärender für
die wahren Gesinnungen der herrschenden Klassen als alle social -
politisch geschminkten Redensarten . Der soeialdeiuokratische Mob
wird auch mit dem hcrbeigcjammertcn Kartell der bürgerlichen und

feudalen Sippen fertig werden . Wir wachsen : die „Bestien " , die

„ Elenden " , der „ Mob " . —
_

Ein „ Siihneministcr " nach Amerika geschickt ? Der preußische
Finanzminister v. Rheinbaben will am Dienstag eine sechswöchent -
liche „ Studienreise " nach den Vereinigten Staaten antreten , um die

dortigen wirtschaftlichen Verhältnisse „ anS eigner Anschauung " kennen

zu lernen .

Herr Rheinbaben lebt seit seiner Geburt in Deutschland und
hat trotzdem immer noch eine sehr geringe Anschanung von den
deutschen wirtschaftlichen Verhältnissen . Aber Amerika wird er in
sechs Wochen ergründen .

Die „ Studien " dürsten mithin nicht der Zweck sein . Er geht
entweder als „ Sühneminister " nach Amerika , um die Verstimmungen
zu beseitigen , oder er will wegen der Handelsverträge „ fühlen " . Ob
er das Denkmal des alten Fritzen gleich mitnimmt ? " —

Berlin und München . Eine Privatdepesche aus München meldet :

Nach der „ Münch . Post " stiirzte Minister Crailshaim , weil er gegen
den Centrums - Abgeordneten Heim das Disciplinarverfahren einleiten
wollte wegen seiner Reden auf dem bayrischen Centrumstag . Da -

gegen protestierte Podcwils als Ressorwiinistcr Heims . Crailsheim
verlangte für sich das Recht der Exekutivgewalt Über die Beamten
aller Ressorts , die Mehrheit der Minister war dagegen . Darauf

wagte der Ministerpräsident eine Machtprobe durch sein Entlassungs -

gesuch , das der Regent genehmigte .
Die „ München er Ne ue st en Nachrichten " dementieren

die Meldung , Bayer » habe auf Grund des Bersailler Vertrages den

Borsitz im diplomatischen Ausschuß des Bundesrats verlangt und die
Autwort „ niemals " erhalten . Die . Münchener Post " sagt dazu :

Richtig sei , daß ein bayrisch - prcußischer Konflikt in nie dagewesener
Schärfe besiehe , das sei auch der Grund , daß der Kaiser aus der

Romreise Müncheli umgehe . Bei den Bemühungen Podewils ' handle
es sich auch um eine andre staatsrechtliche Frage , betreffend Stellung
Bayerns im Vorsitz des BimdeSrats selbst . DaS Wort „ Niemals "
sei thatsächlich gefallen als Antwort auf bayrische Fiihlversuche.

Als Sittenbild aus den Gefilden des Bundesrats mögen diese
Mitteilungen verzeichnet werden . —

Ein Oberbürgermeister zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt .
Der Bürgermeister der Stadt Eisenach wurde am 1. Mai von
der Strafkammer daselbst wegen Vergehens im Amte zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt . Zur Last gelegt war ihm in erster Linie , daß
er als städtisches Polizei - Lberhaupt eine Anzahl von Anträgen .
weibliche Personen der Sittenkontrolle zu unterstellen , unterdrückt

hatte . Hierdurch sollte er in der guten Luther - Stadt skandalöse Zu -
stände verschuldet haben : Ein ganzes Heer von Dirnen und Zu -
hältern soll , auf die Nachsicht des Bürgermeisters bauend , Eisenach
unsicher gemacht und die Moral und die öffentliche Gesundheit ge -
fährdet haben . Der Bürgermeister schützte humanitäre Be -
denken für sein Vorgehen vor , das ihm durchaus nicht
allzusehr zu Ungunsten ausgelegt werden darf , wenn
man bedenkt , wie oft durch sittenpolizcilichcn Uebereifer noch
besserungsfähige Frauen in den Schlamm der gewerbsmäßigen
Unzucht herabgezogen werden . Man denke nur an die Vorfülle in
Kiel ! Heikler lag ein andrer Fall , wo der Bürgermeister , ein Herr
v. Fcwson , eine Klage gegen einen jungen Mann deshalb nieder -

geschlagen haben sollte , weil er mit der Familie befreundet war .
Die Zeugenaussage gestaltete sich in diesem Punkte ungünstig für
den Angeklagten . Auch soll der Bürgernieister sich Kompetenz -
Verletzungen schuldig gemacht haben Der schwerste Fall dieser Art
war der Ausbau einer Straße ohne Genehmigung des Gemeinderats .

Hinterher verlangte er unter Berufung auf den Grafen Bülow in
der China - Affaire Indemnität .

Der Staatsanwalt hatte 6 Monate Gefängnis beantragt , das
Urteil lautete auf 2 Monate . —

Hudland .

Unterstützung für dir Opfer deS holländischen Generalstreiks .

Unter dieser Ueberschrift veröffentlicht der Sekretär der

holländischen Arbeiterpartei Genosse Vom Kuijkhof in

Amsterdam , de Genestetstraat IS , folgenden Aufruf :

Parteigenossen und Gesinnungsgenoffen ! Bekamitlich wurde in
der Sitzung der Hanpworstände am 39 . April d. I . ein Unter -
stützungskomitee gewählt . Es ist unser aller Pflicht , dieses Komitee
nun durch Zuwendung von Geldern zu unterstützen , damit geholfen
werden kacki . wo es notwendig ist . Der Parteisekretär ist bereit ,
Gelder in Enipfang zu nehmen . Ueber alle einlaufenden Gelder
wird wöchentlich in „ Het Volk " quittiert ; alle Gelder lverden an das
Landes - Unterstützungskonutee abgeführt .

Schweiz .
Ncubewaffnung der schweizerischen Artillerie . Der Bundesrat

beantragt bei der Bundesversammlung die Neubewaffnung
der Feldartillerie mit einem von der Expertenkommission
vorgeschlagenen 7,5 Centimeter R o h r r ü ck l a u f g e s ch ü tz der
Firma Krupp in Essen ; Munitionswagen , Munition usw . sollen in
der Schweiz hergestellt werden . Die bisherigen 56 Batterien zu
sechs Geschützen werden ersetzt durch 71 Batterien zu vier Geschützen .
Die Versuche mit den Feldhaubitzen und den Gebirgsgeschützen sind
noch nicht abgeschlossen . Die Kosten der Neubewasfnung der Feld -
artillerie belaufen sich auf 21 799 999 Fr . —

Spanien .
Wahlunruhen . Noch immer laufen aus Madrid Nachrichten

über Tumulte und blutige Zusammenstöße ein , welche die Bekannt -
gäbe des Wahlergebnisses in verschiedenen spanischen Provinzen
hervorgerufen hat . In Jnfirsto wollten die Wähler in das RathauS
eindringen ; die Gendarmerie verhinderte dies , und dabei kam es zu
einem Zusaninienstoß . Nach amtlichen Meldungen wurden 7 Per -
fönen , darunter ein Geiidarmericlientenant , getötet und 15 Personen
verletzt . In Almeria fanden Kundgebungen statt , bei denen das
Oktroigebäude in Brand gesetzt wurde . Die Menge warf mit Steinen
nach der Gendarmerie , welche mit der Waffe einschritt . Dabei wurden
zwei Personen verletzt . In Jumilla ( Provinz Murcia ) drangen
Arbeitslose in das Rathaus ein . um Arbeit zu fordern . Als "die
Gendarmerie sie zurücktreiben wollte , schössen sie auf die Gendarmerie .
Die Gendarmen erwiderten das Feuer , wobei zwei Personen ge -
tötet und eine verletzt wurde . Ein Offizier erlitt ebenfalls schwere
Verletzungen .

Die Nachrichten stammen aus offiziöser Quelle . In den meisten
Fällen haben sicherlich die Wahlbctrügcrcien der Behörden den Anstoß
zu den Ausschreitungen gegeben . —

Türkei .

Die Dynamit - Attentate in Saloniki bereiten der Pforte arge
Verlegenheiten . In der vorgestrigen Nacht fand im Dildiz - Palast
ein außerordentlicher Ministerrat statt , dessen Beschlüsse noch un -
bekannt sind , lieber das bereits gemeldete , in Vorbereitung befind -
liche Cirkular der Pforte an die Mächte verlautet , die Pforte lehne
die Verantwortung für die Ereignisse ab und schiebe sie auf die
Bulgaren . Gerücktlvcise verlautet , die Pforte wolle eine Art Ulti -
malum gegen Bulgarien richten . Nachträglich wird bekannt , daß
ein Botschafter kürzlich in einer Audienz Vorsichtsmaßregeln für
Saloniki dringend angeraten habe .

Dem „ B. T. " wird vom 2. Mai aus Budapest gemeldet : Die
ans Saloniki hierbei gelangten Schreckensnachrichten , wonach die
Stadt an vierzig Stellen brennt ( ? ) und 199 Menschen tot ( ? ) ,
der deutsche Konsul und dessen Dragoman schwer verwundet seien .
haben hier große Erregung Hervorgenifen . Man nimmt nun als
sicher an , daß der Einmarsch der Truppen Oe st reich »
Ungarns nach N! a c e d o n i e n erfolgen wird , da die Türkei
nicht im stände sein wird , den Aufstand allein niederzuwerfen . Diese
Möglichkeit , welche auch einen großen Einfluß auf die innerpolitische
Situation hätte , drückte auch heute die Opposition nieder . Nachdem
dieselbe gestern 4 Sttmdcn lang getobt und den Ministerpräsidenten
Szell nicht hatte zu Worte kommen lassen , hörte heute denselben
ruhig an .

Konstantinopkl , 1. Mai . Eine weitere Meldung besagt : Bei
dem Dorfe Baldo im Kreise Nevrekop ist heute eine 59 Mann starke
bulgarische Bande von türkischen Truppen überfallen worden . Die
Bande hat 29 Tote und 17 Verwundete verloren ; die türkischen
Truppen hatten angeblich nur einen Verwundeten . —

Maifeier .
Vororte .

Treptow - Baumschnlenweg . Die Mai - Versammlung .
welche des Abends von ca . 299 Personen besucht war , nahm nach
einem wirkungsvollen , mit großem Beifall aufgenommen Vorttag
des Genossen Dr . Max Alberty die von der Gewerkschafts -
kommission empfohlene Resolution bis auf den Abschnitt der Sonder -
organisatton einstimmig an .

Ripdorf . Am Vormittag waren die beiden vom Gewerkschafts -
kartell einberufenen Versammlimgen insgesamt von ca. 2599 Personen
besucht . Bei Thiel referierte Genosse D ii p o n t , bei Münzer Genosse
B o e s k e. Die nachmittags bei herrlichstem Wetter in der Vereins -
Brauerei und bei Thiel , Bergstraße , vom Wahlverein veranstaltete
Maifeier war in beiden Lokalen von ca. 5999 Teilnehmern besucht .
Im allgemeinen nahm die Feier einen imposanten Verlauf .

In Wilmersdorf referierte Genosse Bartels am Vor -
mittag in gut besuchter Gewerkschaftsversammlung . Am Abend
waren 799 Genossen erschienen . Genosse S i l b e r st e i n referierte
über die Bedeutung des Tages . Die Resolution fand einstimmige
Annahme . Die Feierlichkeiten wurden von dem Gesangverein der
Maurer eingeleitet . Lebende Bilder zc. trugen zur Belebung des
Festes bei .

� ° a

Grünain Zur Maifeier hatten sich bei uns in dem kleinen Ort
crrca 199 Personen emgefimdcn . welche mit vielem Interesse dem
Vortrage des Genossen Georg Bernhardt über die Bedeutung
des ersten Mai folgten und dem Vortrage stürmischen Beifall zollten .
Die von den Berliner Gewerkschaften aufgestellte Resolution wurde
einstimmig angenommen .

Reinickendorf . In gut besuchter Versammlung referierte Gen .
H e t i ch o l d über die Bedeutting des ersten Mai . Gen . Ohse sprach
darauf einen von einem hiesigen Genossen verfaßten Prolog . Die
von dem ckusichuß der Berliner Gewerkschaftskommifsion verfaßte
Nesolntlon wurde angenommen . Mit einem Hoch auf die Social -
demokratie schloß die Versamnilung . Der Gesangverein „ Weiße Rose "
sang einige Freiheitslieder .

A l t - G l i e n i ck e. Am Abend des 1. Mai fand die Mitglieder -
Versammlung des Wahlvereins statt , in welcher Genosse T o st Über
die Bedeutung des 1. Mai sprach . Die Versammlung spendete dem
Referenten für seinen Vorttag . welcher für jedermann verständlich
war . reichen Beifall . Es wurde festgestellt , daß sich die Zahl der
feiernden Arbeiter gegenüber dem Borjahr bedeutend vennchrl hat .
Ein 69 Mann starker Trupp marschierte um 9 Uhr vormittaas
von Saß nach Adlershof zur Versammlung bei Lau . wo Genosse
Hildebrandt das Referat hielt .

Zossen . Die Maifeier , die erste , die überhaupt in Zossen ab -
gehalten wurde , verlief in großartiger Weise . Mittags Spaziergang
nach Mellen , an dem hauptsächlich die hiesigen Buchdrucker teil¬
nahmen , abends große Feier im Rufferichen Saale , an der sich gegen
399 Personen beteiligten und die in bester Weise verlief , wobei nicht
unerwähnt bleiben soll , dah durch das „freundliche Entgegenkomme »! �
unsrer Polizei die Stimmung we; cntlich erhöht lvurde .

Ze h l e n d o r f. Die Maifeier ist großartig verlaufen . Am
Morgen waren über 299 Personen in der Versammlung und lauschten
den sarkastischen und volkstümlichen Ausführungen des Genossen
Fuchs . Die Abcndfeier verlief in fröhlicher Harmonie unter starker
Beteilignng der Genossen .

Z e h d e n i ck. Die Maiversammlung war von 5 —690 Personen
besucht , Referent war Genosse K i e s e l - Berlin . Die Berliner
Resolution fand einstimmige Annahme .

Berlin . Zum erstenmal wurde hier der 1. Mai durch Arbeits -
ruhe gefeiert . Die Mehrzahl der auf den Bauten beschäftigten
Arbeiter ließ die Arbeit ruhen und begab sich in großen Trupps zum
Versammlungslokal . Hier referierte Max Kiesel über die Be -



deutung des 1. Mai . Die Zahl der Besucher betrug 250 —300 . Nach -
mittags fand im Schützenhaus Volksfest statt .

Birken Werder . Die Versammlung fand um O' /I llhr statt . Sie
wurde eingeleitet vom Gesangverein „Frei " . Referent war Genosse
Kater , welcher stürmischen Beifall erntete .

Neuenhagen . Die Maifeier in Bruchmühle war von circa
gy Personen besucht . ' Das Tanzen wurde verboten ; lvir werden
aber dagegen Beschwerde einreichen . Die Mehrzahl der Genossen
scheint der Meinung zn sein , daß , weil uns von der Behörde unsre
meisten Veranstaltungen inhibiert werden , ein Erscheinen übcrfliissig
sei . Die Genossen sollten aber gerade der Behörde den Beweis
erbringen , daß wir uns durch derartige Verbote nicht ein -
schüchtern lassen .

Brandenburg .
In Finstcrwiilde unternahmen die Genossen morgens in einer

Anzahl von 300 einen Spaziergang nach Heinrichsruh . Zu der
Feier am Abend im „ Gesellschaftshause " hatten sich ca. 1000 Per -
sonen eingefunden . Die Festrede hielt der Kandidat des Kreises
Genosse Hermann Schubert - Berlin . Konzert und Gesang ver -
schönten die Feier . — In Guben beteiligten sich am Nachmittags -
Ausflug ca . 100 Personen . In der Abendvcrsammlung referierte
unter lautem Beifall Genosse Kotzte - Berlin . Die Versammlung
war von 700 — 800 Personen besucht . — Die Maifeier in Sprcmberg
ist so glänzend verlaufen , wie nie zuvor . Am Ausflug beteiligten
sich circa 300 Personen , die Abendversammlung war von 500 Per -
sonen besucht . Genossin Frl . Baader erledigte ihre Aufgabe als
Referentin in glänzender Weise . — Schwedt a. O. machte durch die
festtäglich gekleideten Arbeiter und ihre Familien einen sonntäg -
lichen Eindruck . Etwa 400 Personen feierten durch Arbcitsrnhe .
In der Versammlung am Vormittag sprach Genosse Wels - Berlin .
Am Nachmittag und Abend war die Beteiligung so stark , daß der
größte Saal der Stadt und der dazu gehörige Garten überfüllt
waren . — In Nen - Ruppin demonstrierten circa 300 Personen in
einer Abcndversammlung . Nach dem Referat des Genossen
W i n tz l e r - Berlin wurde die Resolution der Berliner Gewerk -
schaftskommission angenonuneu . — An dem Vormittagsausflug in
Nauen nahmen 71 Personen teil . Das Nachmittagskonzert und die
Abendfeier waren gut besucht . Die Arbeit ließen 120 Personen
ruhen . — In Lübbenau feierte die organisierte Arbeiterschaft den
Weltfciertag zum erstenmal durch Arbeitsruhe , und zwar in sehr
eigenartiger Weise . 60 Mann hatten sich eingefunden . Eine ganze
Flotte mit Kantine und roter Flagge bewegte sich aus den Gewässern
des Spreewaldes . Die Fahrt ging nach Polenzschänke . Dortselbst
wurde der Tag in entsprechender Weise gefeiert . Erst spät abends
wurden die Anker gelichtet , um heimwärts zu steuern .

Provinz Sachsen .
Halle a. S . Wider Erwarten verlief das Maifcst in diesem

Jahre imposanter als im Vorjahre . Die Arbcitsruhq , begingen in

erster Linie die Bauarbeiter , ein Teil der Holzarbeiter , Metall -
arbcitcr usw . Obwohl die Mctalliudustriellen ziemlich brutal zu
Werke gingen , Maßregelungen ankündigten , und anordnen ließen ,
daß am 1. Mai auch die Arbcitcr bcschästigt werden , die sonst wegen
Mangel an Arbeit tagelang aussetzen mutzten , feierten die Metall -
arbeiter doch in zwei Betrieben , in denen etwa 120 Personen be -

schäftigt werden . Tie beiden in Giebichenstcin abgehaltenen Früh -
vcrsammlungcn , in denen der Kandidat des Kreises Genosse
K « n e r t , und der Arbcitersekretär (tz ü l d e n b e r g referierten ,
waren überfüllt und von etwa 1500 Personen besucht . Mit einer

gewissen Empörung besprachen die Maifcsttcilnehmcr das gestern von
dem Reichsgericht bestätigte Urteil , nach dem der Redakteur Genosse
Täumig vom „ Voltsblatt " wegen Beleidigung eines hiesigen Eisen -

bahners 1 Jahr Gefängnis verbüßen soll . Die in starker

Anzahl aufgebotene Polizei ließ uns diesmal in Ruhe , obivohl die

Demonstration durch die Straßen nach dem Festlotal in derselben
Weise vor sich ging , wie früher . Auch die studentische Verbindung ,
genannt die „ Pflügger " , begingen ihre „ Maifeier " unter den

Augen der Polizei nachts 12 Uhr mit dem Beginn des 1. Mai

auf dem alten Marktplatz in der üblichen Weise . Zum Andenken an
die Walpurgisnacht versammelt sich die Verbindung in dem Verkehrs -
lokal „ Goldener Pflug " , dann nahmen die etwa 60 — 80 Musensöhne
mit gefüllten Bierseideln um dem Springbrunnen Aufstellung und

nachdem sie dann die erste Strophe des Liedes : „ Der Mai ist ge -
kommen " gesungen hatten , wurde auf dem Pflaster ein kräftiger
Salamander gerieben . — Wir gönnen den Herren das unschuldige

Vergnügen , möchtens als Socialdcmokraten aber nicht einmal

probieren .
Erfurt . Zu einer Demonstration für die Socialdcmokratw ge -

staltete sich der Morgen des 1. Mai . Pünktlich um 7 Uhr rückten

200 Genossen und Genossinnen mit Flugblättern unter dem Ann

ab und durchschwirrten die Stadt . Die Polizei hatte ihre ganze Macht

aufgeboten , um den angeblich zu machenden Auszug gewaltsam zu
unterdrücken . Sie bckani zu ihrem Acrgcr nichts zu thun und muhte

unverrichtetcr Sache abziehen . Vor dem Versammlungslokal waren
ca . 40 Polizisten postiert , die ihres Amtes ' walten sollten . Nach ge -
thancr Arbeit fanden sich die Genossen in dem unter der Stadt ge -
legenen Dorfe Dittelstedt zusammen , um bei gemütlicher Unter -

Haltung einige Stunden der Festagsfrcnden zu genießen . Anwesend
waren hier an 600 Genossen und Genossinnen . Bei der Feftvcrsamm -
lung am Abend , in der der Reichstagskmididat Genosse Schulz -
Bremen die Festtede hielt , konnte der große Saal die Genossen nicht
fassen ; im Garten an allen Fenstern standen die Genossen Kopf an

Kopf . Die anwesenden Festteilnehmer am Abend wurden auf 2000

geschätzt .
Magdeburg . Von Jahr zu Jahr nimmt die Zahl derer , die am

1. Mai die Arbeit ruhen lassen , zu . An den Frühspazier -
gängen beteiligten sich 500 Personen , an den 6 Festversammlungen
insgesamt 2400 Personen . Mittags 12 Uhr fand ein Massen -
spazicrgang durch die Straßen statt , an dem 3000 Personen
teilnahmen . Der o f f i c i e l l c Umzug war verboten worden .
DaS M a i - K o nz c r t im Garten des Luisenpark war von 4000

Personen besucht . Abends fanden vier De mon st ratio ns -

Versammlungen statt , die von ca. 2300 Personen besucht
waren . Im benachbarten A v e n st e d t beteiligten sich an der Früh -
Versammlung 550 Personen . Am Umzug über 7001 — Burg bei

Magdeburg . 300 Teilnehmer am Vonniitag . — Staßfurt . Die

hiesigen Genossen feiern ihren Maientag infolge ungünstiger Ilm -

stände erst am Sonntag . Eine Anzahl Genossen , die den Mut hatten ,

zu feiern , machten einen Ausflug nach Förderstedt usw . Abends

fand eine D c in o n st r a r i o n s v c r s a in in lung statt , an lvelchcr
350 Personen teilnahmen . — Zeitz . Musterhaft verlaufen . Früh -

ausflug nach Hainsburg , woran sich 120 Personen beteiligten , welche
im Laufe des Vormittags auf 200 stiegen . Abends im „ Preußischen
Hof " Versammlung . Referent Dr . Duncker - Leipzig . Versammelt
650 Personen . — Delitzsch . Bei der Abendversammlung 200 Per -
sonen anwesend . Genosse Münzcr - Dclitzsch referierte . — Greppin .
Hier sprach der Genosse Stadtrat Menzel aus Delitzsch vor einer gut
besuchten Versammlung . An der Maifeier beteiligten sich 50 Per -
sonen . — Rordhonsen . Vormittags 350 , abends 1000 Personen . —
Salza . Abends 400 Personen — Halberstadt . Vormittag - Ver¬
sammlung 200 Personen Referent Dr . Crohn . Abcnd - Vcrsaunnlnng
400 Personen . Referent Stadtverordneter A. Brandes aus Magde -
bürg .

Rheinland und Westfalen .

Dortmund . Die Maifeier nahm hier einen großartigen Verlauf .
Sin Festzug war nicht gestattet — Äusnahmegesetz — . an der

Promenade durch die Stadt am Morgen beteiligten sich
circa zweitausend Personen . Auf dem Festplatz war die Teil -

nehmerzahl bis mittags auf das Doppelte gestiegen . In über -

füllter Versammlung , der Saal faßte ca. 1500 Personen , sprach Genosse

ReichstagSkaiididat Th . Böme Iburg . Die Ausführungen fanden

begeisterte Aufnahme , eine entsprechende Resolution wurde einstimmig

angenommen . Die Veranstaltungen verliefen ohne Zwischenfall .
Abends fanden in verschiedenen zum Wahlkreise gehörenden Orten nrS -

gesamt 6 Versammlungen statt , die über 4000 Teilnehmer angezogen

hatten . Ucberall Ivurde unter großein Beifall die in der Morgen -

Versammlung in Dortmund beschlossene Resolution angenommen . —

In Bielefeld und nächster Umgebung wurde die Mlufeier in
sechs Lokalen begangen , die überfüllt und von über 6000
Personen besucht waren . Die Vormittagsversanimlnug , in
der Genossin Z i e tz - Hamburg referierte , war von 600 Personen
besucht . ES herrschte allgemein die größte Begeisterung . —

In Düsseldorf verlief die Maifeier im allgemeinen in recht hübscher
Weise . Eiiien geschlossenen Zug hatte die Behörde verboten , nachdem
sie in früheren Jahren bei Gcwcrkschaftsfesten anstandslos geschlossene
Züge genehnngt hatte . Die Maifeier als Demonstration für den
Völkerfrieden liegt unsren Staatsstützen ersichtlich im Magen .
Trotzhein kamen am Freitag wiederum an 800 Personen
morgens im Gcwerkfchaftshanse zusammen , und von da
ging es in zivanglosem , doch gemeinschaftlichem Spaziergang
durch die Stadt hinaus zum Garten - Etablisscment Scheidlingsnrühle .
Gegen Mittag ging der Zug in derselben Weise , doch durch Nach -
zügler verstärkt , zurück zur Stadt . Abends fanden drei über -
f ü l l t e V e r s a m ml u n g e n statt . — Remscheid . Maifeier hier groß -
artig verlaufen . Ausflug und Versammlung , Beteiligung von 800 Per¬
sonen . — Iserlohn . Zwei große Maiversammlungen ; 3500 Personen .
Riolkenbuhr und Gewehr referierten . Es herrschte große
Begeisterimg . — Nachen . Großartig verlaufene Versammlung im

Frankenberger Bierkeller war von 500 Personen besucht .
Die Resolution wurde angenommen . Referent : Wuth - Köln .
Köln a. Rh . Imposante , zahlreich besuchte Morgen - Versammlung .
Genosse H a n i s ch - Dortmnnd hielt ein mit reichein Beifall auf¬

genommenes Referat . Am Nachmittags - Spaziergang beteiligten sich
über 1500 Genossen und Genossinnen , trotz strömenden Regens
bewegte sich der Zug in voller Ruhe durch die Stadt zum Gewerk -
schaftshause , woselbst am Nachmittage Konzert veranstaltet wurde .
Abend - Versammlung und - Feier , trotzdem in allen Vororten
selbst Fest - Veranstaltungen stattfanden , ein überaus starker
Besuch . — Ein guter Geist beseelte die Genossen als gute
Vorbedentnng zn der koiiimendsn MeichstagSwahl . — In
Barop bei Dortiinmd fand eine sehr gut besuchte Ver -
sammlung statt , in der Genosse Becker - Dortiinmd referierte . —

gn Hamiii sprach Genosse Adolf Hoff mann - Berlin und in
sorst Genosse F r i ck e - Dortmund vor zahlreichen Zuhörern .

Provinz Hessen - Nassau .
Frankfurt a. M. Hier fanden vormittags 10 Uhr fünf über -

stillte Versammlungen statt . Die Beteiligung der Gewerkschaften
war in diesem Jahre stärker wie früher . Nachinittags fanden sich
die Festteilnehmcr zn einem Volksfest im Tivoligarten zusammen .
In der Umgebung fanden zahlreiche gut besuchte Versammlungen statt .
Höchst a. M. Vormittags Versammlung der Feiernden , 250 Teil -
uehmer . Referent Fr . Brüh n e. Zwei Möbelfabriken geschlossen .
Der Fabrikniitenring hat die Holzarbeiter bis Montag ausgesperrt .
Mittags Ausflug in den Tamms , 150 Teilnehmer . — Kelsterbach . Gut -
besuchte Demonstrationsversammlung . Referent war Genosse Diener
auS Fraiikstlrt .

Norddcntschland .
Hamburg . Alter Gewohnheit gemäß beging auch dieses Jahr das

Hamburger klassenbewußte Proletariat das Weltfest der Arbeit morgens
durch einen imposanten Festzug . Seit die Maifeier seit 1896 auf einen

Werktag fiel , ist die Teilnahme gerade an dein Festzug ständig ge -
wachsen . In diesem Jahre nahiiien mindestens 20 000 Personen
beiderlei Geschlechts an demselben teil . Morgens um 9 Uhr setzte
sich die Spitze des Zuges , der sich nach Uebereinkouunen mit der
Polizei in der ehemaligen Vorstadt St . Georg aufgestellt hatte ,
unter den Klängen des Socialistenmarsches und imtcr der Führung
der alten blutroten Parteifahne , die seit numnehr dreizehn Jahren
von dem alten bewährten , auch außerhalb Hamburg allbekannten
Parteigenossen E r d m a n nD n b b e r dem Maifestzuge vorangetragen
wird , in Bewegung . Au den Ufern der Außenalster entlang ging eS unter
knospendem Frühlingsgrün nach dem Mühlenkamp , wo in zivci großen
Etablissements Festfelcrn arrangiert waren . In dem Zuge be -
ivcgten sich 103 Fahnen , Banner und Embleme , dazu eine Anzahl
ans Taimengrün und sbei den Bäckergewerkschaftenf aus Kuchen -
teig gefertigte gewaltige „ Acht " und Schilder mit Inschriften , die
den idealen Ziveck der Maifeier betrafen . Zwölf Mnsikcorps
spielten Arbeiteriveisen innerhalb des Zuges , und an dessen Spitze
fuhren mehrere Hundert Arbeiter - Nadfahrer , die in cinem geschickten
und geschmackvollen Arrangement die lebensgroßen Büsten von Lassalle
und Karl Marx dem imposanten Festzug vorantrugen . Punkt VzIO Uhr
trafen die Radfahrer auf dem Festplatz ein . Sofort darauf der
eigentliche Festzug . Doch erst kurz vor 12 Uhr erreichten die letzten
Gewerkschaften und Vereine das Ziel , so daß der Vorbeimarsch des
Zuges über zwei Stunden dauerte . Auf dem Festplatz
und in einem benachbarten großen Festlokal sprachen vier
Referenten über die Bedcntnng des 1. Mai : Die Genossen Emil
Fischer , Hofsmann , Grün Wald und Weinheber . Alle
Festreden klangen aus in einem begeisternden Aufruf zur bevor -
stehenden Reichstagswahl . Das ganze Fest war vom Wetter auf das
herrlichste begünstigt . Im ganzen waren von der Hamburger Partei
heute nach 32 Orten zusamnien 55 Referenten entsandt . Außerdem
fanden in Hamburg selbst heute abend 19 Festvcrsamnilungen
statt , in denen das Maifest durch allerhand Bcranstnlwngen in

würdiger Art begange » wurde . Ebenfalls fanden Versammlungen
in Altona , Ottensen , Wandsbeck , Wilhelinsburg
und Harburg statt . Alles in einem darf gesagt werden , daß das Mai -
fest des Proletariats im Elbstädte - Gebiet , soweit es auf einen Werk -

tag fiel , trotz aller Provokationen des Unternehnlertums nie würdiger ,
glanzvoller , imposanter begangen ivurde , als in diesem Jahre , eine
verheißungsvolle Vorbedeutung für die bevorstehende Wahlschlacht .

Die Maifeier in Bremen ist großartig ausgefallen . Morgens
Festzug mit etwa 4000 Teilnehmern nach dem Bürgcrpark . Später
Morgenversammlung , überfüllt ; Referent : Kandidat für Bremen ,
I . H. Schmal feldt - Bremerhaven . — Verden : Keine Arbeits -

ruhe , nur abends Versammlung nnd Kommers .
Die Altonaer Parteigenossen hielten vonnittags für die Feiernden

eine Versan imluiig ab . Nachmittags bei günstigem Wetter
in Bahrenfeld flir die Familien Gartenfest und Tanz ,
abends für die . die nicht feiern konnten , ebenfalls wieder

Versammlung . Wir hielten den Freitag für einen » ngnnstigen Tag
und rechneten auf geringere Beteiligung als früher ; aber sowohl die

Versammlungen als auch nachmittags die Veranstaltungen wären

entschieden stärker besucht als selbst da , wo wir die Feier Sonntags
hatten .

Kiel . Trotzdem auf den Werften im vollem llmfange gearbeitet
wurde , Ivar die Beteiligung an den Vormittags - Ver -

saminlungcn eine geradezu großartige . Nach ungefährer Schätzung
hatten sich reichlich 6000 Genossen und Genosfinnen > m Englischen
Garten , E l y s i um und K a i s e r s a a l in Garden eingefunden .
TaS Referat hatten die Genossen L e g i e n , der Kandidat des Kreises ,
und Birner aus Hamburg sowie die Genossin Frau Gott -

Husen aus Kiel übernommen . Die Stinummg war eine be -

geisterte ; eine gute Vorbcdeutnng flir die Wahl . In sämtlichen Ver -

sanimlungev wurden dem Zwecke des Tages entsprechende Resolutionen
angenommen .

Itzehoe . Maifeier brillant verlaufen . Beteiligung am Ausflug
ca. 400 Personen . Versammlung abends von gut ' 500 Personen
besucht , trotzdem im Hauptpunkt des 6. schlcswig - hollsteinschen Wahl -

kreises uns alle größeren Versammlungslokale abgetrieben sind .
Harburg . Trotz des rücksichtslosesten Vorgehens der Unter -

nehmer , die Innung „ Bauhütte " drohte , jeden Arbeiter , der am
1. Mai nicht arbeitet , zehn Tage auszusperren , hatten sich zur
Morgen - Versammlung etiva 600 Genossen eingefunden . Eme

entsprechende Resolution fand cinstimniige Annahme . Am Nach -

mittag unternahmen Hunderte von Feiernden mit Frau und Kind

bei allerschönsiem Wetter einen Spaziergang in die Haake . Zu den

Abend - Bersaminlungen in drei Lokalen waren 3 —4000 Personen
erschienen . Die Maifeier gestaltete sich zu einer imposanten Demon -

stration .
In Bant veranstalteten die Genossen einen imposanten F e st -

z u g . an dem über 2000 Personen teilnahmen . Abends fanden
in Bant und Heppens je eine sehr gut besuchte Festlichkeit statt .
Festredner waren Arbeitersekretär E b e r t - Bremen und Genosse
Paul - Hannover .

In den Unterweserortcn war die Beteiligung an der Maifeicp
eine noch weit zahlreichere wie in den Vorjahren . Vormittags fand
eine Demonstrationsversannnlimg im Kolosseum zu Bremerhaven
statt , die sich eines Besuches erfcute , wie nie zuvor . Die Arbeitsruhe
hat bedeutende Fortschritte gemacht , etwa 1000 Personen waren an -
wesend . Genosse Haverkamp streifte in seinem mit nicht
endenwollendem Beifall aufgenommenen Referat auch die . Rechts -
attentatc des Norddeutschen Lloyd und das brutale Vorgehen der
großen Schiffswerft I . C. Tecklenborg , die um geringer Differenzen
willen am Vorabend des 1. Mai ihre gesamten Arbeiter — etwa
1600 an der Zahl — zum 14 . Mai gekündigt hat . Eine Resolution
im Sinne der Ausführungen des Referenten , die sich gegen den
Militarismus zu Wasser und zu Lande , gegen die Ausbeutung und
Entrechtung der Arbeiter richtete und in der die Versammelten geloben ,
am 16 . Juni bei der Rcichstagswahl den gegenwärtigen Biacht -
habern die Quittung auszustellen , fand einstimmige Annahme . Die
Abendfestlichkeiten waren von vielen Tausenden besucht und nahmen
einen imposanten Verlauf . Man hatte in diesem Jahre 3 Lokale ge -
loählt , die sämtlich überfüllt waren . Die Festreden der Genossen
Haverkamp , Oellerich und Vieth fanden begeisterte
Aufnahme .

Nienburg a. W. Von herrlichem Wetter begünstigt , nahm die
Maifeier einen guten Verlauf . An 300 Personen waren anwesend .
Genosse Behle - Hannover hielt ein schwungvolle Festrede unter leb -
haftem Beifall der Versammlung .

Bra , inschweig . Die heute vormittag im Gewerkschaftshause ab -
haltene Maiversammlung , in der Genosse R. Albert - Magdeburg
referierte , war trotz der gegenwärtig herrschenden ungünstigen
Arbeitsverhältnisse von ca. 300 Personen besucht . An den Morgen -
ausflügen der Maurer , Bauarbeiter , Fabrikarbeiter , Buchdrucker usw .
beteiligten sich mindestens 1500 Personen . Die von nachmittags
4 Uhr ab im Gewcrkschaftshause , Hofjäger und Weißes Roß statt -
findenden Festlichkeiten erfreuten sich namentlich in den beiden
letzteren Gartenlokalen bei dem herrlichen Wetter eines starken
Besuches , abends waren alle drei Lokale überfüllt .

Brnunschivcig . Die hiesigen Genossen veranstalteten am Vor -
mittag 6 Uhr M a s s e n s p a z i c r g ä n g e , an denen sich min -
dcsteus 400 Personen beteiligten . Mit Musik zog man wieder bis
zur Stadtgrcnze zurück und in die Dcmoustrations - Versammlung .
Diese war von über 500 Personen besucht . Das oft von Minuten -
langem Beifall unterbrochene Fest - Referat hielt Genosse Redakteur
Albert - Magdeburg . Eine Resolution , die u. a. gegen das Tisch -
tuchzerschneiden protestierte und den holländischen Brüdern
Grütze entbot , wurde unter jubelndem Beifall beschlossen . Nach -
mittags vereinigte man sich zu Konzert und Vorträgen , Kommers usiv .

Götttugen . Die hiesige Maidemonstration fand unter Teil¬
nahme von ca. 300 Männern und Frauen statt . Die Festrede hielt
am Abend Genosse Holzapfel - Braunschweig .

Königreich Sachsen .

In Dresden hatte diesmal die Polizei von dem üblichen Verbot
der Masscnspaziergänge Abstand genommen , wahrscheinlich aus Rück -
ficht auf den am Sonntag stattfindenden Königsempfang . Die
Anteilnahme an der Maifeier war diesmal größer als in den letzten
Jahren . Alle Wirtschaften des „ Großen Gartens " in dem die Feiern -
den sich nachmittags ergingen , waren überfüllt . Uniformierte Schutz -
lcute hatte man im Gegensatz zum Vorjahre , Ivo sie unsere Genossen
getreulich begleiteten , nicht abkmnmandicrt . Aus dem ruhigen und
schönen Verkauf der Dcmoustration im „ Großen Garten " lvird nun
hoffentlich die Polizei - Direktion die Lehre gezogen haben , daß die
Entsendung eines größeren Gendarincricaufgebots zur Bewachung
der Maifeiernden völlig überflüssig ist . — Die Versammlungen in
Dresden und Umgegend waren s ä m t l i ch ü b e r f ü l l t ; sowohl die
Vormittags - wie die Abeudversammlungen . Abends fanden überall
Kommerse statt . Wer sich nicht rechtzeitig einen Platz eroberte , mußte
an der Thüre umkehren . Schon lange vor Eröffnung des Konzertes
waren alle Stühle und Tische besetzt . Als Referenten sprachen in
Pieschen Rcichsrags - Abgeordnctcr Kaden , in Leutewitz Braune ,
in Zschachwitz : H ö p p n c r , in Plauen : Dr . D i e d r i ch , in der
Denrschen Eiche - Striescn : Redakteur Block , im Deutschen Haus in
Potschappcl : Reichstags - Abgcordnetcr Gradnauer . in Mannslitz :
« t r e i n e , im Löbtauer Gambrinus : Redakteur F l e i ß n e r , im
Trianon : Sindermann , im Volkshaus : Redakteur Riem .

In Nadeberg feierten die Arbeiter dreier Fahriken. Der Be -
sitzer einer Möbelfabrik , in der 70 Arbeiter beschäftigt sind , ließ aus
Trotz alle Maschinen laufen , obgleich nur vier Arbeiter weiter
arbeiteten . Die Maiausflüglcr , die nach Klcin - Wolmsdorf wander -
ten , wurden von Gendarmen auf Schritt und Tritt begleitet . Die
Festversammlung , in der Labius - Dresden sprach , war sehr gut
besucht .

Leipzig . Die Maifeier hat sich hier zu einer gewaltigen
Demonstration gestaltet , eindrucksvoller und wirkungsvoller , als wie
sie jemals in den Vorjahren begangen wurde . Der B i e r k r i e g ,
der gegenwärtig in Leipzig zum Austrag gebracht wird , hat nicht
nnlvesentlich auf die Maifeier eingewirkt . Im letzten Augenblick
wurde den Leipziger Jürbcitcr » zur Abhaltung der Maifeier der große
Brauercigartcn in Stötteritz , in dem 11 Jahre lang die Maifeier
abgehalten worden war , verweigert . Das Maikomitee ver -
anstaltete demzufolge die Maifeier im Garten der Brauerei in Burg -
Hausen , die dem Ringe nicht angehört . Obgleich der Festplatz eine
volle Stunde von Leipzig abliegt , war die Beteiligung an dem ge -
mcinsamen Ausflug eine außergewöhnlich zahlreiche . Etwa 4 0 0 0
Personen sammelten sich in der Stadt und zogen in zwangloser
Weise durch die Hauptstraßen der Westvorstadt und die benachbarten
Ortschaften nach dem herrlich gelegenen Festplatz . Unter zahlreichen
Obstbäumen , die in der wundervollsten Blütenpracht standen , lauschte
die Kopf an Kopf gedrängte Menge den Worten des Festredners , des
Reichstags - Abgeordneten A n t r i ck. Lebhafte Rufe der Miß -
billigung gegenüber den Saalinhabern und Brauercibesitzern wurden
laut , als der Leiter der Bcrsammluug , Genosse L ü t t i ch , auf deren
Verhalten hinwies . In einer einstimmig angenommenen Resolution
protestierte die Massenversammlung gegen unsere heutigen Wirtschaft -
lichen ( Zustände und gegen die Behandlung , die man uns zu Teil
werden läßt . Die Versammlung beschloß einmütig , von den
Herrschenden und Regierenden mehr Arbeiterschutz , genügende Social -
reform und die Einführung des Achtstundentages zu fordern , am
16 . Juni den Gegnern der Arbeiterschaft die richtige Antwort zu
erteilen und entbot schließlich den Arbeiten ! aller Länder brüderliche
Grüße . Am Abend fanden i » Leipzig und Umgegend 22 Versamm -
lungen statt .

Chemnitz . Der Verlauf der Maifeier war ein sehr guter . Am
Vormittag fand eine Versammlung statt , zu der der Andrang so stark
ivar . daß vor der Eröffnung die polizeiliche Absperrung des Saales
erfolgen mußte . Mehrere Hundert Personen fanden keinen Einlaß .
Nachmittags 3 Uhr war ein Kommers mit Festrede sehr gut besucht .
In Chemnitz und den Vororten fanden abends 3 Uhr 14 öffentliche
Versammlungen statt , die sänitlich überfüllt waren . Neben den
Maifordcrungen wurde die bevorstehende Reichstagswahl besprochen .
Es herrschte in den Versammlungen die begeistertste Stimmung .
Einer Resolution , die der kampffreudigen Stimmung Ausdruck gab ,
wurde in allen Versammlungen einstimmig und jubelnd zugestimmt .

Meissen . Die diesjährige Maifeier übertraf die vorjährige bei
weitem , was zur Ursache hatte , daß dieses Jahr erstmalig die Töpfer
von vier Ofenfabriken die Arbeit ruhen lasse, ! konnten . Außerdem
feierte noch eine Schuhfabrik . Am Nachmittags - Ausflug , welcher
seinen Weg mitten durch die Stadt nahm , beteiligten sich über 300
Personen . Zu den Kommersen am Abend waren beide Lokale über -
füllt . Genosse Riem - Dresden hielt unter begeisterter Zustim -
mung in beiden Lokalen die Festrede . Die Beteiligung an den
Kommersen wies über 1000 Personen auf .

In Zwickau fand eine großartige , von 600 Personen besuchte
Versammlung statt . Redakteur I ä ck e l hielt eine glänzende , mit
vielem Beifall aufgenommene Festrede . Eine Resolution im Sinne
der internattonglen Beschlüsse wurde einstimmig angenommen . Die
Arbeitsruhe war eine allgemeine bei den Brauerei - Arbeitcrn , Stein¬
metzen , Bauarbeitern , Glasern und Lagerhaltern ; auch Handlungs -
gehilfen und - Gehilfinnen feierten zum großen Teil . Die Abend -
komnierse waren überfüllt .



- Crimmitschau . Der Verlauf der Maifeier tvar cm großartiger .
Die Festteilnahmer übertrafen in der Zahl bei weitem die verflossenen
Jahre . Ueber 300 Personen beteiligten sich an dem geplanten
Morgenspaziergange . Am Nachmittag fand m einem Lokal Konzert
statt . Am Abend war in drei Lokalitäten Kommers mit Festrede .
Festredner : Genossen Stolle - Gesau und P o k o r n y - Zwickau .
Die Zahl der Festteilnehmer betraf über S000 Personen . Ein gutes
Zeichen für die bevorstehende Reichstagswahl .

Die Maifeier zu Mittweida , welche im „ Schützenhaus " statt -
fand , verlief großartig . Die Zahl der Teilnehmer betrug ca . 1200 .

In Oelsnitz verlief die Maifeier glänzend . Etwa 1000 Per -
sonen nahmen an der Versammlung teil .

In Schkeuditz fand früh ein Ausflug statt , an dem sich 100 Per -
sonen beteiligten . Die Kürschner ( ca . 130 Mann ) feierten sämtlich
durch Arbcitsruhe . Nachmittags fand ein Konzert mit turnerischen ,
athletischen und Gesangsvorträgcn statt . Die Abendvcrsammlung ,
in der Genosse Mittag - Merseburg referierte , war von 400 Per -
sonen besucht .

Thüringen .
Nltenburg . Trotz der ungünstigen Zeit ist doch auch Heuer unsre

Maifeier imposant verlaufen . Trotzdem im Vorjahre Aussperrungen
und Maßregelungen vorgekommen waren , standen diesmal noch genug
Fabriken still , so daß die Vormittagsversammlung großartig besucht
Ivar . Referent war Jaeckh - Leipzig . Ilm Abend reichten die weiten
Lokalitäten nicht aus , um alle Besucher fassen zu können . — In einer
sehr gut besuchten Versammlung demonstrierte » auch die Arbeiter in
Gößnitz ( S. - A. ) , wo Lederer - Altenburg sprach . — Ebenso wirkungs¬
voll war die Demonstration in dem Knopfmacherstädtchen Schmölln .
wo Buchwald - Altenburg referierte . — Die Parteigenossen in Eisen -
berg ( S. - A. ) benutzten die Maifeier , um damit offiziell in die Wahl -
bewegung einzutreten . Referent war Stücklen - Altenburg . Die
sehr stark besuchte Versammlung nahm einen begeisterten Verlauf . —

In den anderen Orten im Herzogtum Sachen - Altenburg ist die Feier
meist auf Sonntag , den 3. Mai , verlegt worden . Die mächtige Bc -
geisterung . die bei der diesjährigen Maifeier zum Ausdruck kam .
berechtigt zu der Hoffnung auf einen glänzenden Wahlsieg . —
Weimar . An der Nachmittagsfeier nahmen ca . LS0 Personen teil .
Abends stieg die Zahl auf über 700 . Genosse Baudert - Apolda
erntete für seine zündende Rede stürmischen Beifall . Während des

ganzen Festes herrschte begeisterte Stimmung . — Jena . „ Ter Mai
ist gekommen ! " So sangen um Mitternacht die Studenten , als sie
sich zum Zuge formierten und unter Vorantritt eines Musikcorps die

Straßen der Stadt durchzogen . Ob sie eine polizeiliche Erlaubnis
chatten , wissen wir nicht ; daß das „öffentliche Wohl " gefährdet
worden wäre , möchten wir trotzdem nicht behaupten , obwohl so mancher
Spießbürger durch die Töne der Studentenkchlen aus seine »,
Schläfchen geweckt worden ist . Schon am frühen Morgen kämpfte sich
die Sonne durch den Nebel und kündete den Anbruch eines echten
Maientags . Der Wettergott spendete also seine Huld nicht nur dem

„ Landesvater " , der am Tage vorher seine Hochzeit feierte , sondern
auch den klassenbewußten Arbeitern , die am 1. Mai den inter ,
nationalen Festtag der Arbeit begingen . Die Stadt prangt noch im

Flaggenschmuck , ihr ist es egal , ob sie den 30 . April oder den 1. Mai
dekorieren ! Um V Uhr vormittags begann im Saale des „ Rats -
keller " in Wcnigenjena eine öffentliche Volksversammlung , die von
etwa 200 Arbeitern aus fast allen Berufen besucht war . Reichstags -
kandidat Malermeister Paul Leutert aus Apolda hielt eine » zündenden
Vortrag . Da der geplante Umzug aus dringenden Gründen des

öffentlichen Wohls verboten und jedem , der dennoch an einem solchen
tcsluehmen würde , eine Strafe von 1ö M. angedroht war , begaben
sich die Feiernden am Nachmittag einzeln und in Gruppen nach dem

idyllisch im Forst gelegenen „ Waldschlößchen " . Mit Frauen und
. Kindern mochten sich dort etwa S00 Personen eingefunden haben .
Eine Kapelle spielte lustige und erhebende Weisen ; einige kleine

Regenschauer vermochten nicht die FesteSstimmung - zu trüben . Am

glanzvollsten gestaltete sich die Abendfcier . Kopf an Kopf drängten

sich die Massen im Ratslellersaal sn Wenigenjena , der allerdings
nur etwa 000� - 700 Personen faßt ; aber viele konnten keinen Einlaß
mehr finde » und mußten wieder umkehren . Das Programm bc -

stand aus Konzcrtmusik . Vorträgen des Arbeitcr - GesangvereinS
„ Sängerchor " nnd allgemeinen Gesängen . Genosse Schulz hielt die

Festrede . Die Zahl der Feiernden hat im Lause des Tages noch
bedeutend zugenommen . Große Aufmerksamkeit erweckte eine rote

Fahne , die ein kühner Turner an einer hohen Pappel auf der Landveste
befestigt hatte . — Eisenach . Der Nachmittagsausslug wurde durch den
niedergehenden Regen stark beeinträchtigt . Die Voltsversammlung
am Abend war von 250 Personen besucht . — Arnstadt . Am Morgen -

spaziergang beteiligten sich LS0 Personen . Nachmittags 300 . Abends
überfüllt . Joos hielt die Festrede . — Gotha . Tie Beteiligung war
in diesem Jahr stärker als im vorigen Jahr . Morgens wurde die

Stadt Zuerst mit Flugblättern belegt , dann war gemütliches Bei -

fammensein in dem Restaurant „ Zur Waldmühle ' . Abends zum

Festkomers Ivar der große Ankersaal überfüllt . Genosse Bock hielt
eine gestrede , die mit jubelndem Beifall aufgenommen wurde . —

Die Maifeier in Rcnsi älterer Linie wurde auch in diesem Jahre trotz
der ungünstigen Konjunktur in der Textilbranche würdig begangen .

Während die herrschende Gesellschaft sich an den HochzcitS -

Veranstaltungen der Fürstlichkeiten berauschte, versammelte sich das

Proletariat , um für die Kulturforderungen der Arbeiter zu

demonstrieren . Bon einer Arbeits ruhe wußte man freilich
in Greiz und Umgegend bis jetzt noch nichts , und so ist es denn

als ein Anfang zum Bessern zu betrachten , daß diesmal ein

Atorgenspaziergang stattfand , an welchem sich ca . 00 Per -

sonen beteiligten . Die Genossen zogen durch den G o m m k«, o r

Wald und den R ö s ch n i tz g r u n d nach Neumühle , einem

beliebten Ausflugsort , wo fi « sich einige Stunden köstlichsten Froh -

finns Hingaben . Einen bedeutenden Schritt weiter find unsre
Zeulrnrodaer Genosse » . Dieselben führen schon seit Jahren eine »

Umzug mit Musik durch die Stadt nach dem Jestlokal aus . An dem -

selben beteiligten sich auch in diesem Jahre ca. 80 Personen . Die

Veranstaltungen des Abends bestanden in Konzert , G e -

sangsvorträgen . Theateraufführngcn usw . Von

einer Festrede müssen wir Reußcnländer deshalb Abstand nehmen ,
weil unser reaktinäres Versammlungsgesetz dt «

Teilnahme von Frauen verbietet . An der Feier in

Greiz in Grimms Sälen beteiligten sich 700 Personen . In Zeulen -
roda fand die Feier in zwei Sälen statt und hatten sich dort circa
800 Personen zusammengefunden . In den um Greiz liegenden
Arbeiterdörfern wurden ebenfalls Festlichkeiten mir Abend ver -

anstaltet und hatten dieselben fclgenden Besuch aufzuweisen :
Anbachthal - Jrchwtt , 400 . Easclivitz - Obergrachlih 400 . Dölau -

Nothenthal - Sachswitz 400 , Pohlitz - Raasdorf 420 , Reudnitz -
HerrmannSgrün 300 Personen . Das ist im ganzen eine Teilnehmer -
zahl voni3470 bei einer Einwohnerzahl von rund 63 000 . Wem ,
in Bezug auf ArbeitSruhe also »och viel zu wünschen übrig bleibt .

so ist doch mit Freuden zu konstatieren , daß das Proletariat unsrcs
Wahlkreises den Maigedanken erfaßt hat und dies in den Abend -

fcstlichkeiten deutlich zum Ausdruck kam .

Bayer » .

In Miinche » wurde der Feiertag deS ProkekariatS unter weit¬

aus zahlreicherer Beteiligung begangen , als

jemals vorher . Eine ganze Anzahl großer Betrieb » hatten
es zum Schmerz der Scharfmacherpresse ihren Arbeiter » freigestellt .

zu feiern . L » der Metallindustrie wurde außer in einigen großcu

Fabriken , z. B. in der Mafseischen Maschinenfabrik , namentlich auch

in einer sehr großen Zahl von kleineren llnternehimmgen der festliche

Tag durch völlige AcbeitZrnhe gefeiert . Aon den H o l z a r b e i r e r u,

deren Gewerkschaft energisch für dio Maifeier agitiert hatte , mag

wohl der größte Teil aller Arbeiter gefeiert haben ; in der Holz -

industrie ruhte » am heutigen Tage mit einer Ausnahme alle größeren

Betriebe Auch andre Berufe , so die Handschuhmachkr . Buchbinder

und so weiter feierten in größerer Zahl . Unter diesen Umständen

stellte sich für die Partei zum erstenmal die Notwendigkeit «in , am

Vormittag zwei Versammlungen , im Mmchener Kiudl - Kekler und

in der Schwabinger Brauerei , abzuhalten , die beide überfüllt

waren . Tie S ch n e i d e r hielten , wie seit Jahren , eine eigne , gleich -
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falls übcftms stark besuchte Versammlung ab . Mit Rücksicht auf die
immer mehr zunehmende demonstrative Beteiligung ( selbst bürger¬
liche Blätter geben zu , daß mindestens die Hälfte der organisierten
Arbeiter völlig feierten ) , kann mau wohl der Hoffnung AuKruck
geben , daß binnen wenigen Jahren die gesamte klassenbewußte Ar -

beiterschaft der bayrischen Hauptstadt den Weltfciertag durch völlige
Arbeitsruhe begehen wird . — Nachmittags unternahmen die Fest -
teilnchmer einen Ausflug nach der Menterschwaigc , der leider durch
inzwischen eingetretene ungünstige Witterungsverhältnisse etwas be -
eintrachtigt wurde . Am Abend fanden dann noch in den verschiedenen
Stadtteilen 6 Versammlungen statt , die sich ebenfalls eines sehr guten
Besuches erfreuten . Die in allen Versammlungen herrschende
kampfcslustige und geradezu begeisterte Stimmung bietet die Ge -
währ , daß die Münchener Arbeiterschaft auch in der bevorstehenden
Wahlschlacht ihren Mann stellen wird .

Nürnberg . Die hiesige Maifeier nahm , vom prächtigsten Wetter
begünstigt , einen glänzenden Verlauf . Zahlreiche Arbeiter waren
in der Lage , das Fest der internationalen Solidarität durch Arbeits -
ruhe zu begehen . Die große Eyssersche Möbelfabrik hatte ihren Ar -
beitcrn den Tag vollständig freigegeben , ebenso viele kleinere Betriebe .
Außerdem wurde in sämtlichen Goldschlägereien gefeiert . Für die
feiernden Arbeiter fand vormittags eine Versammlung statt , die total
überfüllt war und einen imposanten Eindruck machte . Nachmittags
trafen sich die Maidemonstranten auf einem nahe gelegenen Ver -

gnügungsort zu einem gemütlichen Beisammensein . Am Abend des
1. Mai tagten in verschiedenen Stadtteilen fünf große Bolksversamm -
lungen , mit der Tagesordnung : „ Die Bedeutung des 1. Mai " . Tie
Vorträge wurden durch auf die Feier bezügliche Gesangschöre , vor -
getragen von Arbeitersängern , eingeleitet , ernste und heitere Gesänge
und Deklamationen und Musikvorträge bildeten den Schluß . In allen
Versammlungen wurde eine gleichlautende Resolution angenommen ,
in der die Versamcltcn erklären , daß sie an dem in der Maifeier zum
Ausdruck kommenden Gedanken festhalten und das Gelöbnis erneuern ,
nach besten Kräften für die Verwirklichung der auf dem inter -
nationalen Arbeiterkongreß 1880 aufgestellten Forderungen zu ar¬
beiten ; zu gleicher Zeit verpflichten sich die Versanmwlicn , für die
Forderungen der Socialdemokratie einzutreten , den JndifferentismuZ
energisch zu bekämpfen und mit aller Kraft gegen die BrotivuÄerer ,
die politischen und socialen Reaktionäre den Wahlkampf zu führen ,
um den 16 . Juni zu einem Ehrentage des arbeitenden Volkes

machen . Scbließlich richten die Versammlungen brüderliche Grüße
an die zur Bekundung der internationalen Solidarität heute am
1. Mai versammelten Arbeiter der ganzen Welt .

An den Versammlungen nahmen auch zahlreiche Frauen teil .
von deren Anwesenheit die Polizei diesnml keinen Umsturz der Ord -
nung befürchtete , indem sie sie unJbchelligt ließ .

In Fürth war die Maifeier imposanter als in früheren Jahre » .
Am Vormittag füllten ca . 1200 Personell den großen Saal des Saal -
baues . Besonders erfrculick , war die Anwesenheit zahlreicher Frauen .
Eine entsprechende Resolution fand einstimmige Annahme . Für den
Nachmittag war ein Zug nacks einem Ausflugsorte geplant , der vom
Magistrat wohl genehmigt , vom Bezirksamt jedoch verboten war .
Die VormittagSvcrsammlung nahm die Nachricht des Verbots mit
eisigem Schweigen entgegen , welches erst der stürmische Beifall durch -
brach , mit dem die Verkündung aufgenommen wurde , daß dann eben
der Ausflug ohne Erlaubnis gemacht wird . Das geschah auch , und
in dem nahen Ausflugsort Forsthaus fanden sich in den Nachmittags -
stunden bei Musikvorträgen ungefähr 1500 Personen zusammen .
Die Versammlung a», Abend mochte von 800 Personen besucht sei »,
denen es nicht möglich war , den Tag durch Arbeitsruhe zu feiern .
Der familiäre Teil der Feier wird am 3. Mai in einem Gartenfest
bestehen . Die günstig : Witterung verspricht gleichfalls großen
Zuspruch .

Lndwigshafcn a. Rh . Die Arbeiisruhe am 1, Mai litt sehr unter
der geschäftlichen Depression . Die Zahl der Feiernden betrug an die
400 , die sich aus allen Berufen rekrutierten . Der VormittagS - Ber -
sammlung wohnten 800 Personen bei . Tie abendliche Feier war
von über 1000 Personen besucht und mußten verspätet Eintreffende
wegen Platzmangel lvicdcr umkehren . Die Feier unter Tags wurde
durch die ungünstige Witterung sehr beeinträchtigt .

Selb . Die Maifeier war abends im Ludwigskellcr von 150 Per -
sonen besucht ; Referent war Genosse Jerd . Geiß lex aus Hof .

Hof . Die Maifeier verlief in vortrefflicher Weise . Am Nach -
mittag fand ei » Ausflug ' nach Mossendorf statt , abends Hauptfeicr
in Pfqffs Kollofseum . Ter Besuch war großartig , das mächtige
Kollösseum überfüllt . Die Festrede hielt E b e r t - Hof.

Württemberg .
Stuttgart . Vormittags fanden im festlich beflaggten Gewerk -

schaftshaufe drei zahlreich besuchte Versammlungen der Feiernden
statt , in welchen die Genossen Sperka , Hermann und Hilde -
b r a n d über die Bedeutung des 1. Mai sprachen . Die Verfamw -
lungen wurden zu einem Generalappell für die bevorstehende Reichs -
tagSwahl . — Da - schöne Mailvetter , welches morgens herrschte , hat
leider nicht angehalten . Bei Aufstellung des FestzugcS begann cm
leichter Regen , der über den ganzen Umzug anhielt . Circa 3000

Genossen beteiligten sich daran . Drei MusikcorpS . zahlreiche Fahnen
und Embleme wurden mitgcsührt . Zwei berittene Schutzleute eröff¬
neten den Zug . für den die Polizei für glatte Passage sorgte . Viele
Tausende , leider auch Arbeiter , bildeten während der ganzen Länge
des Zuges Spalier , so daß man gut von zehntausend Feiernden
sprechen kann . Ain Abend sammelten sich die Feiernden » nd die
Arbeitenden in drei Sälen , Dinkelacker , GeweckschaftShaus nnd Wnlle
zu Festfeiern bei Musik , Gesang und entsprechenden Deklamationen .
Alle Befürchtungen , daß Heuer eine Abflauung zu konstatieren sein
werde , sind glänzend widerlegt worden . Mit demonstrativer Deut -
lichkeit wurde der Einwohnerschaft die geschlossene Entschiedenheit
der Forderungen der Arbeiterschaft vor Augen geführt .

Grofsherzoatum Hessen .
Offenbach . Die hiesige Maifeier wurde mit einer Fcstversamm -

lung im hiesigen schön geschmückten Arbciterhcim eingeleitet , die vor -
mittags 10 Uhr an 1200 — 4500 Genossen und Geiwssinnen zu -
sammengeführt hatte . Hier hielt Genossion Kä h l e r - Dresden
die Festrede , die stürmischen Beifall fand . Eine Resolution fand ein -
stimmige Annahme , in der das Gelöbnis , nach besten Kräften kür
die Verwirklichung der auf dem Pariser Kongreß aufgestellte » Forde -
rungen einzutreten , erneuert und gegen Militarismus » nd Marjuis -
mus vrotestiert wurde . Dieser Protest soll noch durch die Abgabe
socialdemokratischer Stimmzettel am 10 . Juni besonders bekräftigt
werden . Nachmittags 3 Uhr fand auch diesmal wieder der große
Demonstrationsumzug durch eine Anzahl Hauptstraßen statt . An dem
Zuge beteiligten sich 4 Hauptabteilungen . 40 Einzelgruppcn » nd vier
Musikchöre der beiden Arbeit , ctapelle ». Im Zuge wurden noch qn
20 Banner und Fahnen wie verschiedene Standarten mit Inschriften :
„ Hoch der Achtstundentag ! " « Nieder mit der Zpllivnchermchrhestl "
„ Aus zur ReichStagswahll " „ gort mit der Nachtarbeitl " usw . ge -
tragen . Biel bewundert wurde eine Gruppe von Mädchen . Frauen
und Kindern mit entsprechenden Emblemen . Guirlande » usw . Der

Zug wies ein , stattlich « Läng , auf und mochte an 1800 - �2000 Per -

sonen umfassen . Eine Gruppe war auch aus Arbeitslose » auf der

Durchreise zusammengestellt . Nach einstündigem Marsche langie der

Zug im Arbeit , rh, Im a ». woselbst sich dann ein recht fröhliches
Treiben bei Musik - und Gesangsvorträgen bis in die späte Nacht

hinein entwickelte . Auch die diesjährige Maifeier reiht sich ihren
Vorgängern würdig an » nd zeigte , daß die Arbeiterbewegung im

rüstigen Fortschreiten begriffen ist .
Mainz . Die Versammlung am Vormittag , in der Genosse

Adelung referierte , war von über 200 Arbeitern besucht . Nach -
mittags unternahmen die Feiernden mit Frau und Kind einen Aus -

flug nach Weisenau , wo sich ailnähernd 1000 Personen aus Mainz
und Nachbarorten zusammenfanden , um frohe Stunden bei Musik
und Gesang zu verleben . Die Redner , Genössen Adelung und

Dr . David sowie Genosse Alb . ThomaS aus Part » ernteten

reiche » Beifall . Die drei Abendversammlimgen in Mainz , in denen

die Genossen Liebmann , Seel und F r i e d b e r g als Fest¬
redner sprachen , waren sämtlich überfüllt . Uebcrall herrschte hohe
Begeisterung und hosfnungsfreudigc Kampfesstimmung .

. Glocke in Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. Verlagsanftalt !

Auch in den kleineren Orten nahm die Maifeier einen gute «
Verlauf . So in Hainstadt , wo 150 Personen , Heusen -
stamm , wo 70 . Neu - Isenburg , wo 150 Personen sich an
der Feier beteiligten .

Belgien .
Brüssel , 1. Mai . ( Privatdepesche des . Vorwärts " . ) Trotz der

Krisis und schlechten Wetters ist die Maiseier diesmal viel imposanter
gewesen ivie früher . In den Brüsseler Vorstädten Jxelles , Molenbeek ,
St . Gilles , St . Josse , Schaerbeek , Uccle , Boitsfort und Cureghen
waren die Schulen und die Gemeindehäuser geschlossen . Dasselbe
war der Fall in vielen Gemeinden der Provinz . In Brüssel waren

vormittags Meetings , nachmittags ein Frauenfcst und am Abend
eine gewalttge Manifestation durch die Stadt , zu der die ganze Be »

völkcrung auf den Beinen war . In den eigentlichen Industrie »
gebieten , dem Borinage , Hennegau , Centre und Charleroi
war die Arbeitsruhe vollständig , während in Brüssel , Gent
und Berviers nur die Weber und die Metallarbeiter fast vollständig
feierten . Alle Volkshäuser waren illuminiert und in Seraing auch
das Rathaus . Die Städte prangten im Schmucke roter Fahnen .

In Berviers und Andrimont wurden Arbciterdeputationen von den

Bürgermeistern empfangen . Der Verlauf der Feier war überall

äußerst würdig . Zwischenfälle sind nirgends vorgekommen .

Italien .
Rom , 1. Mai . ( Privatdepesche des „ Vorwärts " ) . In Rom ,

Neapel und Florenz war die Arbeitsruhe nur unvollkommen ,
auch wirkte anhaltendes Regenwetter störend auf die Straßenumziige .
Das Manifest der Partei wurde in Rom verboten . In Mailand ,
Genua , Bologna , Pisa , Livorno , Turin und vielen
kleineren Orten war die Arbeitsruhe vollständig . Sttaßenbahnverkchr
nnd Zeitungsdruck ruhten . Die bürgerlichen Tageszeitungen Roms sind die

einzigen Italiens , die gedruckt wurden . In San Rems , Reggio -
Emilia nnd andren socialistischen Gemeinden waren die Schulen
geschlossen . Ucberall wurden große Volksversammlungen und vieler »
ortS Straßenumziige veranstaltet . In Mailand wurde der Um »

zug durch einen Eingriff des Militärs gestört , jedoch ttaten keine

ernsteren Folgen ein . In Genua wurde zur Einweihung des

Genossenschafts - Restaurants ein Festbankett veranstaltet . Das

Fehlen der Provinzblätter macht nähere Berichte vorläufig uu -

möglich .
Amerika .

New Jork , 1. Mai . ( Laffan - Meldung . ) Der 1. Mai wurde von
den Arbeitern in den Vereinigten Staaten durch zahlreiche Arbeits -
einstellungen gefeiert . In New Jork erschienen 30 000 beim Tunnel »
bau beschäftigte Arbeiter nicht zur Arbeit ; ferner feierten
4000 Transportarbeiter , mehrere Hundert Heizer von Schlepp -
dampfern sowie in Illinois 3000 Bergleute .

) Zus Industrie und ftandel .

_
Die Bcnlfunfl Dr . Jiiftrows zum ersten volkswirtschaftlichen

Sekretär des AeltestcnkollcgiuinS gicbt der „ Nationak - Zeiwng " Ver -
anlassung zu folgender Notiz : -

„ Dr . Jaftrow ist durch eine Reihe socialpolittscher Schriften und
die Herausgabe von Zeitschriften bekannt geworden : er gehört zu
denjenigen bürgerlichen Socialpolitikcrn und Volkswirtschaftlern ,
die in t >e»_ Zugeständnissen an die Socialdemokratie bis
an die äußerste Grenze gehen . Noch unlängst hieß es in Berliner
UniverfiiätSkreisen , daß er die Herausgabe einer neuen Zeitschrift in
Gemeinschaft mit seinem früheren Kollegen Dr . Leo AronS plane .
Das Aeltestenkollcginin wird es kaum verhindern , wenn in der
Ocffcntlichkeit auS dieser Berufung gewisse Schlüsse über die zukünftige
politische Haltung der Korporation gezogen werden . "

Die Befürchtungen der „National - Zeitung " sind recht komisch .
Herr Jasirow wird , wie das Aeltestenkollegium nun einmal zu -
sammengesetzt ist , kaum häufig Gelegenheit finden , seine social -
politischen Anschauungen anzubringen . Weit eher ist zu befürchten ,
daß die Anstellung schließlich sich zu einer Kaltstellung gestalten
wird .

Letzte JSacbrlchten und Dcpcfcben .
Zur Lage auf dem Balkan .

Frankfurt a. M. , 2. Mai . Die „ Franks . Zeitung " meldet aus
Konstniitiliopel : Die Revoluttonäre haben vorgestern noch ver -
schiede »« Zeichen ihrer Thätigkeit gegeben . Am ' Bahnhof und in
zwei Restaurants in Saloniki wurden mehrere Bomben geworfen .
Außer einem Schweizer , einen , Italiener sowie sechs türkischen
Soldaten , die getötet wurden , sind drei Deutsche und drei
Italiener schwer verletzt worden . Die Verletzung des Konsuls Fohr
bestätigt sich nicht . Hussein Hilmin Pascha befahl strengstes Vorgehen und
energischen Waffengebrauch bei etwaigem Widerstand . 35 Bulgaren ,
welche bei den HauSsuchnngen oder bei der Verhaftung fich wider -
setzten, wurden kurzweg erschossen und gegen 200 Verhaftungen vor -
genommen .

Die Botschaften haben durch Matrosen ihrer StationSschiffe einen
Sicherheitsdienst eingerichtet . Gestern früh beschloß der Sultan den
Belagerungszustand über Saloniki j » einem Umkreise von 20 Kilo -
meiern zu verhängen . Die Pforte bereitet eine Vorstellung bei den
Großmächten vor und will diese auffordern , in Sofia ernste Schritte
zu unternehmen .

Aus Ristowac meldet die „ Agence Havas " : Etwa 1000 Revo -
lutionäre befänden sich i » Haft und 300 sollen getötet sein . Es
scheine, daß die Bevölkerung wieder Vertrauen zu gewinnen beginne .

Eisenbahn - Unfall .

. Bamberg . 2. Mai . <W. ? . B. ) Von dem Güterzug 1837 e»t -
gleisten vor der Station Hirschaid zwei Maschine » und fünf Wage » .
Der Verkehr ist seit 1 Uhr gestört . Der Schnellzugverkehr wird durch
Umsteigen aufrecht erhalten . Sin Bremser wurde leicht verletzt .

Waldbrände .
Rem Uork , 2. Mai . ( Laffan - Meldung . ) Große Waldbrände sind

an mehreren Stellen in , Adirondackgebirge ausgebrochen . Eine
Anzahl Hotels , Sägemühlen und Scheunen wurden vernichtet . Am
Freitag wurde das Feuer an einigen Stellen durch heftige Schnee -
stiirnie gelöscht . In Pennsylvanien wurde das Stadtchen Creßforka
durch Feuer , das von einem Waldbrand auf die Stadt übergriff
zerstört . Der Brandschaden wird auf zwei Millionen Dollar ge -
schätzt. Eine Anzahl Kinder werden vermißt . Man befürchtet , daß
sie in den Flammen umg , kommen sind . Das Feuer konnte noch
nicht gelöscht werden - Die Stadt ist von ihren Verbindungen völlig
abgeschnitten . _

Frankfurt a. M. , 3. Mai . ( B. H. ) In der vergangenen Nacht
wurde hier im Hotel Bristol der Sohn des Stettiner Polizei -
Präsidenten v. Puttkam er wegen Zechprellerei verhaftet .
Der junge Mann war vor einiger Zeit seinen Eltern durchgebrannt ;
auf seine Ernsitieluiig hatten seine Angehörigen eine Belohnung von
300 M. ausgesetzt .

Clcvcland ( Ohio ) , .2. Mqi . ( W. T. B. ) Die Kohlscbe Torpedo -
sabrik ist heute durch eine Explosion zerstört worden . 25 —50 um -

liegende Hänser sind ebenfalls zerstört oder stark beschädigt .
m Umkreis von einer halben Meile sprangen die Fenster .
ls die Erploston erfolgte,� arbeiteten 30 Personen , meistens Mädchcu

in der Fabrik selbst . Es sollen wenigstens 12 Personen um -
gekominen und gegen 50 verletzt sein .

_
aul Sing . r & Co. , Berlin LW. Hierzu 1 Beilagen u. Untcrhaltungsblatt «
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GewcrhrcbaftUches .
Berlin und Umgegend .

Aussperrungen wegen der Maifeier .

Nach den vorläufigen Ermittelungen der Gewerkschafts -
Kommission , die sich natürlich nur auf die ihr augeschlosfenen
Organisationen erstrecken , sind in diesem Jahre etwa 2000 Maurer ,
200 Putzer , 274 Zimmerer , 2S0 Bauhilfsarbeiter , 700 Holz¬
arbeiter , 357 Iletallarbeiter , 10 Maler und 7 Bildhauer aus -

a. ferner wird uns mitgeteilt , daß die

zwei hiesigen Bettieben ausgesperrt wurden .
die gewaltige Zahl derjenigen , die auch in diesem

ü die Arbeit ruhen ließen , ist die Zahl der Aus -
*

Nebrigens ist die Aussperrung nur für den
Am Montag geht die Arbeit weiter . Die

gesperrt wor
Steinmetzen i

Im Hinblick a
Jahre am 1. S

gesperrten nur gering .
Sonnabend verhängt .
Zeit , welche die Unternehmer gebrauchen , um den Aerger darüber zu
verwinden , daß sich die Arbeiter einen Feiertag bestimmen , an dem

sie für ihre Forderungen dcmonsttieren , ist also im Laufe der Jahre
erheblich kürzer geworden . _

Zum Streik der Stukkateure .

Der Stand unsrer Bewegung ich ein durchaus günstiger . Das

ergiebt sich an der Hand folgender Zusammenstellung :
15 . April 22. April 20. April

Beteiligt waren . . . . . . .610 793 851 Kollegen
Täglich haben sich kontrolliert . . 442 406 482
Unter neuen Bedingungen arbeiten 163 284 316

Abgereist . . . . . . . . .0 6 24 „
Arbeitswillig festgestellt . . . . 0 7 14

Nicht kontrolliert , aber auch nicht
arbeitslvillig festgestellt waren 0 0 15 „

Bewilligt haben . . . . . . .33 12 8, ins¬

gesamt 53 Firmen .

Der gesamte nun noch zu führende Kampf umfaßt hauptsächlich
hie in der Freien Vereinigung der Inhaber von Bildhauer - und

Stuckgcschäften Berlins und Umgegend vereinigten mittleren Gc -

sck' äste und spitzt sich vornehmlich dahin zu . ob der modernen Ar -

beilerorganisation die ihr zukommende Berechtigung und Anerkennung

zu zollen ist , oder ob es möglich ist , über die Köpfe einer nach

Hunderten zählenden Berufsorganisation Lohn und Arbeits -

bcdingungen willkürlich festzusetzen .
Daß es nur noch dieses letztere ist . und nicht mehr unbillige

und maßlose Forderungen , beweist die Art und Weise der Agitation ,
mit der die Unternehmer auf diejenigen ihrer Kollegen einwirken ,

welche sich veranlaßt sahen , im Interesse von Ruhe und Frieden
unsren Tarif uuterschriftlich anzuerkennen I

Neben den vielen sonstigen Aussprengungen , die sie verfügten ,
haben die Unternehmer folgendes Eirlular versandt :

„ Am 27 . 4. 1002 .

Zu den fortgesetzten falschen Verbreitungen einer hiesigen
Stukkateur - Orgmusation sind wir genötigt , noch einmal Stellung

zu nehmen . Es ist unwahr , daß ein großer Teil der Arbeitgeber
die unerfüllbaren Forderungen der Stukkateurgehilfen
unterschriftlich anerkannt hat . Wir hier unterzeichneten Geschäfts -
inbaber und Unternehmer erklären ausdrücklich , daß wir mit den

Lohnbewilligungen bis an die Grenze des Möglichen gegangen sind
und daß wir weitere Zugeständnisse nicht machen können ! Fast
sämtliche Baugeschäftc und Auftraggeber , die Staats - und Gemeinde -

behördeu haben uns ihre Unterstützung zugesichert und erklärt , uns

weiterhin Aufschub und Frist für unsre Lieferungen zu gewähren . "
Unterzeichnet stehen neben andren die unsren Tarif durch Unter -

schrift auerkannten Firmen Karl Hauer , H. Richter , Zolle und Zeher
u. Drechsler .

Gerade um letztere Firma , welche bisher stets als human und

loyal als eine der größten anerkannt wurde , entbrannte ein heftiger

Streit ; um dieselbe auch den scharfmacherischen Gelüsteft dieser
Mittelfirmen dienstbar zu machen .

Daher fühlte sich die Lohnkommissiou veranlaßt , im Kreise der

Vereinsmeister folgendes Cirkular zu versenden :
Central - Verband der Stukkateure Deutschlands , Filiale Berlin .

Berlin , den 24 . 4. 03 .
Werter Herr !

Wir erlauben uns im Namen obigen Vereins und um falsche
Gerüchte auf ihre Wahrheit hin richtig zu stellen , darauf hinzuweisen .
daß dem Unterzeichneten weder offiziell , noch an der prattischemAus -
führung unsrer tariflichen Forderungen irgendwie bekannt geworden
ist , daß die Firma Jeher u. Drechsler , hier , Trebbinerstraße , ihre ge -
gebene Unterschrift in irgend einer Form zurückgezogen hat !

Achtungsvoll
I . A. : Die L o h n k o m m i s s i o n.

War es uns möglich , an der Hand dieses Cirkulars nur auf
diesen einen Fall hinzuweisen , so liegt es jetzt an den bei den andren
drei Firmen beschäftigten Kollegen , der Wahrheit zum Recht zu ver -

helfen und durch eine genaue Umfrage festzustellen , wer der Düpierte
ist , ob die Mitglieder des Meistervereins oder ob es möglich ist ,
gegenüber einer Arbeiterorganisation Erklärungen abzugeben , welche
hinter dem Rücken derselben dann als nicht bestehend erklärt werden !

Kollegen und Bauarbeiter ! Es gilt jetzt in unserm Beruf einen

Kampf auszufechten , durch welchen andre Bauberufe sich schon ihre
Anerkennung und Achtung erkämpft haben . Wir appellieren an Euer

Solidaritätsgefühl , daß Ihr uns in diesem Kampfe , je heftiger er
wird , desto umfangreicher und auch materiell unterstützt .

Es gilt den im Meisterverein organisierten mittleren und
kleinen Scharfmachern zu beweisen , daß sie sich der Einsicht der

größeren und größten Baugeschäftsinhaber anzugliedern haben !
Nicht unerfüllbare Forderunge », nicht zwangsweise Lohnerhöhungen
sind das vermeintliche Ziel unsreö Kampfe « , sondern nur geordnete
und geregelte Verhältnisse wollen wir auf zwei Jahre schassen ! Die

seit zwei Jahren auf dem Tarif des Muhvereins stehenden alten

Preise wollen wir mal endlich auch zur Auszahlung gelangen lassen .
Denn das . was für uns alle als unerfüllbare Forderung hingestellt
war . eS wird den jetzigen Arbeitswilligen übermächtig angeboten !
Sie branchen nur 8V - Stunden in den so ungesunden Werkstellen
zu arbeiten , sie erhalten alle nur möglichen Preise und das Material
in Hülle und Fülle heraugeschafftl Aber wenn es die Allgemeinheit
fordert , sind es unverschämte Bedingungenl Wenn in dem Cirkular
der Unternehmer der letzte Absah die Solidarität fast sämtlicher
Vaugeschäfte . der Staats - und Gemeindebehörden usw . proklamier : .
so haben wir dieser Solidarität des Kapitals die Solidarität der
Unterdrückten und der Ueberzeugten entgegenzusetzen ! Es muß
weiter festgestellt werden , daß die in Betracht kommenden Firmen
für bessere Arbeiten uusre Forderung unterschriftlich anerkannt
haben ; sie nehme » keinen Anstoß daran , den von einer andren Ge .
werkschaftsorganisation formulierten Tarif auf seinen Inhalt hin
zu prüfen und unterzeichneten unsre Forderungen .

Kollegen ! Es gist nicht nur dei : Kampf gegen unsre so macht -
lüsterne Mittelmeister , sondern es sind ihnen noch Bundesgenossen
entstanden , welche ihre eigne » Arbeitsbrüder durch schäbige Ver -

dächtigungen uneinig zu machen suche »! Mit freudiger Miene war

es dem Unternehmer Walz möglich , einem Kollegen folgenden auf
rotes Papier gedruckten Erguß zu übermitteln :

. Kollegen I Wir haben erfahren , daß noch beinahe 100 Arbeit «

geber bis heute nicht unterschrieben habe » und daß die Unter -

uehmer - Organisation nicht daran denkt , vor Ablauf der nächsten vier

Wochen die Unterschrift zw geben ! Unser Vorstand verkündet schon
eins Woche lang , daß die Hälfte aller Unternehmer bewilligt hat !
Wir wollen die Namen dieser Firmen wissen ! Wer siitt » diese Unter -
nehmer ? Weshalb wird das nicht bekannt gemacht ! Warum
streiken wir überhaupt und sollen unsre Weiber und Kinder vier
Wochen hungern lassen ? ? Zum Schluß bleibt wie früher alles beim

alten ! Wir lassen uns jetzt von unserm Vorstand nicht mehr an
der Nase umherführen k

M. u. Sch . und Genossen , Centralisten . "
Ist es uns nicht möglich . . diese Verfasser festzustellen , so ge -

reicht es doch auch den Unternehmern nicht zum Ruhme , in solcher
Bundcsgenosscnschaft gegen die große Mehrheit ihrer Arbeitnehmer
zu kämpfen . Einmal war es den Unternehmern gelungen , eine Un -

cinigleit zu entfachen und für ihre Zwecke auszunützen , dieses Mal

soll es nicht gelingen ! Darum steht so wie bisher fest zusammen ,
verliert nicht das Ziel durch kleinliche Nebensächlichkeiten und der

Sieg ist unser ttotz alledem !
_

Die Streitkommission .

Achtung , Schuhmacher ! Wir machen Euch darauf aufmerksam ,
daß überall , wo die eingereichten Tarife nicht beivilligt wurden , laut

Beschluß der Versammlung vom 27 . April in der

Tonhalle die Arbeit am Montag , den 4. Mai ,
niederzulegen ist . Wir verweisen die Kollegen besonders auf
die heute im Inseratenteil bekannt gegebenen Versammlungen . Die
Sttciklokale werden in dieser Versammlung bekanntgegeben .

Die Agitattonskommission des Vereins deutscher Schuhmacher .

Achtung ! Kürschner ! Wegen Bezahlung schlechter Löhne ist die

Mützcnfabrik von L. L e w i n , Michaclkirchstr . 17, gesperrt . Zuzug
ist streng fernzuhalten .

Die Ortsverwaltung des deutschen Kürschner - Verbandes .
(Zahlstelle Berlin . )

Zum Miillkutscherftrcik . Am Freitag fand eine erneute Be -

sprechung zwischen dem Direktor der Wirtschafts - Genossenschaft und
einem Mitgliede der Stteikkommisston statt , woran auch ein Ver -
treter der Organisation als Zichörer teilnahm . Hierbei erklärte der
Direttor , die Kittscher könnten zwar in den ersten 14 Tagen wieder

zu den alten Bedingungen fahren , später würde das Drei - Touren -
System dennoch eingeführt werden . Eine derartige Erklärung konnte
die Streikenden allerdings nicht befriedigen , weshalb sie weiter in
dem Ausstand verharren . Da sich Arbeitswillige ans ihren Reihen
nicht gefunden haben , so giebt sich die Firma alle erdenkliche Mühe .
solche zu bekommen . Sie hat sich dieserhalb sogar an das Asyl für
Obdachlose gewandt ; doch steht zu erwarten , daß die schwere Arbeit
mit den so gewonnenen Arbeitswilligen nicht bcwälttgt werden kann .

Von gewerkschaftlichen Veranstaltungen am 1. Mai wird uns

nachträglich berichtet , daß die Steinarbeiter , Dachdecker und Asphalt
arbeite : am Vormittag eine gut besuchte Versammlung abhielten .
00 lokalorganisierte Töpfer machten einen Ausflug nach Birken -
Werder und schlössen sich einer Versammlung der dortigen
Genossen an .

Deuttcbea Reich .

Gegen die „Wohlfahrtskassen " des Lloyd haben sich nun auch die
Arbeiter der technischen Werkstätten des Lloyd erklärt . Die Frist , in

der sich die LadungS - und Kohlenarbeiter zum Beittitt in die Kassen
melden sollten , war am Donnerstag abgelaufen . Das Resultat ist

für den Lloyd ein äußerst ungünstiges , er hat die Frist deshalb bis

zum 2. Mai verlängert und die bürgerliche Presse bemüht sich nun ,
die Arveiter für die Wohlfahrtskassen einzufangen , indem sie die
Statuten derselben , obgleich diese den Arbeitern das Koalittonsrecht

thatsächlich nehmen , für annehmbar erklärt . Es ist sicher , daß sich
die Arbeiter auch durch diese Lockungen , die nur den Interessen des

Unternehmertums dienen , in ihrer ablehnenden Haltung nicht be

einflussen lassen .

Die Aussperrung der Mainzer Maurer wirkt bereits auf andre

Berufe zurück. Eine Anzahl Zimmerer ist , weil die Maurerarbeiten

ruhen , entlassen worden . Auch von den Arbeitern , die am Rhein
Hafen , mit Entladen von Steinen und Sand beschäfttgt werden , ist
ein Teil in Mttlett - enschast gezogen . Die Unternehmer ersuchen ihre
Kunden um Aufschub der Arbeiten . Dabei wird fälschlicherweise von
einem durch die Arbeiter aufgezwungenen Kampf geredet , während
doch allgemein bekannt ist , daß die Unternehmer ohne begründete
Ursache diesen Kampf vom Zaune gebrochen haben , um die Organi
sation der Arbeiter zu vernichten .

berliner partci - Hngclegenbcitcn *
Die erste Versammlung des soeialdemottatischeu Frauen - Wahlvereins

findet am Dienstag , den 5. Mai , bei Ballschmieder , Badstraße 16

statt . Der Reichstags - Abgeordnete Genosse Anttick hat das Referat
übernommen .

Eine locitere Versammlung desselben Vereins findet am Diens

tag , den 12 . Mai . in Smissouei , Kottbnserstraße 4a , die dritte am
13 . Mai bei Zühlke , Dennewitzstraße 13, statt . lSiehe Annonce
am Dienstag . )

Mitglieder können in den Versammlungen wie in den nachstehenden
Zahlstellen aufgenommen werden : Für den N o r d c n bei Frau Wehl ,
Lothringerstr . 67 : Frau A. M e s ch , Lychcncrstr . 3, vorn IV ; Fra »
S e c g c r , Kolbergerstr . 26 , Laden , und Frau B a u s ch k c ,
Rostockcrstr . 43, Setteufl . II . Für den Osten bei Frau ? i e tz ,
Blumenstr . 63 , vor » I, und Frau W e n g e l s , Große Frankfurter -
sttaße 133. - Für den S ü d o st e n bei Frau K o ß k a , Wiener -

straße 20 in : Laden . Für den Süden bei Frau S ch o l tz ,
Gneisenaustr . 50, Hof IV ; Frau Kulike , Prinzenstr . 102 III , und

Frl . Baader , Belleallianeestr . 95 Hof III . Der Vorstand .

Erster Wahlkreis . Reichstags - Abgeordneter Paul Singer
spricht in einer Wähler - Bersammluna am Dienstag im Feen -
Palast . Die gegnerischen Kandidaten sind brieflich eingeladen .
Zahlreichen Besuch erwartet Das Komitee .

Achtung , erster Wahlkreis ! Den Parteigenossen zur gefl . Nach -
richt , daß am Sonntag , den 3. Mai , morgens 8 Uhr , eine Flug -
blattver breit ung von folgenden Lokalen aus stattfindet :
Hahn , Stralauerstr . 48 ; Weihnacht , Grünste . 21 ; Glane , Krausen¬
straße 18 ; Menzel , Dorotheenstr . 60 ; Frank , Eharlottenstr . 60 ; Wolf ,
Mancrstr . 50 ; Radtke , FlenSburgerstr . 24. Wir bitten die Partei -
genossen , sich recht zahlreich cinziifinden , damit die Verbreitung eine

recht wirksame wird . Das Wahlkomitee .

Schönrberg . Am Montag , den 4. Mai , findet im Obstsche »
Lokale , Meiningerstr . 8, eine B o l k s - V e r s am m l u n g statt .

Tages - Ordnung : „ Die bevorstehende Reichütagswahl . " Referent
W ä l d c ck M a » a s s e. — Die am Dienstag , den 5. Mai fälligen
monatlichen Bezirks si tzun gen finden nicht an diesem Tage ,
sondern eine Woche später am Dienstag , den 12 . Mai statt und wird

ein vollzähliger Besuch erwartet .

Lichtenberg . Dienstag , den 5. Mai , im Höflichschen Saale ,

Frankfurter Chaussee 120 : Volks - Versaminlung . ReichStags - Abg.
Genosse Wolfgang Heine spricht über das Thema : „ Was
wird nus der kominende Reichstag bringen ? "

Eichwnlde Die Mitglieder - Versaminlung des „Wahlvereiiis
Eichwaldc und Umgegend " findet Sonntag , den 3. Mai , in Zeuthen
in dem jetzt freien Lokal von Wwe . Barnack , Restaurant Dorf Aue ,
nachm . 2 Uhr statt . Die Genossen werden ersucht , zahlreich und

pünktlich zu erscheinen . Aufnahme neuer Mitglieder . Gäste lvill -

kommen .
_

_ _

Lokales *

Nie Anslegung der Ntichstssyg -Wähierlifteu
wird nach der Bestinninmg des Ministers des Innern vom

1 » . Mai ab acht Tage lang erfolgen . Und zwar werden

die Wählerlisten an den Wochentagen von vormittags 9

bis nachmittags 3 Uhr und am Himmelfahrts - u « d

Sonntage von 12 bis 5 Uhr nachmittags ausliegen .
Die Auslegung aller Listen für die sechs Berliner Wahl -

kreise sowie die zu den Wahlkreisen Teltow - Beeskow »

Storkow und Nieder - Barnim gehörigen städttschen
Wahlbezirke erfolgt in dem Wahlburea « des Berliner

Magistrats . Poststraße 16 , 2 Treppen , sowie für die

einzelnen Wahlkreise gesondert in einer Reihe von Lokalitäten ,
die wir in unsrer nächsten Rummer bekannt geben werden .

Die Liebesgaben der Geistlichen .
Die Berliner S t a d t s y n o d e hat sich in ihrer diesjährigen

Tagung noch einmal mit der Frage der sogenannten Liebesgaben
der Geistlichen zu beschäftigen gehabt . Sie hat hierzu nunmehr
einen Beschluß gefaßt , der eine starke Einschränkung des persönlichen
Bezuges von Liebesgaben bedeutet und später eine völlige Beseitigung
anbahnt .

Der seit einer Reihe von Jahren gefiihrte Kampf gegen die alte

kirchliche Sitte der Liebesgaben , die von ihren Gegnern für eine
schlimme Unsitte erklärt und fast mit dem Trinkgeldgeben auf eine
Stttfe gestellt wurde , hatte zeitweise recht scharfe Formen an -
genominen , und es waren dabei mancherlei gar nicht erbauliche Dinge
zu Tage gekommen . Uns hat der Liebesgabenkrieg ziemlich kühl
gelassen , aber die Hartnäckigkeit und Erbitterung , mit der die Freunde
der Liebesgaben für deren Beibehaltung stritten , war doch auch für
die dem kirchlichen Leben fernstehende Bevölkernng nicht ohne Jnter -
esse. Es wurde gekämpft , als handle es sich um „die heiligsten
Güter " der Menschheit . Der Fortbestand der Kirche , so schien es ,
war gefährdet , wenn es den Gemeindegliedern nicht mehr möglich
sein sollte , den Geistlichen für Trauungen , Taufen u. s. w. , für Kon -

firmandenunterricht und Proselhtenmacherei mit Geld oder Geldes -
ivert zu beschenken .

Im Jahre 1902 hatte sich die Berliner Stadtsynode durch
Mehrheitsbeschluß für Beseitigung der Liebesgaben ausgesprochen .
Diese Stellungnahme hat dem Konsistoriuin Veranlassuilg gegeben ,
eine amtliche Regelung der Liebesgabenfrage anzustreben . Eine
Umfrage bei den Gemeinde - Kirchenräten und Gemeinde - Geistlichen
des ganzen Berliner Synodalbezirkes ergab , daß von 50 Kirchen -
räten noch 13 und von 150 Geistlichen noch 34 sich unbedingt
gegen die Abschaffinig der Liebesgaben erklärten . Das Konsistoriilm
hat indes ans diese unentwegten Schützer altkirchlicher Sitte
keine Rücksicht genommen , sondern der Synode den Vorschlag ge -
macht , die Liebesgaben auf indirektem Wege zu beseitigen . Ein
direttes Verbot der Liebesgaben sei nicht möglich , aber die Geistlichen
sollte : : die Liebesgaben , die sie erhalten , an die Kirchenkassen ab -
liefern , soweit sie in Geld oder geldwerten Papieren bestehen . Die
Mehrzahl der Geistlichen hat sich hiermit einverstanden erklärt , doch
haben auch sie nicht bedingungslos auf die Liebesgaben verzichten
wollen , sondern zum Ausgleich eine Gehaltserhöhung oder
eine angemessene Entschädigung andrer Art gefordert .
Auch der Synodalbeschlnß von 1002 hatte die Schadloshaltung als
selbstverständlich vorausgesetzt . Die Synode hat jetzt einen ent -

sprechcndenGehaltsregnIierungs - Entwnrf . den daSKonsistorinm vorgelegt
hatte , angenommen . Wer sich bereit erklärt , die Liebesgaben ab -
zuliefern , bekommt Gehaltserhöhung ; neu anzustellende Geistliche
müssen die Ablieferungspflicht sofort übernehmen und bekommen
sofort das höhere Gehalt .

Wir haben keinen Anlaß , es den Geistlichen zu verdenken , daß
sie sich nicht umsonst von den Liebesgaben ttennen wollten .
und wir wundern uns nicht einmal hierüber . Die stiebcS -
gaben haben für manche von ihnen eine sehr bedeutende Ein -
nahmeqnelle gebildet — da kann niemand verlangen , daß sie
sie so ohne weiteres preisgeben . Auch ein Geistlicher ist Mensch und
hängt an irdischen Gittern , auch ein Geistlicher will ein möglichst
reichliches Einkommen haben und eine möglichst behagliche Existenz
führen . Um eines jedoch möchten wir hier die betreffenden Geist -
lichen bitten . Vielleicht überlegen sie sich einmal , ob sie noch das
Recht haben , andre Leute als begehrlich , materialistisch usw . zu
verdämmert , wenn auch diese eine Besserung ihrer Lebenshaltung
anstreben oder zum mindeste » sich gegen deren Verschlechterung
wehren . _

Neue Baumverwüstungen im Tiergarten .
Es hat den Anschein , als sollte mit den Baumbeständen in und

::: :: Berlin gründlich aufgeräumt werden . Die Schönholzer Heide ,
die als Erholungsstätte für die proletarischen Massengnarttere des
Nordens geradezu unentbehrlich ist , soll abgeholzt werden , und der
Grunewald , dieser herrliche Naturpark , soll in einen öden , von un -
zähligen breiten Villenstraßen durchzogenen . Volkspark " verwandelt
we: den . Das Schicksal , das dem Grunewald droht , hat den Tier -
garten bereits ereilt . Verschwunden sind die prächtigen Baum -
grnppen , verschwunden ist die Zufluchsstätte der Vogclwelt , daS
üppig rankende Unterholz . Sauber rasierte Rasenflächen dehnen
sich jetzt dort , wo ehemals schattendes Buschwerk die Illusion
eines Waldes inmitten des Berliner Hänsermccres hervorzauberte .
Aber mit diesen Baumverwüstungen will man sich nicht begnügen .
der steife , nüchterne englische Park , in den man den deutschen Natur -
park verwandelt hat , soll vollends in eine poesielose Promenade für
die oberen Zehntausend verwandelt werden . In der „ Preußischen
Korrespondenz " erzählt nämlich ein Mitarbeiter , daß ihm bei einem
Spaziergang im Tiergarten am „ Großen Stern " ein alter
General begegnet sei , der ihm im Gespräche die weiteren
„VcrschvneningS " - Projekte des Tiergartens anvertraut habe .

Diese� Projekte gehen dahin , in den idhllischten Bezirken
dcS Tiergartens neue Prachtstraßen anzulegen , um dadurch für den
neugeschaffenen „ Berliner Corso " , die Renommierfahrten des reichen
Müßiggangs , eine Gelegenheit zu schaffen , ganz unter sich zu
sein , ohne durch Droschken zweiter Güte oder gar Schlächterwagen ,
die nnvcrschämterweise trotz des Corsos ihren Weg durch die
SicgeSallce nehmen , in ihrem eigenartigen Vergnügen gestört zu
werden . Die alte Excellcnz soll dabei allerlei Andeutungen über
hohe und höchste Persönlichkeiten gemacht haben , die sich für das
neue Projekt außerordentlich interessierte : : .

Armer Tiergarten ! Bedauernswerte Berliner !

Die Direktion der „ Großen Berliner Straßenbahn " beglückt uns
abermals mit einer Berichtigung , die sich auf den Vorfall mit
den : entlassenen Schaffner Rüdiger bezieht . Es wird darin nochmals
mit aller Bestimmtheit versichert , daß bei der Vertrauensmännerwahl
ans dem Bahnhofe Belzigerstraße keinerlei Unregelmäßigkeiten vor¬
gekommen sind , woran auch das Resultat der „ Nachwahl " nichts
ändern könne . Ferner heißt es , der Inspektor B e r n i s „ habe nie -
: >: als einem Angestellten aus seiner politischen Gesinnung einen
Vorwurf gemacht , dagegen allerdings dem Schnfsirer Rüdiger
einen Urlaub zum Besuche einer vom TrauSportarbetter - Verbaude
berufenen Versammlung verweigert , der unter der unwahren
Begründung erbeten wurde , es handle sich mn eine Versammlung
der Vertrauensmänner unsrer Gesellschaft . Dieses Vorgehen des



Vetrievsinspektors steht in vollkommenem Einklang mit unsten Grund -
sähen , die politische Gesinnung jedes einzelnen unangetastet zu lassen ,
dagegen eine Beeinflussung der dienstlichen Thätigkeit durch politische
Agitationen auf das entschiedenste zu verbieten . "

Was sich die verehrte Direktion unter einer Beeinflussung der
„dienstlichen Thätigkeit " durch „politische Agitation " eigentlich vor -
stellt , das wird wohl fiir immer ihr unergründliches Geheimnis
bleiben . Im übrigen sagt dieser Passus gerade genug .

Eine höfliche Absägung . Bislang stellte sich die Direktion der
Großen Berliner Straßenbahn immer so, als hätte sie nicht das
geringste Interesse daran , welchen Vereinen oder Organisationen die
Straßenbahner angehörten . Als vor drei Jahren anläßlich des
großen Streiks von dem Schaffner Ascher der neue Straßenbahner -
Verein gegründet wurde , da wußte allerdings sofort jedermann , daß
dies nur unter ausdrücklicher Billigung und Befürwortung der
Direktion geschehen war , damit der „ Ascher - Verein " als Gegengewicht
gegen die auf modernem Boden stehende Straßenbahner - Organisation
wirken solle . Ascher selbst warmiteinemmale das Schoßkind seinerhöheren
Vorgesetzten geworden , und diese wußten auch dahin zu wirken , daß der neue
Verein Mitglieder erhielt . Im Laufe der Zeit scheint sich „ oben "
jedoch die Meinung über den einst so gut angeschriebenen Vereins -
gründer Ascher geändert zu haben , umsomehr , als letzterer einsehen
lernte , daß die dein Verein vorgeschriebene Marschroute die Mitglieder
zur Versimpelung führen mußte . So erhielt denn Ascher eines guten
Tages ein von dem Direktionsbeamten K o t h e verfertigtes Schreiben ,
worin ihm im Interesse der Förderung des Vereins „ nahe
gelegt " wurde , auf sein Vorstandsamt bis auf weiteres zu ver -
zichten . Um dem mißliebig Gewordenen die bittere Pille etwas
schnrackhafter zu machen , vertröstete man ihn auf kommende bessere
Zeiten , wo die noch immer grollenden , in den „ Ketten des Verbandes
liegenden Angestellten " zu verständiger Einsicht gekommen sein werden ,
In einer Nachschrift wird der Abgesägte dann ersucht , den Inhalt
des Schreibens „ geheim und vertraulich " zu behandeln . An der
ganzen Sache interessiert weniger , daß der Mohr , der früher seine
Schuldigkeit gethan hatte , jetzt gehen konnte , als vielmehr , daß
hiermit dokumentarisch bewiesen wird , in welchem Maße die Direktion
auf die Gesinnung ihrer Angestellten einzuwirken benrüht ist .

Im Stadt - und Vorortbahn - Vetriebe tritt heute zum erstenmale
der Sommer - Sonntags - Fahrplan in Kraft . Die Bahnverwaltung
rechnet bei günstiger Witterung auf einen ganz gewaltigen Verkehr
und hat denigemäß einen Fahrplan ausgearbeitet , welcher weit -
gehenden Ansprüchen geniigen dürste . Für den Verkehr nach dem
Grunewald sind in den Richtungen nach der Stadt , nach dem Süd -
und Nordring stündlich zwölf Züge vorgesehen und in gleicher Weise
wird Grünau resp . Johannisthal mit Berlin —Görlitzer Bahnhof
und Stadtbahn verbunden werden . Durch die Einfügung der oben -
genannten Sonderzüge sowie durch Vermehrung der Verbindung mit
Halensee , Rixdorf , Westend wird auf der Stadtbahn selbst ein
3 Minuten - Verkehr geschaffen . Den Ansflüglern nach Friedrichshagen
und Herinsdorf - Oranienbnrg werden 13 —25 Sonderziige zur Ver -
sügung stehen .

Bezüglich des Eisenbahn - Unglücks auf dcm Bahnhof Friedrich -
sttaße war das Gerücht verbreitet , daß die Ursache des Unfalles in
der vorzeitigen Freigabe der Ansfahrt auf Bahnhof Alexanderplatz
zu suchen sei . Diese Meldung ist unzutreffend . Der Zug Nr . 1302
nach Potsdam erhielt erst auf oben genannter Statton die Ausfahrt ,
nachdem die Blockstation ans Bahnhof Börse das Signal „ Sttccke
frei " gegeben hatte . Die Katastrophe ist lediglich dadurch herbeigeführt ,
daß der Lokomottvführer des Vorortzuges das Haltesignal an der
genannten Vlockstation unbeachtet ließ . Die Blockstation Börse ist zwischen
den Bahnhöfen Alexanderplatz und Friedrichstraße im Interesse
einer beschleunigten Verkehrs - Äbferttgung eingeschaltet worden . Sie
liegt von beiden Stattonen je 2� Minuten entfernt , so daß die
Züge unter allen Umständen jenen Abstand halten müssen . Da -
durch , daß der Maschinenführer des Potsdamer Zuges das Halte -
signal überfährt , während andrerseits der Fernzug gebremst auf dcm
Bahnhof Friedrichstraße einlief , wurde naturgemäß der Abstand zwischen
den beiden Trains derartig vermindert , daß der Zusammenstoß knapp
eine Minute nach der Einfahrt des Jnsterburger Zuges erfolgte .

Die Signal - Vorrichtung auf der Stadtbahn ist derartig ein -
gerichtet , daß ein Unglück durch falsches Signalgeben unmöglich er -
scheint . Die Signale sind untereinander elektrisch verbunden . An
den Bahnhöfen resp . Blockstationen stehen die Fahrtsignale gewöhn -
lich auf „ Halt " . In diesem Zustande sind die Signaleinrichtungen
durch Riegel derartig gesichert , daß auf den Stationen nicht
ohne weiteres das Durchfahrtssignal gegeben werden kann .
Erst dadurch . daß die Vor - Station , im obigen Falle die
Blockstation Börse , das Signal „ Strecke frei " giebt , wird der

Riegel auf den Nach - Stationen automatisch ausgeschaltet
und nun erst kann hier Ausfahrt gegeben werden . Auf der Block -
station „ Börse " war es dem Blockwärter natürlich unmöglich , dem
Zuge Durchfahrt zu geben , weil ja auf ihrer Vorstatton , das heißt
Bahnhof Friedrichsttaße , der Zug noch nicht ausgefahren war . So -
bald der Zug die Station verlassen hat , wird das soeben passierte
Signal auf „ Halt " gestellt und der Sichernngsriegel legt sich wieder

automatisch vor . Man ersieht hieraus , daß nur durch grobe Pflicht -
Verletzung ein Unfall auf der Stadtbahn herbeigeführt werden kann .

Eine fiirstliche Belohnung . Am letzten Freitagmittag geriet eine
den besseren Ständen angehörige Dame mit ihrem Kinde in Lebens -

gefahr dadurch , daß sie unter den Vorderperron der elektrischen Bahn
geriet . Ein Arbeiter , der die Scene mit ansah , sprang sofort hinzn
und brachte zunächst das Kind durch rasches Zugreifen in Sicherheit
und riß auch mit eigner Gefahr die Frau aus ihrer gefährlichen
Lage . Die sehr vermögende Dame bewies ihren Dank für ihre und

ihres Kindes Rettung durch das ftirstliche Geschenk von sage und

schreibe drei Mark .

Eine Haussuchung wurde am Nachmittag des 1. Mai in der

Wohnung des Redakteurs und Verlegers des „Anarchist " , Richard
Klose , in der Liebigsttaße abgehalten . Von Nummer 3 dieses
Blattes wurden dabei zweiundvierzig Exemplare beschlagnahmt .

1 1 Bei der Maifeier des zweiten Kreises ist ein braunes Portemonnaie
verloren gegangen . Inhalt ein Zwanzig - Markstück . Gegen Be -

lohnnng abzugeben bei Paul Scholz , Zossenerstr . 1. — Bei der Mai -

Festlichkeit des ftinften Kreises im Schweizergarten ist ein Portemonnaie
mit 21,70 M. Inhalt verloren gegangen . Gefunden wurde ein

Regenschirm . Abzugeben resp . abzuholen bei Leopold Liepmann ,
Linienstr . 242 , I.

Einen Mordversuch , der in Wien in einer Kirche von dem Elektto -
techniker Konrad Hag gegen einen Lehrer gemacht wurde , hat auch
in Berlin Veranlassung zu Ermittelungen gegeben , da Hagen früher
hier wohnte . Der junge Mann , der am 23 . Mai 1876 zu Leipzig
geboren wurde , wohnte in Berlin an verschiedenen Stellen in
Studentenvierteln , in der Schumann - , Marien - und Karlstraße . Er

galt hier für geistig nicht ganz gesund , da er oft ein mehr als
sonderbares Wesen zeigte . So erschien er mehr als einmal voll -
ständig nackt in der Wohnung seiner Wirtsleute . Eines Tags
meldete er dem Fundbnreau in der Charlottenstraße , daß er sein
Portemonnaie mit zwei Tausendmarkscheinen verloren habe und ver -

sprach dem Wiedcrbringer 1000 Mark Belohnung , da das Porte -
monnaie auch eine Ausweiskarte auf seinen Namen enthalte . Seiner
Wirtin schrieb er dann , daß er dieses Verlustes wegen nicht bezahlen
könne . Thatsächlich hatte er nicht einen Psennig verloren . Im
August vorigen Jahres erhielt er bei einem Zusammenstoß mit einem
Studenten einen Schuß in die Rippen . Nachdem er von dieser Ver -

letzung in einem Krankenhanse geheilt worden war , ging er nach
Wien .

lleberfahren wurde heute morgen 11 Uhr Ecke der Gr . Ham -
burgerstraße und Sophienstraße ein Mann in älteren Jahren nebst
Zweirad von einem „ Aschinger " Faßbierwagen . Der Mann wurde

anscheinend schwer verletzt , auch das Rad sehr beschädigt . � Der Ver -

letzte wurde sofort nach dem Katholischen Krankcnhause gebracht .
Nach Ansicht von Augenzeugen soll den Rutscher keine Schuld
treffen .

Anscheinend miS Liebesgram vergiftet hat sich gestern Abend die
in Charlottenbnrg Sesenheimersttaße 40 wohnhafte geschiedene Frau
Lippert , welche schon seit einigen Jahren ein Liebesverhältnis mit
einem Herrn Krämer unterhielt . Das Brautpaar , welches eine
gemeinsame Wohnung inne hatte und von den Einwohnern des
benannten Hauses als Mann und Frau gehalten wurde , sollte
in diesem Monat seine Hochzeit feiern , zu welcher schon
alle Vorbereitungen , wie Anschaffung des Brautkleides usw. ,
getroffen wurden . Es mußte jedoch wohl zwischen dem
Brautpaar ein Zwist stattgeftinden haben , denn Krämer wollte an -
scheinend sich von seiner Braut trennen . Währenddessen er zu diesem
Zweck seine Sachen packte , nahm Frau Lippert im andern Zinimer
Gift ein . Bald darauf befiel sie em Unwohlsein . Ms Krämer ihr
beistehen wollte , gestand sie ihm , daß sie Gift eingenommen hatte .
Alle Wiederbelebungsversuche des herbeigerufenen Arztes waren ohne
Erfolg , da sie kurze Zeit darauf starb . Mittels Krankenwagens
wurde die Verschiedene abgeholt .

Das Bclle - Alliance - Theatcr hat schon wieder einen Direktions
Wechsel erlebt . Am Freitag führte sich Direktor Krauß mit dem
Ensemble des Bunten Theaters an jener Stätte ein mit der Auf
führung von Max Drehers Drama „Winterschlaf " . Die Darstellung
war im allgemeinen passabel , Marie Wismer bot als „ Tante Ida
sogar eine recht gute Leistung . Einem großen Teil des Publikums
schien allerdings das Verständnis für das gehaltvolle Drama ab'

zugehen . Man ist in dem Musentempel vor dem Halleschen Thore
an leichte Kost gewöhnt . Der nachfolgende muntere Einakter „ Vor
dem Gesindeball " war dagegen dein Geschmack der Zuhörer besser
angepaßt . Auch die Darsteller fühlten sich hier mehr in ihrem
Element wie im Drama . Sie ernteten denn auch für ihr flottes
Spiel wohlverdienten Beifall .

Apollo - Theater . Nachdem sich bereits am 2. Mai im Apollo -
Theater neue Specialitäten , die allgemeinsten Beifall gefunden
haben , vorstellten , wird das Progranim durch die Erstaufführung
der Novität „ Die Liebes - Jnsel " von Benno Jacobson am
6. Mai eine vollständige Erneuerung erfahren .

Feueriericht . Feuerlärrn von der Hl . Kreuzkirche am Blücherplatz
verursachte Sonnabendnachmittag 4 Uhr die Alarmierung der Feuer -
wehr . Schon wiederhost ist es dort vorgekommen , daß beim An -
heizen größere Rauchmengen aus der Feuerungsanlage drangen , so
daß Feuer befürchtet wurde . Auch diesmal handelte es sich lediglich
um eine Rauchanhäufung im Heizungskeller , wodurch irrtümlich
seuersgefahr angenommen wurde . Die Wehr sorgte für Abzug des
Hauches und rückte in wenigen Minuten wieder ab . Sonnabend ftüh

war in der Ritterstraße 11 in einer Schleiferei ein Brand ent -
standen , der aber noch im Keime erstickt werden konnte . Längere
Zeit hatte die Wehr in der Friedrichstraße 13 zu thun . Hier war
Freitagabend auf nicht ermittelte Weise in dem Lagerraum eines
Porzellangeschäfts Feuer ausgekommen , das an dem Verpackungs -
stroh und an anderem Verpackungsmaterial reiche Nahrnng
geftinden hatte . Eine starke Verqualmung erschwerte die
Ablöschungsarbeiten sehr . Es mußte fast eine Stunde mit
zwei Rohren Wasser gegeben werden , bevor die Flammen
erstickt waren . Leider trug der Feuermann Herrmannbeiden Löscharbeiten
eine starke Rauchvergiftung davon , so daß er sich in ärztliche Be -
Handlung begeben nmßte . In der Köslinerstr . 4 kam gleichzeitig
durch Umfallen einer Petroleumlampe in einer Küche Feuer aus , das
hauptsächlich Möbel und Wäschestücke beschädigte . Außerdem liefen
in der Zwischenzeit noch Alarmierungen von der Steglitzerstr . 8,
Tresckowstt . 10, Schulstr . 07/98 , Rostockerstr . 0, von der Wilsnacker -
straße 20 , Langestt . 88/89 und noch von einigen andern Stellen ein .
' tt allen diesen Fällen wurden in der Hauptsache Decken , Möbel ,

Ileidungsstücke usw . durch Feuer beschädigt .

GencKts - Reitling .
Ein Nachspiel zum Heinze - Prozeß . An einen Prozeß , welcher

derzeit großes Aufsehen erregte und der dann die Veranlassung zu
der vielerörterten Isx H e i n z e bot , erinnerte eine Verhandlung ,
welche gestern unter dem Vorsitz des Landgerichtsrats Wachtel vor
der dritten Sttafkammer des Landgerichts I stattfand . Im Juli 1892
wurde gegen den Töpfer Heinze und dessen Eheftau Anna Heinze
verhandelt . Dieselben waren beschuldigt , den Nachtwächter

raun , welcher in den Anlagen bei der Elisabeth - Kirche
erhängt gefunden wurde , ermordet zu haben , denn Braun
war erst getötet und dann erhängt worden . Der Verstorbene
war besonders energisch gegen die Prostituierten und deren Anhang
in seinem Viertel vorgegangen und nahm man deshalb an , daß er einem
Racheakt zum Opfer gefallen war . Die Verhandlung bot ein trübes
Bild auS dein dunklen Berlin und Enthüllungen grausiger Art aus
dem Leben und Treiben der Zuhälter . Heinze wurde wegen ge -
ährlicher Körperverletzung mit tödlichem Ausgange zum höchsten

zulässigen Strafmaß , 15 Jahren Zuchthaus , seine Ehefrau
wegen Beihilfe zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt . Im
September v. I . hatte die Eheftau Heinze ihre Strafe verbüßt . Sie

ergab sich trotz ihrer 50 Jahre sofort wieder ihrem früheren Lebens¬
wandel und soll den erst 22jährigen Arbeiter Paul Köhn durch
Geldgeschenke bewogen haben, die Rolle ihres „ Beschützers " zu über -
nehmen und sie bei ihren nächtlichen Streifzügen zu begleiten . Sie

hat sich bald mit ihm veruneinigt und dann Anzeige
gegen ihn wegen Diebstahls erstattet , da er ihr eine Uhr
und mehrere Kleidungsstücke entwendet haben sollte . Köhn
stand nun wegen Zuhälterei und Diebstahls , Frau Heinze
wegen Anstiftung zum erstgenannten Vergehen vor Gericht . Die

Angeklagte Heinze erklärte unter Thränen , daß sie nach der Ent -
lassung aus dcm Zuchthause darauf angewiesen war ,
Erwerb wieder aufzunehnren , denn sie hätte doch
Durch die Beweisaufnahme wurden beide Angeklagten überftihrt .
Köhn wurde zu eine m Jahr zwei Monaten Gefängnis ,
dreijährigem Ehrverluft , Frau Heinze zu drei Monaten
Gefängnis verurteilt . Beide sollen der Landespolizeibehörde
überwiesen werden .

ihren früheren
leben müssen .

VmrnlcKtes .
Attentat eines Irrsinnigen . Wien , 1. Mai . Während der

heuttgen Mai - Andacht in der Stefanskirche trat ein junger Mann
neben den Priester an den Altar und feuerte aus einem Revolver

mehrere Schüsse in die versammelte Gemeinde ; Mittelschnllehrer

Furatscheck wurde tödlich verletzt und eine Frau von einer Kugel

gestreift . Der Thäter . der sich Konrad Haag nennt , ist irrsinnig .
Die Stefanskirche , in der eine Panik ausbrach , wurde , nachdem sich
die Gläubigen entfernt hatten , geschlossen .

Der Bergsturz in Frauk . Der Bericht des nach Frank entsandten

Inspektors der öffentlichen Arbeiten stellt fest , es stehe außer allem

tweifel, daß weder von einem Vulkanansbruch , noch von einer

xplosion die Rede sein könne , die Katastrophe sei lediglich durch
einen Felssturz veranlaßt worden . Die Gefahr einer Ueberschwemmung

sei vorüber , da das Wasser durch die Felsblöcke , welche in das Bett

des Flusses gerollt sind , hindurchsickert .

Socialdcinokratischer Agitations - Verein für den Reichstags -
Wahlkreis Stralsund - Franzburg - Rüge » . Sonntag , den 3. Mai ,
vonnittags 10 Uhr bei Ramlow , Schönhauser Allee 135 : Versammlung .
Neue Mitglieder werden ausgenoninien . Gäste willkommen . Um recht zahl -
reiches Erscheinen ersucht Der Vorstand .

Freireligiöse Gemeinde . Sonntag . 3. Mai , vormittags 8' / , Uhr .
in der Aula der KS. Gcmcindeschule , Kleine Franksurterstr . 6 - Versammlung .
Freireligiöse Vorlesung . Um 10°/ . Uhr vormittags ebendaselbst : Vortrag
des Herrn Dr . Bruno Wille : . LebcnSrätsel " . Gaste . Damen und Herren ,
sehr willkommen .

HiltSkasse der Graveure , Ciselcnre und verwandten Berussgcnosscn
Berlins tagt jeden 1. Montag im Monat im Restaurant Eltze , Luisen - Ujer l ,
abends 8 —10 Uhr . « �

Deutscher Arbeiter - Abstiucnten - Vund . Lllsgruppc Berlm . Mon -

tag , den 4. Mai , abends 8 Uhr . im „Abstinentenheim " , Reue Schönhauser -
straße 12 : UnterhaltungSabcud . Austreten der Gesellschaft Sttzclewicz .
Eintritt frei . Gäste willkommen .

CQoehen - Spielplan der Berliner Cbeater .

Königliches Opernhaus . Sonntag : Der fliegende Holländer . Mon -

tag : Fidelis . Dienstag : Till Eulenspiegel . Mittwoch : Zar und Zimmer -
mann . Donnerstag : Samson und Dallla . Freitag : Tannhäuser . Sonn -
abend : Die verkaufte Braut . Der Zauberknabe . Sonntag : Till Eulen -

spiegel . Montag : Lohengrin . „ , ,
Königliches Schauspielhaus . Sonntag : Gyges und sew Ring .

Montag : Sakuntala . Dienstag : Die Schloßherttn . Mittwoch : Prmz
Friedrich von Homburg . Donnerstag : Die Welt , in _der man sich langweilt .
Freitag : Die Verschwörung des Fiesko zu Genua . Sonnabend : sakuntala .

Sonntag : Im bunten Rock. Montag : Was ihr wollt .

Neues kgl . Opern - Dheater . Sonntag , 3. Mai : Die Journalisten .
Sonntag , 10. Mai : König Laurin .

Schiller - Theater O. ( Wallner - Theater . ) Sonntagnachmittag : Das
Glück im Winkel . Sonntagabend : Wohlthättge Frauen . Montag : Die Hexe .
Dienstag : Die guten Freunde . Mittwoch : Die guten Freunde . Donners -

tag , Freitag und Sonnabend : Die Hexe . Sonntagnachmittag : Heimat .
Sonntagabend : Die Hexe . Montag : Die Hexe .

Schiller - Dheater 57. ( Friedrich Wilhelmslädtisches Theater . ) Sonntag .
nachmittag : Die Jungsrau von Orleans . Sonntagabend : Die guten
Freunde . Montag : Heimat . Dienstag : Die Hexe . Mittwoch : Die Hexe .
Donnerstag und Freitag : Die guten Freunde . Sonnabend : Hcdda Gabler .

Sonntagnachmittag : Wilhelm Tell . Sonntagabend : Hedda Gabler . Montag :
Der Probekandidat . � ,

Deutsches Theater . Sonntagnachmittag : Die versunkene Glocke .

Sonntagabend : Monna Vanna . Montag und Dienstag : Monna Vanna .

Mittwoch : Die Weber . Donnerstag : Faust . Freitag : Monna Vanna .
Sonnabend : Der arme Heinrich . Sonntagnachmittag : Es lebe das Lebe ».

Sonntagabend : Die Wildente . Montag : Monna Vanna .

Neues Theater . Allabendlich bis Freitag : Pellcas und Melisande .
Sonnabend : Jugend . Sonntag , den 3. Mai und 10. Mai . nachmittag » :
Die Kreuzelschreiber .

Berliner Theater . Sonntagnachmittag : Ueber unsre Kraft I. Tell .

Sonntagabend : Alt - Heidelberg . Montag : lieber unsre Kraft . I. Teil .

Dienstag : Alt - Heidelberg . Mittwoch : Der Hüttcnbesitzer . Donnerstag :
Alt - Heidelberg . Freitag : Alt - Heidelberg . Sonnabend : 100 000 Thaler .
Sonntagnachnritag : Ueber unsre Kraft . I . Teil . Sonntagabend : 100 000

Thalcr .
Theater des Westens . Allabendlich : Dubarrh . Sonntag , den 3. Mai ,

nachmittags : Zar und Zimmermann . Sonntag , den 10. Mai , nachmittags :
Der Troubadour . � „ , _ „ .

Thalia - Theater . Allabendlich : Der Posaunen - Engel . Sonnabend :

Aus eignen Füßen . Sonntag , den 3. und 10. Mai , nachmittags : Charleys

Residenz - Theater . Allabendlich : Lutti . Sonntag , den 3. Mai , nach -
mittags : Sem Doppelgänger . Sonntag , den 10. Mai , nachmittags : Seine

Kammerzoje . m _ __
Sessing - Theater . Sonntag : Galeotto . ( Kainz . ) Montag : Die Jüdin

von Toledo . ( Kainz . ) Dienstag : Galeotto . ( Kainz . ) Mittwoch : Die Jüdin
von Toledo . ( Kainz . ) Donnerstagnachmittag : Vorlesung von Joses Kamz .
Donnerstagabend : Dämmerung . Freitag : Der blinde Passagier . sonn -
abend : Dämmerung . Sonntag : Der bllnde Passagier .

kleines Theater . Allabendlich : Nachtasyl . Sonntag , den 3. und
10. Mai , nachmittags : Einakter .

Trianon - Theater . Allabendlich : Die Notbrücke .

Central - Theater . Allabendlich : Madame Sherry . Sonntag , den
3. und 10. Mai . nachmittags : Die Fledermaus .

Belle - Alliance - Theater . Allabendlich : Winterschlas . Vor dem Ge -

sindeball . _
Garl Weist - Thcater . Allabendlich : Jugendsturme . Sonntag , den

3. Mai , nachmittags : Preciosa .
Buntes Theater . Sonntagnachmittag : Der Troubadour . Sonntag .

abend : Undine . Montag : Der Waffenschmied . Dienstag : Martha . Milt -

woch: Der Zigeuncrbaron . Donnerstag : Fra Diavolo . Freitag : Figaros
Hochzeit. Sonnabend : Undine . Sonntagnachmittag : Martha . Sonntag -
abend : Der Zigeuncrbaron .

Zlpollo - Tfteatcr . Allabendlich : Gesindeball .
Metropol - Theater . Allabendlich : Neuestes ! Allerneuestes !
Easiuo - Thcater . Allabendlich : Unser Goldjunge . Sonntagnachmittag :

Leonore , die Grabesbraut .
Urania - Thcater . Taubenstt . 48/49 . Sonntag : Das Land Tirol .

Montag : Frühlingstage an der Rcviera . Dienstag : Das Land Tirol .
Mittwoch : Die deutsche Ostsecküste . Donnerstag : Das Land Tirol . Freitag :
Die deutsche Oslseelüste . Sonnabend : Das Land Tirol .

Wetter - Prognose für Sonntag , den 3. Mai 1903 .
Etwas kühler , vielfach heiter bei ziemlich srischcn nordöstlichen Winden ;

Gewitter nicht ausgeschlossen , sonst ttocken .
Berliner Wetterbureau .

Roh - Tabak 10682 »

Max Jaeotiy , 52.

Rohtabak !
Feinste Brasils , pro Psd . 1,20 u. 1,30 M.
Losbktt , gesund , pro Psund 0,85 M.
Rani Roland , Kottbuserstr . 3a .

Genau aus Hausnummer achtcnl

Kohtabak .
Größte Auswahl . — Billigste Preise .
Guter Brand ! Vorzügliche Qualität .

Sämtliche 1067L "

5sdrikstion5 ' MkN8ilien.
Neue Formen , sehr große Auswahl

zu Oriainal - Fabrikpreisen .

XsinrieK 7rsneK ,
185 Brunnenstr . 185 .

H. Goldscljrnidt
jetzt : 11162 »

Dirksenstrasse 42,
zwischen Spandauerbrücke u. Rochstr .

Roh - Cabak
Grössle Auswahl . Billigste Preise .

S. Hammerstein Filiale
183 . Brunuenstratze 183 . •

DV - Roh - Tabak ~ V8

SttfotiAM Templinerstr . 3 .
• JH ttllyllp a. d. Schwedterstr .

ktakisksk .
Bekannt beste Qualitäten . •

F. Wienert Naehf . L. Lelmm
Rosenthalerstr . 23 .

Koh - Tabak ,
sämtliche Iltcnsilien zur »

eigarren -sadrikstiov
offeriert in der aröffte » Auswahl

zu den billigsten Preisen

V. Hermann Müller,
83 Alcxauderstratze 33 .

Roh - Tabak .
Grotzc Auswahl , billigste Preise .

Formen ' Öriginal-Falirikpreise.
5 . J. Frankel , piade 5 -

11 . KMuserstraßt 11 .
< 01 Sebastian OrUbel < pl
101 . Brunnenstr atze 101 .

! £ Rohtabak
billigste Preise

RCnhiuarr
Richthofen -

i uullnult ) Strasse 31.

Rohtabak
Max Otto , Filiale

Berlin N. , Brunnenstr . 38
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Stallen Sorten TabakSS
—

j « billigste « Preisen .
»Postvers12712 *

Postversand unter Nachnahme . — Credit - Erteilung nach
Uebereinkunst .

tl20Franz Gutschmidt ,
Rerlin S . 59 , Kottbnser Damm 5fo . 8 -

Cigarren , Cigaretten - en gros

Vertreter der Cigarettenfabrik Charitari .
Annahmestelle für Kleine Anzeigen im „Vorwärts14 .



Unserm lieben Freund und Genossen

Rudolf 10785

die besten Glückwünsche zum heutigen
Tage . W. S . Fj M. O. M.

Todes - Anzeige .
Nach langem schweren Leiden

entschlies am 30. April , mittags
1 Uhr , unser lieber Sohn , Bruder
und Schwager , der Graveur

Otto TKiete
im 24. Lebensjahre . 14162

Dies zeigen betrübt an
vis trauernlisn Ilinterbliedonsn .
Die Beerdigung smdet am Sonn -

tag , den 3. Mai , nachm . 2 Uhr ,
vom Krankenhaus am Urban nach
dem neuen Jakobi - Kirchhose statt .

Turnverem „Fichte " .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

dah unser lieber Turngenosse , der
Graveur 23S/g

Otto Thiele
aus der 3. Männer - Abteilung , im
Alter von 24 Jahren nach langem
schweren Leiden an Lungen - Vcr -
citcrung , am 30. April bei der Ope -
ration verstorben ist. Derselbe
war eines der tüchtigsten Mit -
glieder unsrcS Vereins und hat
sich besonders in der 3. Männer -
undLehrlings - Abteilung als Turn -
wart besondere Verdienste er -
warben . Seinen offenen und
biederen Charakter werden wir
stets in Erinnerung behalten .

Die Beerdigung findet am Sonn -
tag , den 3. Mai , nachmittags 2Uhr ,
von der Leichenhalle des Kranken -
Hauses am Urban aus nach dem
Neuen Jakobi - Kirchhof statt .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
Der Vorstand .

Iii! Mick „ Ms" .
Am 30. April verstarb nach

langem Krankenlager unser lieber
Turngenosse 10856

Otto Thiele.
Sein stets liebenswürdiges

Wesen sowie sein Interesse für
die freie Turnerei sichern ihm ein
dauerndes Andenken !

Die Beerdigung findet

nachmittag 2 Uhr vom Kranken¬

haus am Urban aus statt .

Der Jugend - Ansschnss .

iiehte ".
Am Donnerstag , den 30. Slpril ,

verschied nach langem Leiden
unser wackerer Sangesbruder

Otto Thiele
im 24. Lebensjahre . 286/10

Wir verlieren in ihm einen

fleißigen und tüchtigen Sänger
und werden sein Andenken stets
in Ehren halten .

Trcfipunkt der Sänger bei Irr -

gang >/,2 Uhr vis avis dem neuen

�akobi�r�ch����������

ssevtral - Uerliand der

Zimmerer Deutschlonds.
Zahlstelle Berlin «. Umgegend

/Bezirk 17) .
Den Mitgliedern zur Nachricht .

daß unser Mitglied �

Georg Kruger
am Freitag . den 1. Mai . ver -
starben ist. . . . .

Die Beerdigung findet heute

(nachmittag

6- / , Uhr von dem
Trauerhaufe in Nieder - schon -
Hausen . Bismavckstraße 32, nach
dem Kirchhose in Schönhausen statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Der Vorstand .

SocialdemokratiSGher Wahlverein

4 Barl. Reichstags -Wahlkreis
( Osten ) .

Todes Anzeige .
Am 1. d. M. starb unser Mit -

glied , der Zimmerer 243/2

Ferdinaml Manilzki .
Ehre seinem Andenken .

Die Beerdigung findet am

Sonntag , den 3. d. M. , nach -

mittags 4 Uhr von der Leichen -
Halle des Markus - Andrcas - Lried -
hos in WilhclmSberg ( Hohen -
Schönhaujen ) statt .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Dei » Voi » st » ml .

Uttkiu der Zimmtttt
Sertins n. llmgeg.

Todesanzeige .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser langjähriges Mitglied ,
der Kamernd

Ferdiiiand Manitzke
am 1. Mai früh 4 Uhr ver¬
storben ist. .
Ehre seinem Andenken .

Die Beerdigung findet am 3. Mai
nachm . 4 Uhr von der Leichen
halle des Markus - Kirchhofes ii
Hohen - Schönhauscn aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
257/0 Der Vorstand .

i-ti .Ztei' hetee
iler Zimmerer.

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß das Mitglied , der Zimmerer

\i]
am 1. Mai verstorben ist.

Die Beerdigung findet am
Sonntag , den 3. Mai , nachmittags
4 Uhr , aus dem St . Andreas -
Kirchhos in Wilhelmsberg statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Der Vorstand . 259/3

I . A. : M. Zttbke .

Deutscher

Holzarbeiter - Verband
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß der Kollege , Tischler

Otto Purschke
am 30. April verstorben ist.

Die Beerdigung findet am 3. Mai ,
nachmittags um 3>/z Uhr von der
Leichenhalle des Jalobi - Kirchhofes ,
Hermannstraße , aus statt . 81/14

Um rege Betelligung ersucht
Die Ortsverwaltung .

Unsre innigst geliebte Schwester ,
Schwägerin und Tante , die
Schneiderin

�sarie Bautz
starb nach schwerer Operafion am
1. Mai 3- / . Uhr .

Die Beerdigung findet am 4. Mai ,
nachmittags 4Uhr , von derLeichcn -
Halle des Emmaus - Kirchhoses aus
statt . 14392

Die trauernden Hinterbliebenen .

Am Mittwoch starb nach kurzem
Krankenlager der langjährige
Vereinskassierer

Fritz Dänicke .
Ehre seinem Andenken !

Die Beerdigung findet Sonntag -
nachmittag 3 Uhr vom Trauerhause ,
Prinzen - Allee 47, aus statt .
222/6 Der Vorstand .

�e88io!ös. �unn?°
in garant . bekannter Güte

und bester AnSsührung

Berlin N. ,
Rcinideiidorferstr . 54a
Erdbohrer leihweise gratis .
Illustrierte Kataloge gratis

Alte , gut erhalteue Pumpen
spottbillig . 11862 »

Lochmann ' s weltberühmte , bei ein¬
fachem Zurücklegen des Kopfes in¬
tensiv spülende Äascn - Douche

. Frisch und Frei "
aus Porzellan .

D. K. Gr. M. 134776 .
at . in allen Staat .

Grossartigste Wir¬
kung . Tausendf . er¬
probt u. ärztl . em¬

pfohlen . ä. M. ' f . — i. Apotheken ,
Gummi - u. Parfümerie - Geschäft .

WM 90/2 »

Fahrräder
Yerfallene

hochgünstige Gelegenheiten
billigen Fahrraderwerbs .

" » r Qualitätsräder !
neu und gebraucht .

SPSf Besichtigung erbeten .

Grösstes Fahrradlager Berlins.

Leihhaus
Neue Schönhauserstr . 11.

( Bahnhof Börse . )

Vornehme

Versicherungs ? Aktien - Gesellschaft
versichert gegtr Krankheit zu
billigen Prämien . Näheres
Zluiler , Fricdrichstr . 207 , III .
Vertreter gesucht . 14322 »

Die bestsit ' enden 14362

Snichbiinder und Leibbmden
lieseri A. Reiche , Vandagist .

Sehdelstrast « 15 .

Liescrant für alle Krankenkassen .

Auf allerbequemste Art
Teilzahlung ! ! !

(wöchentlich 1 Mark )

Herren - , Damen - u. Wecker -

Uhren , Regulateure ,
Broschen , Ringe , Ketten .

duhte $ König ,
3652 » Warschauerstr . 72.

Tod und Teufel
allem Ungeziefer .

WanTDIl vernichtet samt Brut so
naiiACii fort mit tödlicher Sicher¬

hett nur „Reichels verstärktes Wamen -
fluid ", Fl. 50 Pf. . 1, - , Liter 5, - M.
CphwQhon tötet mit Brut wiekein
SUlHilUCii andres Mittel absolut
sicher nur allein „Reichels Poudre -
Martial " , Dose 50 Pf. , 1, —, Pfd . 4, —M.
Unftnn und Maden tötet und ver -
iliUuvii treibt für immer nur
„Reichels Special - Mottenpulver " , Kart .
50 Ps. , 1, —, Psd . 3, —M. Vollkommen¬
ster Schuir gegen Mottenschaden .
Spritzapparat 50 Pf . Anerkennungen
aus aller Welt . Erfolg garantiert .

Otto Reichel ,
Lieferant für Armee und Marine ,

königliche und städtische Behörden .

für das Aller von 2 bis
13 Jahren »

empfiehltin reichhaltigster
Auswahl

zu den hiiiig » t « n
Preisen die

Knaben - Garderoben -
Fabrik

von�arlUustädt ,
0. , Koppenstr . 85 ,

2 Min . v. Schles . Bahnh .

Nörroo - Kgsliösobo

nach Mass .

29
GardinenhauS

Bernhard
«chwartz

Wallstr . 29
Flur - Eing .

Steppdecken0! kaust man am prels -
wertesten nur dtrett
tn vtrSabrit , 72 «Jnll .
strafte 72 . wo auch alte

EteHpdecke » aufgearbeitet werden .
lv . Sfrohmaiidel . Berlin 1«.

Illustrierter Preiskatalog gratis .

Ismen Mektim
liiskkt aus llös fainih .

DV Kein E - adcn ! - MM

Jetzt nach beendeter

EngroS - Saison

Einzel -

Verkauf
enorm

billig .
Saoeo-Paletots

Jacketts

Capes
Kostüme

Kostümröcke, Gummimäntel
für Dame » und Mädchen .

Damen - Mäntel - Fabrik

Weil Baumgarten
llausvoigtcipiatz 11,2 . Et.

( Ecke der Jcrusalemerslr . )
Auch Sonntags geöffnet .

!! Von 38 Mark an !!
Anzug nach Mast , neueste Muster ,
reinw . Stoffe , feinste Zuthate » ,
Ä Anproben , für tadellosen Sit «
goldene Medaille . Ludwig Fngel ,
Prenzlanerstr . 23 II, Alexander -
plat «. Komme mit Muster Mast -
nehmen , auch außerhalb . Post -
karte . Gegr . i « SS . 90/3

Uliren - Kredit

Achtung !
fandparzellen Biesdorf.
Nur noch kurze Zeit halten wir die

billigen Preise 120/4

Onadrntrutt 13 Mnrk an .

Ernstlichen Reflektanten empfehlen
wir schnell zuzugreiscn .
Itiiesehnlhe . Rieger & Co . ,

Gontardstraße 5. _

Auktion .
aus Februar , März und slpril 1902
am 7. u. 8. Mai er.-, nachm . 2 Uhr.

h . Regen ,
10936 Große Franksurterstraßc 121.

J . Baer

BaM . PrÄice
°- SeWiemantistrJl .
Herren - und Knaben -

Moden . Berufskleidung .
Elegante 10592 *

Paletots und Mäntel .
Grosses Lager in- und ausländischer

Stoffe zur Anfertigung nach Mass .

Allerbilligste , streng feste Preise .

Erlaube mir zum Quartals -
Wechsel aus meine seit vielen !
Jahren bestehende Möbel - und
Polsterwaren - Fabrik ganz er -
gebcnst hinzuweisen . Das jähre -
lange Renommee , welches ich bei
dem kaufenden Publikum seit
meinem mehrjährigen Bestehen |
genieße , bürgt für solide und !
dauerhaste Ausführung meiner |
Karen .

Ein kleiner Versuch wird Ste�
von meiner allseitig an¬
erkannten Leistungs -
sähigkeit über -
zeugen .

und

Polster -

Ovaren - pabrik
von 1234L '

jt . Hosten
Tapezierer u. Dekorateur

26Seliweiltei,str . 26
an der Kastanien - Alice .

M- w Zchankgeslhiist
habe eröffnet . Regen Besuch
der Parteigenossen erwartet

Knri Schmidt ,
Prinzen - Allee Nr . 84 .

1017b »

Besten Nordhänser
Liter von 50 Ps. an, garantiert reines
Gctteidcprodukt . ff. Liqueure . ( 11732 »
Martin Berndt , Ritter - u. Prinzenst . - Ecke.

©In
Ltr . . - Fl . em¬

pfehle : Cognac
1,25 - 10,35 , Rum
1,00 - 5,60 . Nord¬
häuser 0,45 —1,35 ,
Liqueure . Eier -
cognac , Citrouen -
und Himbeersaft ,

Port - u. Ungarweine gut u. billigst .

Cail ScbinllarJgÄl :

Herren - Moden
elegante Ansführnng
geringe Teilzahlung

J. Kurzberg, Neue Sönigstr, «
direkt am Alexanderplatz ,

besorgt und verwertet
gut und schnell

{patent - Kureau

B. Beichhold 11. 60. ,
Berlin NW. , Laisentr . 24.

Auskunft kostenlos . 7722 »

Knabenanziige ,
Mädchenkleider , Mädchenjacken ,

Damensaeeos, Capes, Kostüme,
Reste

zur Damenmäntel - Konfektion ,
Samraete , Seidenreste ,

Kostümstoffe , 1239L *

alles zu ganz enorm hl Preisen.

Kotlbuser Damm 93.
Lieferant des Rabatt - Spar -

Vereins . Süd - Ost » .

3 « Hark
Eleganter Anzog oder Paletot

nach Mass mit zwei Anproben .

Wer selbst Stofl hat
fertige eleganten Anzug oder

Paletot mit guten Zuthaten

� für 20 Mark . ♦

Schneidermeister ,
Uevlin X. , Lorfzingstr . 2 III .

< e » « —

| ' Damen- , JÄädchen- und

Knaben- Konfektion.
i i Saccus , Röcku und Blusun e

in bester Ausführung zu Z
ganz billigen Preisen .

! ! Aol - ftesle SN ? , , z
— Zuschnitt gratis . — •

C . Abpaham «

38. Ailrairalstrasse38 ( «m Laden ) ®

am Kottbnser Thor . 1240L » ?

wmen - unä miil

Kranzbinderei
Richard Engelke,

ReiEhenlierijer-Strasse 164,
Ecke Mariannenstr .

Spccialität : Verclnskräinze .

Mine Samen ! !
Jetzt

Saccos

Blusen

Röcke
• Reste zu Saccos , Kleidern,

Herren - Anzügen etc .
billiger . 1370L *

47Wrangelstr . 47, pari.
( Kein Laden . )

Hochbahnhof Schlesisch . Thor .

spottbillig für elegante
Herrenanzüge , Paletots ,

Kinder - Anzüge usw. »

� fuclilabrik-lliederläge
Koch & Seeland , Berlin C, Roßstr . 2 .

Re » te
zur [ 768L *

Damen - Mäntel - Konfektion und
Kinder - Garderobe .

Futterseiden , Besatzartikel .

Fertige Damen - Tläntel und
Jacketts in grössterAusw .

Kostüm - Stoffreste zu vollständigen
Kostümen u. einzelnen Röcken in
farbig u. schwarz , enorme Ausw.

C. PELZ ,
4 . Kottbnser - Stvasise 4 .

Stroh - HUte in größter Auswahl
s. Damen , Herren

und Kinder ,
garniert und un -
garniert , zu an -
erkannt billigen

Preisen ,
auch Trauerhüte
Vi. A. Peschke ,

Berlin ,
1. Geschäft

Lützowslraße 30,
2. Geschäft

Lützowstraße 39.
Eig . Stroh - u.

Filzhutfabrik b. d.
Geschäftsräumen .

Gegr . 1871 . Fernspr . Amt 9, 6341

ztlMv. li . MSvg.Wiieliöii .

I
Zur Agitation empseylen y

wir : I

Robert Albert : 1= M

� IbtflTfU mit einem Anhang : A

I
(Krupp

scher Wohlthätig
keitS - Schwindel . 30 Pf .

Dtr Fall Krapp, ewe »

Thalsachensammlung . Till Pf .
lohannesTimm : Centrum und

Soeialdemokratte . 3v Pf .
H . von II . : Fürstenporträts .

• 50 Pf . 11472 » ®
■ Kolportouren hoher Rabatt , g

« « MMchWWtVMSLSzD
a i e n t - [ 12192 *

Verwertung , Finanzierung , An¬
meld . v. Pat . u. Gebrauchsmnst .
zum Selbstkostenpreis bei Aus -
trag z. Verwert . Ansertig . von

Zeichnungen . Wolters dt Co . ,
W , Potsdamer Strafte 133 .

Auskünste und Ratschläge kostenlos .

I

P
Otto Heinze

SO., Brilckeüsir . 6
Bill . Einkaussstellesür

Fahrräder u. feile.
Reparaturwerkstatt . *

Alleiauertr . d. Panther - Räder .

Kinderwagen - Kuhlicke
Berlins grösstes Specialhaus .

Hauptgeschäft : Neue Königstr . 43 I.
II . Lager : Königgrätzerstr . 84.

Kinderwagen io�jl8
"

Kinder-Sportwag
4,50 - 30 M. ,

mit Verdeck
12 - 50 M.

Kluder -Bettstellen
7 - 60 M. ♦

Reizende Saison -
Neuheiten . — Musterbücher gratis .

Kinderwagen 7 M.
Gummiräder

12,00 M. , ver¬
nickelt 15,00 , 20
bis 80M. , Kinder¬
sportwagen 4,50 ,
6 —30M. , Kinder -
bettstellen 7,00 ,

20 - 50 M. , »

Tische , Stühle .

Guckv Linke,
I. Geschäft : Prlnzenstr . 55 .

n . Gesch. : Rosenthalerstr . 57 1

Max Brlnner ,
Jerusalemerstr . 42

u. Brunnenstr . 6.
Großartige Auswahl

von Ii ! nil « r - ,
Sport - nntl

Puppenwagen .
Best . Fabrikat billigst .
Teilzahlung gestattet .

Restaurant Sanssouci .
Schmargendorf .

Für Mai - Ausflügler bestens em«
pfohlen . — Angenehmer Ausenthalt ,
großer schattiger Garten , im Parkett -
Saal jeden Sonntag Tanz . Bc -
queme Fahrverbindung . 1426L

Zu regem Besuch ladet freundlichst
ein

_
Mwnx .

Scimlz' Sali - Säle,
Stettlnerstr . 57 lllllb

Sonntag , den 3. Mai 1903 :

Grsßtk Ctitt -KsII.
Empfehle meine « äle den geehrten

Vereinen zu coulantcn Bedingungen
zur Abhaltung von Versammlungen
und Festlichkeiten . F . Schulz .

| MUSik -
werkc mit auswechselbaren |
Notenscheibcn sowie Zithern .
Schönste Familienunterhaltung .

Geringe Tellzahlung . »

| Neue Königstr . 47 II , Alexanderpl .
Verfallene Pfänder ! Zum Fest !

Goldsachen wie Brillanten jeder Art ,
gold . u. silb. Uhren , Ketten , Ringe ,
sauber u. schön, werd . spottb . verk. Altes
Gold , Silber w. gek. u. in Zahl . gen . in
Pfandl . Prinzenstr . 28, 1, Ecke Ritterstr .

Aar kurze 2 ! cit !

Hl | a H wegen Aufgabe
Jife * 1 Ul # I des Geschäfts

spottbillig . [ 12172 *
Wlehr , Neue Königstr . 67 .

Nathan Ma�ch
139 Skalifterstr . 189 .

Die schönsten 332b

Ilerrön - Zcmmer - Pgiötctz

und Anzöge Io ' Äcm
Monats - Garderobe
von Kavalieren getragene Sachen ,
fast neu , für jede Figur passend ,
sind in großer Auswahl stets zu
staunend billigen Preisen zu haben .

I�atkan ManÄ ,
~

139 Skalifterftr . 139 .
"

Bitte aus Hausnummer zu achtenI I

Misch . Unterricht
in und außer dem Hause

( Einzel - oder iin Eirkel ) erteilt 10602 *

G. Swienty Liebknecht ,
Schbneberg , Sedanstraßeb ? , III .

Unentbehrlich für die Pflege der Haut !

F. Wolfis Lanolin -Fett -Seife
mit garantiert 10 Proz . Lanolingehalt .
Aeuftcrst mild , absolut neutral .
3 Stück 50 Pfennig . 605b

südwestlicher
Vorort , Wochen «
Abzahlung . Par -

• zelle 60 LJUth .
300 Mark , nur mundlich , verlaust
Hin « ek « , Wiftmaiiiistr . 4 . [ 10132 *

Laden - Einrichtung ,
gebraucht und neu , Material - ,
Mehl - und Vorkost - , Bäckerei -
und Konditorei - , Restaurations - ,
PnN - , Manufaktnrwaren - , Kon -
fektions - und Comptoir - Einrich -
tungen . Aeußerst billige Preise . An -
serttgung in jedem Stil nach Maß in
eigner Fabrik . 7092 »

A . Flatow ,
Hauptgeschäft : Andreas ■Strasse 21,

vn . 1722.
Filiale : Brunnen - Straße 7, III . 714.

vertag van Mar Richter, Berlin 50. z».
Beeden erschien ; Preis 1 Mark .

Die Ramieita , ' SS
Dr. weil. Schaper, KSnigf "zerstr . 97.
Homöop . Arzt , epec . für Haut - n.
Harnleiden . Frauenkrankheiten .

Dr . Schünemanu ,
Specialarzt für Haut - , Harn - und
Frauenleiden , Seydelstr . 9 .
' J „ 13 - ' ; ,s , - ,, «- - /L . Sonnt . 9 - 11 .

Dr . Simmel , slr ""«"
Specialarzt für s98/14 »

Rnnt - uixi RarnlviSon .
10 —2 , 5 - 7 . Sonntags 10 - 12 2 —4

Massage - Jnstitttt
von Tn .

Masseur für sämtliche Kranken - und
Hilsskasscn . 10422 »

Brunnenstr . 16 .
Herren vorm . v. 19 —13 ,

Damen nachm . v. 3 —1 .
Filiale : Tnrmstr . 46 .

Rohtabak !

J Filialen in Berlin :

� im Horden: Brunnenstr. 25,
[ im Osten: Koppenstr. 9.

im Südost. ; Kottbuserstrl

Filiale inSaeltsen :

Chemnitz , Brüekenstr. 19.

Filiale in Schlesien :

Batihor , Junglernstr . 11.

Emil Bersdorff, Berlin C. 2.



Jiennen Sie

unser T�abait - Si/sfem ?
No. 346201 .
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PABATT - KARTE

Waarenhaus

Berlin

Belle - Alliancestr . 1 - 2
Spitfelmarkt 16 - 17 Gr. Frankfurterstr . 113

ANWEISUNG. 1B�irvera,5fol ( tenaufWnn8ch
bei Baareintlufen für jo

25 Pf. des bezahlten Betrages eine Rabatt -
Marke . Diese Marko klebe man in die
anf der Innenseite der Rabatt - Karte vor -
gedruckten Felder . Sobald die Felder be¬
setzt sind , wirddieEabatt - Kartevon uns mit

- I Mark - . . ■
In baar eingelöst .

Uon d. RabalMlergilnliigungtn (lud nMgtHrlikcl «ujgtnemiutn

L JANDORF & Co.
Spittelmarkt 16/17 Belle Alliance - Strasse 1/2 Grosse Frankfurter Strasse 113

Ecke Leipziger Strasse Am BlUcher » Plata Ecke Andreas » Strasse

Special-ftnjfebot
Von Montag den 4. Mai bis Sonnabend den 9. Mai

soweit der Vorrat reicht

Wer bei Jaildorf kauft spart Geld!

Kaffeebecher 7 , 9 « .
Teller blau Zwiebelmuster 10 Pt

Brotplatten blau Zwiebelmnster 20 Pt .

Satz N äpf e weiss Sau 6 Stck . 95 Pf. , blau Salz 6 Stck . 1

Ein Posten Waschgarnituren grosse Form Steilig
Wert bis 15 . - M. VJ M,

75

Porzeiian w. ! » »

Obertassen extra st «rk 9pf .

Kaffeetassen rokokoform Qpr .

Kaffeekannen wr e Personen 45 Pf

Speiseteller rokokoform , tief od. flach 18 Pf.

SpeiSeteller massiv , tief Oder flacb 20 Pf.

Saucieren versch . Formen 45 Pf.

Gemüseschüsseln mnd 48 pf

Salatschüsseln ��1 33 , 38 , 45 pf .

Bratenplatten 45 , 60 , 75 pr . 1

Porzellan mm

Obertassen dekonrt 14 « .

Kaffeetassen mu Gourand 15 pf .

Kaffeetasse n Blumenmuster 15 , 20 Pf.

T ellei rokokoform , �tief oder flach 18 Pf.

Satz - Milchtöpfe sauestck . l2�

Kaffeeservice 8teilig für S Personen 2 M.

Cajßlservice23 Teile für 6 Pers .

( rokokoform Veilchenmuster )

1050
M.

Glas

Wassergläser « 0� 4 pt

Dessertteller « � « 1 4 pf .

Zuckerschalen eepresst 12, 14pf .

Butterdosen 18 , 20 �

Sturzflaschen farbig 18 pt

Wasserflaschen gi » « 22 , 28 , 33

Bierbecher m » Gourand 7 pf .

Gambrinustulpen 33 ? . .

Bisglas - Vasen 20 , 30 , 48 ? , .

W irtscHafts - Artikel
Gazeschränke 4! I5 5T . 6T

Giesskannen 28 , 38 , 45 Pf .

Blumengitter 38 , 65 , 85 pf .

Blumensprüher 25 Pf .

Blumenampeln 38 , 42 ? ,

Spirituskocher 10 , 23 Pf .

Reisekocher 35 , 45 , 55 ? ,

Petroleumkocher Im5 II5 2

Petroleumkocher , ucn 4 « 5 4m5

Gaskocher 2 Loch 5I,5

Plättbretter bezogen 2m5

Aermelplättbretter bez . 55 pf .

Wäscheleinen U0 l�5 2m5

Zinkwaschfässer 7 « ? 9 « 10 m0

Wäschetrockner 48 , 85 Pf

Esslöffel 10pf . i

Theelöffel 5 Pf .
4

Bestecke Paar 23 , 30 , 42 ? .

Tischmesser 12 pf

Salz - und Pfefferstreuer 5 Pf .

Bierfilze 5 , 8 pf .

Tischfeuerzeuge 35 , 42 ? ,

Zahlmarken fü,rÄr85pf . , l�5 1?,5

Messerkörbe 15 , 20 pf

Tabletts 7 , 10 , 15 , 20 , 25 « .

Ausgusskorken 28 , 42 Pf .

Zahnstocherbehälter

Tischtuchklammern

Limonadenlöffel

Flaschenkorken

Brodkörbe

Reisekleiderbügel
Gläserteller

Gasschlauch « - lor

Saftkannen BeSchi «g

10
Siek .

25 Pt

4 , 7n

7 , 9 « .

8 , 10 pt

42 Pt

15 Pt

4 , 8 « .

48 , 65 pt

85 Pf .

Putz - u . Wichskasten 42 Pf .

Haushaltungsmaschine „ferfix " zum Kartoffelreiben , Bohnen - u . Gemüseschneiden Stück
[ 95
Im .

ISmaille
mKmmmmmtmammmmmmmammmemnmmmmmmmmmsasst

Kasserollen 15 , 25 , 33 , 38 «

Bchmortöpfo 33 , 40 , 45 , 55 « .

Wasserkessel 35 , 45 , 60 , 70 ? .

Wasserkessel dokonn ix 22�

Klaschinentöpfe 15 , 25 , 30 , 33 ?. .

Bratpfannen 48 , 65 , 80 , 95 ?. .

Lierkuchenpfannen 22 , 30 , 38 ? .

Milchkrüge 20 , 25 , 33 , 40 ? .

Verzinnte WaschtStfe pfunö sonst 60 Pf. , jetzt 42

Emaille
Waschschüssel m « rt . pt 35,38 pt

Brühsiebe 35 , 42 « .

Kaffeesiebe ocubi . « «der woi »» 12 « .

Theesiebe » « ubi » « od «» wei * 12 pt

Reibeisen 25

Müllschaufeln 28 p. .

Seifenbehälter . . a. WMserieiinng 15 pt .

Deckel halter 65 pt

Salz - u . Mehlmesten 45 « .

Diese Artikel werden an Wieder -

Verkäufer nicht abgegeben , - tw » *

- Ucrantebvl�ei - iHebaftcur : Carl Leid in Berlin , gttv den Jnjeratenttil verantwortlich - TH. Glocke in Berlin . Dnick und Bcrlog : vorwärts «. . chbruckoroi und «oUogöanlla . t Paul « inger & «Jo , Berlin SW.
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partei - j�ackrickten .
Bebels Rede , die er am 24. September v. I . in Bainberg ge -

halten hat , ist soeben als Wahl - Agitationsbroschüre
unter dem Titel : „ Socialdemokratie und Centrum "
von unserm Parteiverlage herausgegeben . Der Centrums - Abgeordnete
Domkapitular Dr . S ch ä d l e r hatte auf dem Mannheimer
Katholikentage gegen die Socialdemokratie und nament -

lich gegen Bebel und Wollmar schwere Vorwiirfe er¬

hoben . Gegen diese Vorwürfe wandte sich Bebel in der

Versammlung , zu der Herr Schädler eingeladen , aber

nicht erschienen war . Die Versammlung war riesig be -

sucht . Bebels Rede ist eine beredte Verteidigungsschrift gegen
die vom Centrum gegen unsre Partei erhobenen Bor -

würfe : sie ist aber auch eine glänzende Rechtfertigung des

SocialiSmuS und der Socialdemokratie . In vernichtender Kritik

zeigt Bebel , was das Christentum und das auf dem Boden des

Christentums stehende Centrum den Arbeitern gebracht hat .

In einem besonderen Anhang „ Die Sünden des
C e n t r u m § "

hat Bebel die gegen die wirtschaftliche und geistige
Befreiung der Arbeiterklasse gerichteten Attentate des Centrums zu -
sammengestellt und den aktenmähigen Nackweis von der Kultur -

Widrigkeit und der Arbeitcrfeindlichkeit des Centrums erbracht .

Der Einzelpreis für die Broschüre beträgt 20 Pf . Zur
Agitation ist eine billige Ausgabe hergestellt , die aber nur an
Vertrauenspersoncn , Wahlkomitees usw . abgegeben wird . Für
diese ist der Preis : 500 Exemplare 20 M. , 1Ö0Ö Exemplare 30 M. ,
5000 Exemplare 125 M.

Bestellungen sind an die Buchhandlung Vorwärts , Berlin SW. ,
Lindenstratze 69 zu richten .

Ter Parteitag der holländischen Socialdemokratie , der mit Rück -

ficht auf den Streik nicht vor den Ostertagen stattfinden konnte und

deshalb vertagt wurde , wird nunmehr während der beiden Pfingst -
tage zu Enschede abgehalten .

Die Krise im „ Avanti " ist nun vorbei . Genosse Enrico

F e r r i übernimmt nunmehr die Leitung desselben . Alle bisherigen
Redakteure , mit Ausnahme der Lokal - Berichterstatter , treten am
10. Mai von ihrer Thätigkeit am „ Avanti " zurück . Desgleichen
wird die ganze Verwaltung des Blattes gewechselt. Die austretenden
Genossen sind : Cassola , erster politischer Ncdakrenr , B o n o m i,
zweiter politischer Redakteur , S ch i a v i , Auslandsredakteur ,
M e r l o n i , parlamentarischer Berichterstatter . M a z z o n i ,
Administrator , und Zarmi , erster Kassierer . Die Liste der an ihre
Stelle tretenden Genossen ist noch nicht definitiv festgesetzt . Ein
Teil der Entlassenen dürste in die Redaktion der im Juni in Genua

erscheinenden Tageszeitung „ La L a n t e r n a " eintreten , die zwar
kein Parteiblatt , sondern ein Genossenschaftsblatt sein wird , aber von
Socialisten reformistischer Richtung gegründet und geleitet wird .

e*
Für » en Inhalt der Jnlrrate
übernimmt die Redaktion dem
Pnblikum gegenüber keinerlei

Bernntworruug .

HKeater .
Sonntag , 8. Mai .

Freie Volksbühne . M e t r o p o l «
Theater . Im Hinterhansc .
8. und 4. kwleilung . Ansang
2- / , Uhr .

L e j j i n g - T h e a t e r. 6. und
7. Abteilung : Johannisfeuer .
Ansang 2' / , Uhr .

Ansang T' /j Uhr :
Opernhaus . Der sliegende Holländer .

Montag : Fidclio .
Schauspielhau » . Ghges und sein

Ring .
Montag : Sakuntala .

Neues Oprrutheater . Die Jour -
nalisten .

Montag : Geschlossen .
Deutsches . Monna Vanna .

Nachm . 2ll , Uhr : Die versunkene
Glocke .

Nlontag : Monna Vanna .
Berliner . Alt - Hcidelberg .

Nachmittag » 3 Uhr : lieber unsre
Kraft . (1. Teil ) .

Montag : Ueber unsre Kraft .
(l . Teil . )

Lessing . Galeotto .
Montag : Die Jüdin von Toledo .

Neue » . Pclleas und Meilsande .
Montag : PelleaS und Mcllsande .

Resideuz . Luttt .
Nachmittags 3 Uhr : Sein Doppel¬

gänger .
Plontag : Lutti .

Westen . Ditbarry .
Nachmittag « 8 Uhr : Zar und

Zimmermann .
Montag : Dubarrh .

Central . Madame Sherry .
Niontag : Madame Sherry .

Thalia . Der Posauiicnengel .
Nachmittag « 8' / , Uhr : Charley «

Tante .
Wontag : Der Posaunenengel .

Ansang 8 Uhr :

Schiller O. ( Wallner - Theater . )
Wohlthätlge Frauen .

Nachmittag « 3 Uhr : Da « Glück
ini Winkel .

Montag : Die Hexe .
Schiller TS. ( . Iriedrich - Wilhelmstädt .

Theater . ) Die guten Freunde .
Nachmittags 3 Uhr : Die Jungfrau

von Orleans .
Montag : Heimat .

Uelle - Zllliaiicr . Winterschlas . Vor -
her : Vor dem Gesindeball .

Montag : Winterschlas . Vorher :
Vor dem Gestndeball .

Carl Weift . Jugendstürme .
Nachmittags 3 Uhr : Preciosa .
Montag : Jngendstürme .

Bniitc » . Undine .
NnchmittagS 3 Uhr : Der Wafsen -

schmicd .
Montag : Troubadour .

Luisen . Geschlossen .
« leine « . Nachtasyl .

Stachmittags 3 Uhr : Don Carlos
aus der Schmiere . Screnissimu «-
Zwischenspiele .

Montag : Nachtasyl .
Trianoü . Die Notbrücke .

Nachmittags 3 Uhr : Die Liebe «-
schaute ! .

Ntontag : Die Notbrücke . .
Casino . Unser Goldjunge . Specia »

litätcn .
Nachmittag « 4 Uhr : Lcnore die

ErabeSbraut . Specialttäten .
Metropol . Neueste «! Allerneueste »!

Monlag : Dieselbe Vorstellung .
Apollo . Der Gesnideball . Specia -

litäten . '

Montag : Dieselbe Vorstellung .
Wintergarten . Sv- cialilät - n.
Meichshallen . Stettiner Sanger .

Passage - Theater . Spccialitaten .
Palast . Geschlossen .
Urania . Tanbcnstraste 48/48 .

Das Land Tirol .
Montag : Frühliiigslage an der

Riviera .
Invalidenstraste 87/ «! ! . St " - «.

warte . Täglich geössnet von 7
bis 11 Uhr . _ _

_ _ _

Central = Theater
Heute zwei Vorstellungen . Nachm .
3Uhr , halbe Preise . In erster Besetzung :

Die Fledermaus .
Operette 1» 3 Allen von Joh . Strautz .

Abend « Vi , Uhr :

Madame Sherry .
Operette in 3 Akten von Hugo Felix .

Montag » nd solgend « Tage :
Madame Sherry .

_ _

Selle - Atlianee - Theater .
Hcute u. solgendc Tage , abend « 8 Uhr :

Winierschlaf .
Drama ht 3 Akten von Max Dreyer .

Hieraus :
Bor dem Gesindeball .

Luftspiel in 1 Akt von Max Pollaczek .

Urania .
Taubanstrasse 48/49 .

Abends 8 Uhr :

Das Land Tirol .
Montag : Frühlingstage an der

Riviera .

Sternwarte
Invalidenstrasse 57/62 .

Passage -Theater.

Ende 11 Uhr .
Anf . der Abendvorstell . 8 Uhr .

Sola Sogst
Excentric Soubrette .

Oskar Klein .

Cake Walk .
Ganz Berlin zerbricht sich

schon den vierten Monat

den Kopf über A G A !
die schwebende Jungfrau !
14 neue erstklassige Nummern .

Gastans Panoptikum.
Fricdrlchntr . 165 .

Mit seinen weltberühmten
SV Wachsfiguren TW !

u. unzähligen andren Sehens¬
würdigkeiten !

Neil! Princess Bohatcio,
die

Kolossal - Indierin aus Singapere .
Mail f Carla Riego mit seiner
11CU . Wiener Elite - KapeUe .
Cläe Otiro — Pythia — Anthropos .

Wocfientapalil' /.Dlir
! Eiulrittspp .nür25Pl.

Thalia ' Theater .
Dresden erftr . 72/73 . Täglich 7' / , Uhr .

De? Posaunen-Sngei.
AusslattungSposse mir Ges. und Tanz .

Janzparodien . Artisten - Revue .
Thielscher als Spreewälder Amme .

Sonntagnachmittag 31/, Uhr :
Charlehs Tante .

Residenz-Theater
Direktion : Sigmund Laulenburg .

Abend « 7' / , Uhr :

Lutti (Leute).
Schwank in 4 Akten von Piene Veber .

Morgen und solgendeTage : k. xttl .
Heule Soniitagiiadimittag : Sein

Doppelgänger . _

Neues Theater
Schlirbanerdamm 4a — 5 .

Sonntagnachm . 3 Uhr , bei halben
Preisen ;

Dt « Kreiix « l * chrelber .
Abends T/ , Uhr :

PelleasumlMelisanile.
Montag : PeUeas und Melisande .

Buntes Theater .
KSpnlekerstrasse 68.

Ensemble - Gastspiel des Theaters des
Westens .

3 Uhr : Troubadour .
s uhr : Undine .

ni -
Mit glänzender Ausstattung .

Neuestes !

Allerneuestes !
Revue in 5 Bildern v. Jul . Freund .

Musik von Victor Holländer .

Emil Thomas a. G. Jose! Josephi .
Rcnry Bender .

Frid - Frid . Flora Sidlna . Wlni Grabitz ,
300 Mitwirkende .

Im dritten Bild ;

Grandioses Ballett .

Anfang 8 Uhr .
— Bauchen überall gestattet . —

Schiller - Theater .
Schiller - Theater O.

( Wallner - Theater ) .

Sonntagnachmittag 3 U h r :
Da » « Iiieh Im Winkel .

Schauspiel in 3 Akten von Hermann
Slidermami .

Sonntagabend 8 Uhr :
Wohlthtitise Frauen .

Lustspiel in 4 Akten v. Ad. L' Arronge .

Montagabend 8 Uhr :
Die Hexe .

Dienstagabend 8 Uhr :
Die guten Freunde .

Trianon - Theater .
Georgenstrahe ,

zwischen Friedrich - ». Universitätsshaße .
Abends 8 Uhr :

Die Notbriilke .
Lustspiel in 3 Atten oon Fred Äräjac

und Francis de Croislct .
Sonntag nachmittags 3 Uhr : Die

Liebesschaukel .

Sehiiler - Theater Jtz.
( Friedrich - Wilhelinstädtische « Theater ) .

Sonntagnachmittag 3Uhr :
Die • Jnnixt ' ran von Orleans .
Eine romantische Tragödie in einem
Vorspiel u. 5 Akten v. Friedr . Schiller .

Sonntagabend 8 Uhr :
Die guten Freunde .

Lustspiel in 4 Ausz . v. Viel . Sardou .

Montagabend 8 Uhr :
Heimat .

Dienstagabend 8 Uhr :
Die Hexe .

Kleines Theater
Unter den linden 44.

Naohmittsgs "3 Uhr bei über die
Hälfte ermässigten Proisen :

Don Carlos auf der Schmiere .
Serenissimus - Zwischenspiele .

Uiebesträumo . — Kollogen .
Abends 8 Uhr : Machtasyl .
Montag : Z. 100. Male : Nactilasyl .

Apollo -Theater.
Neue Specialitäten .

« Dehnt « .
Um 9 Uhr : Mit stürm . Beifall :

Gesindeball , ÄX
Mittwoch , 6. Mai : Premiere :

Die Lielesinsel , AÄ £ r
von Benno Jaeooson .

Casino « Theater
Lothringerftr . 37.

Täglich auch Sonntags Anf. 8 Uhr .
Um S' / , Uhr : jjuser

Goldjunge "
Vorher da « vollst neue Programm .

Sonntagnachm . 4 Uhr : lenore . die
Grabesbraut . Dazu Auftreten säintl .
Specialttäten . _

Carl Weiss - Theater .
Greste Frankfurter - Straste IBS .
Nachmittags 3 Uhr . Parkett 60 Ps.

I * r « c i « « a .

Ijy Abends 8 Uhr : - WU

Jugendstürme .
Lebensbild in 5 Atten ( 7 Bildern )
nach ihrem gleichnamigen Roman

von A. Andrea .
Morgen : Jugendstürmc .
Heute imSommer - Garten : Grosses

Konzert , Theater - und Speciaiitälen -
Vorstellung , Ansang 5 Uhr. _

I
Direktion : Robert Dill.

UrunncneitrasM « 16 .

Menschenhaß und Reue.
Anfang 7' / , Uhr Nachher ; Ball .

Monlag : Geschlossen .
Dienstag : Slienschenhast u. Rene .

Bernhard Rese-Tlieater
Badstrahc 58.

Sonntag , den 3. Mai 1903 :

Gr. Theater-Vopslellunö IX Ä
Speclalitatrii 1. Ranges .

Anfang 0' / , Uhr.
O Räch der Vorstellung : Tanz : . 0

Bei günstiger Witterung
die Borstellung im Garten .

TtaeH - Theater .
M- Moabit 47/49 .

Gr. Theater-Torstellunp SÄ
Specialitäten 1. Ranges .

Ansang 61/, Uhr.
O Nach der Vorstellung : Dana . O

Bei günstiger Witterung
die Borslelliing im Garte n.

8aitssoiici .
Donnerstag , Sonntag und

Montag :

HotTmann .

Mileiitseiie Sänger.
Nach der Vorstellung :

Tanj - Kränichen .
Bereinsbillet « gültig .

eichshallen .

»
U. a. : BUhnengrissen
und Anna Pole , das

Blumenmedium .

Königsladl - Kasino .
tzalzmm ktftr . 72, Ecke ÄUexanderstr

Gänzlich neues Personal .
Prolongiert :

Zladam « L,atonre , die
fesche Frunxösin .

Zum Schlich :
Anna Rothe� daS Blumenmedium
Mittwoch , Sonnabend , Sonntag :

/ . Dkp Tan « . - 96

Ä

Mlle. Lorraines , Lebende Bilder .
Sam Elton , Komischer Excentric .
Carlotte Kara , Creolischo Sängerin .
Pantzer Brothers , Akrobaten .

Rakoczy , Ungarische Tauztruppe .
Das Meistergesangs - Quartett .
Ralph Johnstone , Bioyclist .
Woodwards , dressierte Seelöwen .
Miss Diana , amer . Spiegeltänzerin .
Marcel , Aflendressur .
Ballett und „ Biograph "

Gesellschastshans
Swinemüiiderstr . 4S .

Tägl . Theater - u. Specialttäten -
Barstellung . Jeden Sonntag : Ball .

Säle sür Gesellschaften , Vereine
coulant . zu vergeben . Roch einige
Sonnabende frei . 10452 *

Etabliogiemeiit z?

Buggenhageii |
am Horitzplatz . �

Jeden Tag :

Donnerstag , Bonnabend , Bonntag
im « atser - Saal : l ' onz . .

Von Ende April ab wird
das berühmte Orchester d. signor

Vinoenzo Ferrara konzertieren .

Alhambra
Wallnerthcater - Str . 15 .
Jeden Sonntag und Dienstag :

Groster Cxtra - Ball bei doppelt
besetztem großen Orchester . Aniang
5 Uhr. sl0t4L ' Z A. Kamcitat .

vni

Kraut - Strasse 1.

1882L *

Der Bierhof

ist wieder eröffnet !

Sehenswürdigkeit Berlins .

Warme Küche , Portion 30 und 40 Pf .

GermaniasPrachtsäle .
Chausseestr . 103 . Arnold Scholz . Chansseestr . 103 .

Jeden Sonutus n . Hittwoch :

Hamburger Sänger »
Direktion : Otto Sleidl und Wllh. Wolff .

Stets wechselndes Programm . 10t8L »
Ansang « Uhr . Eintritt 50 Ps.

TonnerStag . MMKr > ) i0N2Krt
und Famlllen - Krün » ehen .

171 " M « rosser « Nil . �
���ste�d�ktehi�S���n���lm�i�c�Mm��zu��ch�r�

gerNner Zessourvv .
Kommandanlen - Strasse 57.

hochelegante festsäle für 500 - 1000 Personen .
September , Oktober , November und Dezember noch einige Sonn -

abeude und Sonntage zu vergeben . 127411*

Adolf Stein .

Cossmanns
Konzert - Garten ,

HW, , Krenzbergntr . 48 .

Jeden Sonntag :

Grosses

Frei-Koezert
und Ball , - m

Anfang 4 Uhr. 1091b
Die Kaffeeküche ist geöffnet .

Montag und Kkitag� W.

SsriinsrB Ilk - Irio .
Felix Scheuer u Stralmdentr . t.

I Johannisthal .
Raus Park - Restaurant .
Jeden « onntag : « rosser Knll .
Kaffoeküche . — Kegelbahn . — Aus¬
spannung . — Saal für Vereine

und Versammlungen . 10492 *

s& Cafe - Restaurant

fF . Iieinisch, |
% Dresdenerstr . 128/29 . �
"o Kasscc 10 u. 15 Ps. Gute Küche. S
' S 2 Billards , Stunde 40 Ps. , tS
toi Kestens empfohlen . [ 10432 * •

Schweizer Garten.
Am Königsthor . Am Friedrichshain .

öe! glinsilggsl Zeüeu
ittgsuna i-Mmng I5onnt » s

WSaalc
An Wochentagen der Saison ist das

Etablissem . an Vcr. , Gesellsch . zu vergeh .

Urania .
Wrangel . tra . ae 10/11 .

Jede » Sonntag :

Grosser Ball .
Ans. 4 Uhr . Siehe iilnschlagfäulen .

Enipsehle mein Lokal zu Fest -
lichkeiten und Versammlungen .
10462 * C. F . Walter .

Achtung I Vereine !
Juni , Juli , August sind noch mehrere

Sonnabende zu Theater , Ballen und
Sommersestcn frei unter ganz günstigen
Bedinguilge ».

f. Scholz ' Festsäle und Garten,
Grofte Frankfurterftraste 74 .
Auch steht mein Saal zu Ver -

samnilungen zur Verfügung .
Jeden Sonntag : Groster Ball .

Aiisang 4 Uhr . [ 18628 *
Weisse Hituse

in kauscu gesucht , Brandt , Müllerstr .ü�lfa

Erste FachsAusstellung :
für Caf�haus « und Konditorei ' Betrieb

nebst Ausstellung sämtlicher Artikel für das Gastwirts - Gewerbe
vom 0 . bin ÄI . - Hai 1003

»eranstallel vom Verein der Catetiers Deulsdilands (Sitz Berlin ) in Louis Kellers Festsälen, Berlin,
KoppeustraMise 20 .

Eröffnung am Mittwoch , den 6 . Mai , mittags ll ' /s Uhr .
THgllch grosses Doppel - Konseert . F . ntree SO Pf .

_
13191 ,



SS Neue Welt
Heute Sonntag ; , den S. Hai 1003 :

Im prachtvollen Sommorgarten :

Grosses Militär - Doppel- Xonzert
Gastspiel des Heldentenoristen Hans Hoffmann . WM

| Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Saale statt , j
| Anfang 4 Uhr . Nach dem Konzert : Entree 30 Pf .

Grosser Familien - Ball .
! Kaffeeküche . S Ball - Orchester . 3 Kegelbahnen . I

| Tempel hofer Tivoli , f
Tempclliof , Berliner - Strasse 50 . •

8 Sonntag :
Militär = Konzert ( L Mu�CorPs

i freiwilligen Sanitäts - Kolonne vom Roten Kreuz in Uniform .
Anfang 4 Uhr . Dirigent : A. Pappmehl . Eintritt 10 Pf .

- 1082b

SpTegel-Saal: GrOSSCr Ball . Anfang 4 Uhr . J
jeden mttwoch : Faniilieii - Tanzkränzchen . {

SV Eintritt und Tanz ft - ei . - MW i
Kaffeeküche , tägl . v. 2 Uhr an geöffnet . H . Stein . |

kNNW # eeeMe # Meeae @e ® ee ® Mo « ® < ) eee » ®

Vilmersdorf , Wilhelmsaue 112, Luisenpark .

| Sportpark Friedenau ]
Sonntag - , den 3 . Mai , nachm . 3' / , Ehr :

iL und SV Kilometer - Rennen
_

mit Motor - Schrittmachern . 1/9

Flieger - Rennen .

Schnegetsberos Testsäle ,
Inhaber : Wilhelm Moa <

Sasenheido Nr . 31
»» und Jahnstrahe Nr . 8

Xoack .
Säle zu 1000, 700 und 300 Personen für Versammlungen und Festlich¬

keiten . Der erste Pfingstfeiertag und einige Sonnabende noch zu ver -
geben . Jeden Sonntag und Mittwoch groster Ball . 14172 *

Jfiärkischer Kof , jldmiralstr . 18e.
Empfehle meine

Säle , 150
"fapfr. ®0 und' ""' "' Vereinszimmer

zu Versammlungen und Festlichkeiten . 732L *

Zeim Zmillsz : Großer Ball .
Hochachtungsvoll Eritz hjchnlz .

fOSkt

Menke s Volksgarten
Sichtenkerg , jtoederstr . 35/36 kJ�- �rÄifecl

25000 Personen fassend . 8900 Sitzplätze .
Sehenswertes Etablissement mit Promenaden - Park .

— Sommer - Programm : —— —

Jeden Dienstag und Donuersiag : Trei - Jlonsert
( Herr Musikdirektor Otto Börner ) .

Sonntags : frossv » Konzert
Hamburger Sänger

Feuerwerk .

8 « uutus , den 3 . II u i 1903 :

Grosses Instrumental - Konzert
ausgeführt von der berühmten Damenfapelle aus Thüringen , unter Leitung ihrer Dirigentin Frl . Honsel . — Ans 3 Uhr

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im großen Spiegelsaal statt .
Grosser Ball . Musik der Hauskapelle mit verstärktem Damen- Orchester . Die Kaffeeküche ist geöffnet

Zwei neu renovierte Kegelbahnen . Beinrich Meyer .

August Würger .
aItieferant des Spar - Vereins „ Osten

SW ~ Königsberger Strasse 5,6 . TBE

Blusen — Kinderkleidchen
_ in geschmackvollster Auswahl . 14352 *

Sa
Arbeiter - 261/6

aräter - -G-> Kolonne .
Gegründet 1888.

Arbeiter und Arbeiterinnen !
Der Sommerkursus in unsrer Filiale im biestaurant Dase , Brunnen -

straße 154, beginnt am Montag , dr » 4. Mai , abends st Uhr .

Voitsg üher Anatoniie (Bau des mensehlielien Körpers).
Eintrittsgeld 35 Pf . , monatlicher Beitrag 35 Pf . — Bibliothek

steht unentgeltich zur Verfügimg .
Zahlreichen Besuch erwartet Ber Vorstand .

ftestanrant Steuer Krug
( Bahnstation Ven - Knhnsdorf ) Wllhelinshagen

zwischen Müggel - und Dämeritz - See , herrlich am Wasser gelegen , ist das
romantischte Lokal an der Oberspree . Halte mein Lokal ( bis 2000 Personen
sassend ) sür Vereine und Fabriken bestens enrpsohlen .
10542 * _ _ __ Fr . Domning ,

Köpenick , Schweizeryarieu .
Lindenstr . 4. — 15 Min . bom Bahnhof Sndowa « der Köpenick . |
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Niecicrschöneweide - Kapenick .
Reizender schattiger Garten für 3000 Personen . Verdeckte Kegelvahiien .

Kaffeeküche (Ltr . 80 Ps. ) Ausspminung sür 40 Pferde .
Volksbelustigungen aller Art . Sonntags : Gr . Tanzmusik . �
10891 - *) Max Rcichelt , Fernsprecher : Amt Köpenick Nr. 132.

San .
( Tanzmeister : W. Bauer Jr . )

Für 4500 Personen verdeckte Hallen und Zelte . Kaffee -
Küche . Drei verdeckte Kegelbahnen . Volksbelustigungen

aller Art . 8636

Ansang : Sonntags 4 Uhr , wochentags 5 Uhr . Eintritt : Sonntags 40 Ps
SW Kinder frei . ' 913

Der Besitzer : H. Mente ( früher im „ Böhmischen Brauhaus " ) .

eiRonein sezession . n ,
VXX . Kunöt - Huestellung 3pru - > u 1903 .

& ■& eintritt i . — s�lk. »
1S54£*] Geöffnet von

Sonntags 50
Ohr .

pf .

Wohin machen wir diesen Sommer unsre Landpartie ?

IM „ Tessnows Volksgarten "
Hakenfclde bei Spandau

romantisch am Spandauer Stadtwald gelegen , 3000 Personen fassender
schattiger Garten . Nengelegter Parkett - Saal . Mache aus die neugepflasterte
Streitstraße nach Hakenselde aufmerksam .

Größtes Spandauer Partei - und Arbeiter - Berkehrslokal .
8101 - * Hochachtungsvoll Max Vessnow .

Gebr . Cranz ' Festsäie und Garten
Ach tinig • KÖsUnerStr . 8 . Achtnng !

Größter und schönster Festsnal des Nordens .
Neu ! ~ 3H1 1500 Personen fastend , JBBT " Bleu !

Katurgarten mit Bühne, 2000 fersonen lassend ,
stehen den geehrten Vereinen und Gewerkschaften zur Abhaltung von
Sommerfesten « . zu den eoulantesten Bedingungen zur Bersügung .

Achtungsvoll

Kabr . Vrsn� .
12752 *
Erster Pffngst - Feiertag noch frei .

Mggeisoklösseken .
Gesellschasten , Vereinen und Fabriken empfehle mein zu Landpartien

vorzüglich gelegenes Etablissement unter eoulantesten Bedingungen . Säle
und Hallen sür circa 3000 Perffonen . Garten und zugehörender Wald circa
60 000 Personen . _ A. Endrigat .

Amt IV . 1278 .

Bade' 5 Volksgarten
Haltestelle d. elektrischen

, ,t Strassenbahn ( Siemens ) .
Jeden Sonnlag : Ball . — Vereinen bestens empfohlen . '

wirklich gut und billig rauchen V So bestellen Sie meine Eigarillos , wie
oben abgebildet und größer , mit Sumatra oder Java gedeckt und mit
guter und feinster Einlage sür den spottbilligen Preis von 7 Mark pro
500 Ttiick sraueo per Nachnahme . Bei vorheriger Geldsendung nur
0,50 Mark . Franca 40 gule Eigarren und Eigmetlen zur Probe und ein
interessantes Buch mit Preisliste füge ich dieser Sendung noch gratis bei .
Garantie : Rücknahme oder Umtausch . Mehr zu bieten ist durchaus unmöglich .

Bitte zu bestellen bei 141/5 *

P . Pokora , Cigarrenfabrik , Neustadt, W. - Pr . ,No . 258E.

Bilanz
der

Gesellscliaft für elektrische Hoch- und

Untersrundbahnen in Berlin
am 31 . Uezrmbcr 1002 .

Aktiva .
1. Kasse

. . . . . . . . . . . . . . .

2. Bankauthaben . . .

. . . . . . . . .

3. Verschiedene Debitoren

. . . . . . . .

4. Bau - Eonto

. . . . . . . . . . . . .

5. Grunderwerb und Gebäude

. . . . . . .

6. Wertpapiere (b. Behörden hinterkegteKauttonen )
7. Inventar

. . . . . . . . . . . . .

für
Passiva .

1. Allicn - Kapital ( hiervon 25 000 000 M.
1902 dividendenbcrechligt )

. . . . . . .

2. Gesetzlicher Reservcsonds

. . . . . . . .

3. 4 Schuldverschreibungen

. . . . . . .

( außerdem 4 700 000 M. noch nicht be¬
gebene Schuldverschreibungen )

4. Hypotheken aus erworbenen Grundstücken . .
5. Stückzinscn aus 4 «/ , Schuldverschreibungen

vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1902 (fällig
am 1. April 1903 )

. . . . . . . . . .

Noch nicht erhobene Bauzinscn aus Aktien und
Zinsen aus 4 0/0 Schuldverschreibungen . .

6. Bahnanlage - Tilgungssonds

. . . . . . .

7. Erneuerungssouds

. . . . . . . . . .

8. Bekschiedenc Kreditoren

. . . . . . . .

9. Reingewinn

. . . . . . . . . . . . M.

M.

78 000

7 980

Ps

85 990
66 700

100 000
23 447

1 058 480

Gewinn - und Verlust - Conlo .
40 145 445 ; 94

Debet .
1. An Unkostcn - Eoiito

. . . . . . . . . .

Von der Siemens u. HalskeA . - G. ». Vertrag
übernommener ' Anteil

. . . . . . .

2. , Zinsen der Schuldverschreibungen . ' . .
3. „ Rücklage sür den Tilgungsfonds der Bahn -

anlage

. . . . . . . . . . . . .

4. , Rücklage für de » Erneucruilgssouds . .
5. . Saldo , zur Verteilung verbleibender

Ucbcrschuß

. . . . . . . . . . . .

Kredit .
1. Per Siemens u. Halste A. - G. , Verzinsung des

Bahnanlagc - Kapitals u. sonstige lt. Vertrag
sür das erste Bclricbsjahr übernommene
Leistungen

. . . . . . . . . .

.
, Einnahme aus Mieten und Zinsen . - .

Jforienbnrger

W
Lotterie .
Ziehung :
25 . - 27 . Mai

S840 CaldgenrlniTe bttar
ebne jenen Abzug zahlbar von Mk.

355000
Hauptgewinne : Mark

60 000
50 000
« 0000
30000
20000

etc . elc etc .
OrlgiiialloMe a $ Mark

Für Porto and Liste 30 Pf. extra

Östar ßiHiM ' tfcCo. MI ,
G m b H Bank - Geschäft

Berlin W. Frledrlchatr . 181.
E i 1 i a 1 e a :

JUW . Wllsoackerstr , 63 .
O. Aadreasstr . 46a .

SO . Oraaieastr - 177 .

Ab. b. 9 Uhr, auch Sonntags geöffnet .

Frülijalirs - Konfektion .
Selten günstige Ge¬
legenheit z. bill . Ein-
fnitf . Rußen , Pole -
tot - und Jackett -
Kostüme in neuest .
engl . Stoffen . Ein -
zelne Modelle und

Reiscmusler
9, 1t , 14, 16, 18,20 ,

22 - 38 Mk.
Frühjahrs -

Palctots
in schw. und engl .
Stoffen 7,50 , 9, 11,
13. 15. 18 - 30 Mk.
Kinder - und
Sackfisch - Paletots

6, 7, 9, 12, 15 - 22 SÖ?f.

Heinrich Rackwitz, Engr ° s . Lager .

Hieiierwallstr. 28/29. Nü�um .

Kahns Volksgarten.
Gummelsburg , Hauptstr . 4, am See .

schönster Familien - Ausffng , Kaffee -
Küche , Karussell , Schaute ! , Kegel -
bahnen , Tanz u. s. w. _

10815

( Prafcr - Chcatcr .
Kastanien - Allee 7 —9 .

Heute : Eröffnung der Sommer - Saison .
Theater - u. Spccialitäten - Vorstellung .
Konzert und Sali . Ansang 4' / , Ubr .
Eintritt 30 Ps. , numcr . Platz 50 Ps.
Nächste Vorstellung Sonntag , 10. Mai .
Vollständige Eröffnung Sonntag , den
31. Mai (1. Feiertag ) . Montag , den
1. Juni (2. Feiertag ) : Frühkonzert
und Vorstellung . Kalb « .

iuss ' Salon !
Grosse Jrankfurterstr . 85.

Empfehle meine Säle für Ver¬
eine zu Festlichkeiten s Sonnabends

u » d i . pfingstfeiertag .
13812 * Frau Wwe . Theel .

Luna Säle ,
Vene Ktfaigstrasse 7 .

Empsehlc meine Säle , \ foroic 500
Personen fassenden Naturgarten mit
Theatcrbühne nebst zwei Sommer -
Kegelbahnen zur Abhaltung von
Sommerseslcn , auch Sonntags .

G. GoldgrHbe .

. Dcztscbe cntkl . Relana Tabrräder j
auf Wunsch

auf Teilzahlung .
Anzahlung

30 —60 Mark, �
Abzahlung

10 —20 Mark .
monatlich.

�8 . Rosenau in IlaclienbargM
FMan verlange Preisliste Nr 7.

Großer Mittag - und Abendtisch

B . Liebehenschel
Mariannenstr . 48 .

Vereinsz . 40 Pcrs . noch zu vergeben .

Berlin X .

Eckhaus der Chausseestraße .
Eine Minute von der Stettiner -

und der Nordbahn .

so , 40 , 36 , 30,1

asisüi :
elegante

Herren -Jkiigeii
und

Friihjahrs-Paletnts!!
uach Mass ,

beste deutsche u. engl . Stoffe !
garantiert vornehmer Sitz ! !

Hosen nach Mass ? 5 ® 5

18, 15, 12, 10, . . .
* M-

Eigene Fabrikation für fertige I

öm' ell-ii .HiizheMIMgl
LerufS ' öekleillung

für sämtliche Gewerbe .

Aii88tattti!ig8' lZggen8tziil!e!
für Herren und Knaben als :

Wäsche , Hüte , Krawatten ,
Schirme usw .

Hesiterhandlun�
1 Treppe . 38 PriDZenSlr . 38 am MerHzmatz. J

Aus örtma Glostzcfien lieser « ich uoter tdarantie d«s gown Eltzes wll ?,
U gute « Zutaten in faubem ! »«rarhe »»ng ?

lAnzUffe nach Mass !
i m <er ' £iü Serie II - , Serie Uli i

s 24 Mk . 27 Hilf . 30 Mk . |
P al et o t S na ch M atz SS Mark an . l

August Löther , Prinzenstr . 38 Ii MorftTputz -
( »ormals Lciicr der Reslorbandiung Bellcallia ' iicestr . 38 I).

Die aus 4 Proz . festgesetzte Dividende gelangt mit M. 40, — für die
Aktie gegen Einreichung des Dividendcnjcheines Nr. 6 zur Auszahlung

bei der Dentschen Bank oder
der Berliner Handelsgesellschaft oder
der Mitteldeutschen Kreditbank oder
dem Bankhausc Robert Warschauer u. Eo . 1427L

Berlin , den 30. April 1903.
ver Verstand .

VorzniKs - Preise .

Ptiotograpli.
Apparate. -

Hochelegant .
Zeit - und Moraentr

Verschluss
für sechs Aufnahmen

Satt 5. oo B.

nnrS . sop .
Elektr . Taschenlampen ,

extra starke Batterie , statt 2. 00 M. nur 95 Pf .

Jacob Kalz,M
gegenüber dem Bahnhof .

TU
besonders

laut spielend

Statt 5. 75 M.

nur

3. 75 M.

1/11



Vaschkleiöersto| | e
in Organdy , Zephyr , Waschseide , Leinen , Batist .

Blusen und Unterröcke
in neuen Facons und Stoffen jeder Art .

Als besonderes Angebot :

" Weisse Stickerei - Batist - Blusen
fast zur Hälfte des bisherigen Preises

Stück Mk . 4,oo , 4,50 , 5,oo , 5,50 , 6,oo ,

Blusenformer
gesetzlich geschützt , Stück Mk . 2,oo .

W. ,

Leipzigerstr . 25 . f. V. jrunfdö
Landeshuter Leinen - und Gebild - Weberei .

Den verehrlichen Vereinen , Gesellschaften , Lehranstalten usw . empfehlen wir zu

Ausflügen Sonntags wie Wochentags nach allen Punkten der Oberspree , Dahme , ünter -

spree und Havel unsre komfortabel eingerichteten , mit Sonnenzelten und andren Be¬
quemlichkeiten ausgerüsteten Salondampfer und Schnellmotorboote zu den billigsten
Bedingungen . 1040L *

Unsre Schiffe dienen ausschliesslich dem Personenverkehr und sind dementsprechend
in Bauart und Ausstattung den modernen Bedürfnissen angepasst . Die grössten derselben
sind mit elektrischer Beleuchtung und Scheinwerfern versehen . Sie können je nach Grösse
60 — 400 Personen aufnehmen und bilden das bequemste und billigste Beförderungsmittel ,
das wegen der hygienischen Vorteile allein schon allen andren vorgezogen zu werden
verdiente .

Jede Auskunft über Fahrt , Bestimmungsort etc . erteilen bereitwilligst unsre Bureaus .

BBRIillT SO . 16 , BrUckenstrasse 6b II.
Fernsprecher Amt VII, 1025.

P O X S D A R , Langebrücke .
Fernsprecher No. 124.

Nur die alten Eichen rauschen .

Restaurant ? ferdebucht bei Köpenick .
Halte mein Lokal ( 10 000 Personen fassend ) sär Vereine und Gesellschasten zu Landpartien bestens empfohlen .

Bestellungen werden schon jetzt entgegen genommen . — Es ladet zu Ausslügen ein
13712 * Wilhelm Brüsewitz .

[ 1438L

Rest»erkauf
GelegenlieitsJÄS

imit . Perser

Gebet- u. Dekorationsstücke,

fieopf"„c echter Perser
von wunderbarer Farbenpracht

au! beiden Seiten benutzbar.

90X18Ö cm M. 3,75 ( bisher 6)
130X200 n „ 5,50 { „ 8,25 )
160X230 „ „ 8,25 ( „ 12. 75)
200X300 „ „ 12,50 ( „ 18,50 )
250X350 „ „ 19. 50 ( „ 28,50 )
300X100 „ „ 26,00 ( „ 39,00 )

Passende Bett - u. Pult - Teppiche
Stück 75 Pf. , 1,00 und 1,50 Mk.

Nach auswärts p, Nachnahme .

Teppich ' Specialbaus

Emil Lefevre
%rUn0ranieiistr . l58 .

Katalog 1903

Wunsch gratis u . franco .

Monatlieh

J.

— 10 Mark —
• liefere Anzüge ,

Paletots
nach Maß .

Per Kasse allcrbilligste Preise .
Wer selbst Stoff hat v. 80 M. an.

Tomporowski,

Wer viel Geld braucht

muss an der richtigen Stelle zu sparen verstehen .
Wer sich einen wahren Genuas billig verschaffen
will , ohne seine Gesundheit zu schädigen , wer das
ruhige Bewusstsein und die sichere Gewissheit
für reine unverfälschte , fuselfreie und durchaus
gesunde und wohlbekömmliche Getränke haben
will , wer wissen will , was er trinkt , der bereite sich

Copae , Rum, Sranntmeine ,
ftpeure , Trucbtsgrupe etc .

selbst , nehme aber nur die weltberühmten u. bestbewährtest .
nur allein echten

Driginal-fteiehet-Sssenzen JSL

Natürliche Destillate und Extrakte

in höchster Vollkommenheit auf warmem Wege gewonnen .
Keine rohen Imitationen , enthalten die echten Grund¬
stoffe und erforderlichen Bestandteile konzentriert und

im richtigen Verhältnis .

Denkbar einfachste n . leichteste Herstellang
für Jedermann .

Cim OninMinl , I Originalflasche Reichels Echten Cognac -
öin Beispiel . Extrakt für 75 Pf. , 1 Ltr . feinsten Wein¬
geist Oß' /j ( Spir . vini ) für 1,40 M. und l1/ , Ltr . Wasser ver¬
mischt , giebt fast 2' / , Ltr . Cognac von vollem , naturreinem
Geschmack u. feinblumigem Bouquet , der nach ruhiger Lage¬
rung an Feinheit und Milde noch bedeutend gewinnt und
dieselben Bestandteile enthält wie französischer Cognac .
Extra • Qualitö : Reichels Cognac Extrakt ♦♦♦ ( ine Champagne
Mk. 1,25 . Tausende begeisterte Anerkennungen aus allen
Kreisen . Ueber 200 Sorten . Nur in Originalflaschen mit Ge¬
brauchsvorschrift für ca . 21/, Ltr . 25, 40, 50, 60, 76 Pf. etc .
Je nach Sorte . Lassen Sie sich durch Nach¬
ahmungen nicht tünschen ! Echt ist nur das
Ori Finalprodukt mit Marke

„Lichtherz ". Es giebt keinen Ersatz .
Zu haben in den Apotheken , Droguerlen und bei

Gtto Reichel, Berlin 86. . Eisenbahnstr . *.

Grösste Specialfabrik Deutschlands .

„ Die Destillierung im Haushalte " völlig kostenfrei .

ENTBAL "

Central - Fahrräder
an dife und Billigkeit unerreicht !

komplett mit Ij ähriger Garantie M. 58 , 65,
70, 7oetc . ; mit Doppel - Glockenlager M. 85 ,

- - - - - 90, 95, 100 etc .
Biene Motor - Zweirftder von Ä . Ä50 an .

Motor - Decken „ Harburg —Wien " Mark 9,50 , desgl .
8chlfiache Mark 3,5 «

Sämtliche Fahrrad - Zubehörteile an Billigkeit unflbörtroffen .
Bitte verlangen Sie meine Preisliste . 1177L *

= = =
Rixdorl - Berlin SO . ,

Rerg Strasse 136 - 187 .

Bitte verlangen Sie

Paul Paedrich ,

mbcheWschansiait i
und Färburc »

BERGMANN .

FILIALEN : Jemsalemerstr . 58,Eing . K<5chstr .
Elsasserstr . Ecke Gartens tr . Landsbergerpl . 5 .
Alte Jacobstr . 80. Schaperstr . 16. Kleiststr,23 .
Weinmeisterstr . O. Mansteinstr . lO. Schillstr . 20.

Grossbeeronstr . 28d. Rathenowerstr . 27.
Winterfeldtst . 21. Lothringers 1. 112. Zossener -
str . 38. Dorotheenstr . 30. Kastanien - Allee 59.
Charlottenburg : Spandauorstr . 28 . Kantstr . 33.
Friedenau : Rheinstrasse , Ecke Hedwigstr .

Pankow : Wollankstr . 4. VcOL*

Fabrik Berum n. w. ]
Lübeckep - Slr . 27 .

ifetfpfww : aw i . m ew

Hermann llolfiiiaiui
Liederhandlung und Schüftcfabrlk .

Berlin S. , JUexandrmenstr . DO, EekeKttrassierstr .
Zur bevor¬

stehenden
Frühjahrs -

Saison
offeriere

» u
bedeutend

er -
mäftigten
Preisen

jede Art Schäfte nach Mast , sowie auch die feinsten ( khevreaux - .
Kalb - n » d Ziegenleder - Schäfte in asten neuesten Farben stets in

ftf i«Äfrlt frf tll t ll 1UPIt h 1*11 «i»«»»» «VVMkt rt rt rt»• »
»»iiv »i. jjtiiiv - vv» - —»»». »» »»�-»,T. f»»�,» lyuvvvi » fi

grostter Auswahl zu folgenden Preisen am Lager :
Dainen - Satain - Knopffchäste , Besatz im ganzen . . 4,25 M.
Danien - Satain - Schnürschäste , Besatz im ganzen '

Damen , farbige Chevreaux - Knops - Besatzschäfte
Damen , farbige Chevreaux - Schnürbesatzschäste
Damen , schwarz Chevreaux-Knopsbesatzschäste .
Damen , schwarz Chevreaux - Schnürbesatzschäste
Damen , schwarz Chevreaux - Zugschäfte

. . . . .. . . . . .

Damen , schwarz Chevreaux - Knopsichuhe . . . . .4,00
Damen , schwarz Cbevreaux - Schnürschuhe . . . . 0,75
Herren - Satin - Zugschäste , Besatz im ganzen . . . 4,25
Herren - Satin - Hatenschäste , Besatz im ganzen . . . 4,25

4,00
7,50
7,00
7,00
6,00
5,50

Herren- Haken - Aoßlpiegelschäste

. . . . . . . .

3,50
Herren - Chevreaux - Zwickelschästo . . . . . . . .5,50 „

J>errev-Chcvreaux-.yafenbesatzschäste
. . . . . . .6,00 „

erren - Strand - Hakenschäste ( Besatz ausgczwickt ) . . 4,75 „
asssaeben Anlscblag nnr : Schuhe 0,50 , Schäfte 0,75 M.

Ausführlicher Preisronrant über sämtliche Artikel auf Verlangen
gratis und franco . 1261L '

Hililär -üeilschafte aas Xalhleder II,50 if
Cnitv I aiennann Ckaasseestrasse 183 ,
ITlll LBiaCydUlJ , am Oranienburger Thor .

Zrennsdor - u . ZKöwe - Zädsr
dllllgsi . — Gross « Reparatur - Werkstatt . *

'
Sämtliche Zubehörteile zu loiikurrenzlosen Preisen .

DW - Verlangen Sie bei Ihrem Clgarrenh &ndler

Malinda !
Beste OnalltHts - Clgarre in allen Preislagen . Generalvertreter ;

S . Rund , Marsillns - Strassc » 3 II , Amt VH, 1924. 12912 *

Stettin :
Hohenzollernstr . 3.
Magazinstr . 2.

Filialen :
Berlin :

Bellealliancestr . 98 .
Cbausseestr . 54 ,

Mass = Anzüge
184 und 36 Mark .

Radfahrer - Anzüge
1348L *

nach
Mass

! 84 und 3 « Mark .

Aufsehen
erregen der wirklich chike Sitz meiner
Mass - Anzüge sowie die Güte der dazu ver¬
wandten prima modernen Mass - Stoffreste
bei den konkurrenzlos billigen Preisen .

Die besonderen Anerkennungen und die Weiterempfehlungen
seitens meiner geehrten Kunden beweisen die strenge Reellität
der von mir angefertigten Anzüge , die nnr auf Rosshaar

gearbeitet und garantiert handgenäht sind .

Sonnensclieins Eips - Rssterhaus ,
Bellealliancestr . 98, 1 Tr. Ghausseestr . 54, 1 Tr.

«»
c»
6»
«•

#

|

Gesundheit ist Reichtuni !

Dampf - und Heissluft - Bader
wirksamstes , erfolgreichstes und billigstes Mittel

gegen Erkältung , Oicht und Rhciimatismas .

Lieferung an sämtliche Krankenkassen . 1050L *

ZKÄ ? ranklurt
136 Gc . Ei ' ttnkFiictQl ' stc . 136

ZMEr - Zsä
IS . Ritter - Strasse IS .

SOOL- ,
iKLEIE*. SCHWEFEL
\ FICKTEMHADEl-

BÄDERa

Specialitöt :

Russ . liezw. Däiiipll(asteii-,R(ini.liezw.lleiss-
lult-, Lolitaiiiiiii-, Sool- umi SehweleMöer

täglich für Damen und Herren .

Die Anerkennung ,
die unsre Fabrikate in Berlin und Umgegend gesunden , und die
dadurch steigenden Umsätze haben uns bewiesen , daß wir die
richtige Bahn betreten und wie bis jetzt auch ferner bei der
Fabrikation aus reelle Stoffe , prima Näharbeit und elegante Aus -
stattung streng halten müssen . Wir haben die so beliebt ge-
wordenen Herren - Kleidungsstücke wiederum in tadelloser Aus -
sührung herstellen lassen und offerieren , so lange untenstehende
Quantitäten reichen ,

Marke „ Couranf 1500 Stück .
Dieser vornehme Frühjahrs - Sommer - Paletot besteht ans

seinmeliertem , weichen : Marcngo - Oberstoff ( auch schwarz - weiff
gemustert ) , prachtvoll gearbeitet , modernes Fa ? on , mit geraden
oder schrägen Taschen , sämtliche Nähte zweimal gesteppt , gediegene
Zuthaten , mit Windlitze 2c. , für normale oder anormale Figuren
passend , in Verarbeitung II 17, — MI. ; derselbe Paletot , extra sein
ausgestattet , in Verarbeitung I ( Maß ersetzend ) 85, — Ml.

Malka ,kavoril .
ISO « Stück .

Jackett - Anzug aus modernem ,
schwarz und weist gemustertem
oder graumeliertem , haltbarem
Cheviot , gediegene Zutbaten ,
zweimal gesteppt , geschlossenes
Facon , mit geraden od. schrägen

Taschen 18, — Ml.

Marke . Imperial '
1100 Stück .

Jackett - Anzug aus elegantem ,
gestreistem oder graumeliertem
Kammgarn , vornehme Zuthaten ,
edel verarbeitet ( Mast ersetzend ) ,
in modernen Fa?oi >s , den ver -
wöhntesten Ansprüchen genügend

8 « , — Mk.

Diese Kleidungsstücke sind auch für starke Herren vorrätig ;
Bestellungen nach Mast werden aus unser Risiko und ohne Ab-
nahme - Zwang angefertigt . 14092 *

Die Preise sind unbedeutend höher als Lager .

Knaden - �nzüge

und Paletots ,

für jedes Alter .

Bis Pfingsten

Extra - Preise .

Hausjoppen

aus graumeliertem

Cheviot .

Gelegenheitskaus .

2, - Mk.

Einzelne Modelle

sehr preiswert ,

besonders in

RsM- küpi .
WM - Die Preise sind aus jedem Gegenstand deutlich in

Zahlen sichtbar und streng fest . Uebervorteilung aus -
geschloffen . Garantie für vornehmen , eleganten Sitz . - tzRjZ

ie Hiwr & k
Berlin , Ornnienstrasse X « . 40/41 .

FatzonRum No . 3
ca . 50 Proz . stark , a Literflasche 1,10 M. , 10 Literfl . 10 M. inkl .

Jamaica - Rum
echt und echt Verschnitt

a Ltrfl . 1,60 , » ,16 , « ,50 , 3,16 , 4,5 « . 16 Fl . 10 Pf . billiger .

Glühwein - Extrakt
hochfein im Geschmack 1431L

a Literfl . M. 1,30 . 1 « Fl . M. 1 « . - inkl .

Deutscher Cognac
angenehm , mild im Geschmack

♦ ». *4* a Literfl . M. « ,10 , « ,5 « , 8, -

Eugen Neuniann & Co.
Belle - Alliance - Platz 6a, Amt IV No. 9676 . Genthinerstrasse 29.
Wilsnackersfr . 25. Schöneberg , Hauptstr . 129 . Stralauerstr . 56 .

7132 *

ganze Wohnuilgs - Einrichtungen , Zimmer - >
und Küchen - Einrichtungen , sowie jedes Stück !
einzeln , zu den billigsten Preisen , in guter ,

gediegener Arbeit enipsiehlt

Wüh . Sambreeht ,
Berlin SW . , Simconstrasse IG ,

au der Alten Jakobstiaste .



Warenhaus A Werthei m
Extra - Preise

Leipzigerstr . 132/135 ( Versand - Abteilung ) .
Rosenthalerstr . 27/29 . — Oranienstr . 52/SS ,

Montag , Dienstag , Mittwoch
soweit der Vorrat reicht :

m. durchbroch .

Mtr . 1 . 20

Mtr . 1 . 15

Mtr . 2 . 10

Mtr . 1 . 55

Kleiderstoffe

Voile Grenadine r . inewou .

Bare�e - Stoffe klein gemustert

Reinwoll . Grenadine miiL

Noppenstoffe � Heisekleider

Japan . Waschseide TÄn 98pf . u . 1 . 25

Bedruckte Bastseide Mtr . 1. 45 «. I . 90

Zephyr gestreikt Mtr . 30 «• 48 PfM englisch 7 8 pr

Bedruckter piqus Mtr . 38 « . 48 ? �

Blusenstoffe Mtr . 95 pf .

Ecru - Blusenstoffe m 8seSnrtlg 60 « 90 pr

Damenhüte Damen - Handschuhe

Matrosen hut 95 pC

BolcrO mit Einfass . und Sammetband 1 ,90 Mk.
neueForm , Phantasie - Splitt - 7 HA

� vlrpCtlU geflecht mit Sammetband avsVU Mk.
P> o + spanische Form , Krempe mit i ITACLL Sammetbd . durchz . u. Agraffe T" sOU Mk.

Wippe SÄ ' Z ' ' & . " ES 4. 90 « , .

Hutblumen

Hopfen Piquet , 12t. ilig 3») PL

Röschen Pique «, 18teüie 40 PL

Apfelblüten R- mz 28 pl .
Marguerite Pique «, „«il - g 20 pl

Tausendschön pack6Du « end 60 pl

Früchte - Tuff a' 48 pl

Kirschen gro » »eWalt « frucW , Dutzend 20 PL

Zwirnhandschuhe HandMcchheroeh- 25, Drükkn . 30 pl

Im it . Leinenhandschuhe m>t 3 Druckknöpfen 68 pl

Haibhandschuhe zwim 1 8 >mit . seide 30 pc

Seidene Halbhandschuhe 60 pl

Halbhandschuhe » ' Äew . b . 30 pl , ?jü ?kkn. 50 pt

Glace • Handschuhe weis" m�buut 1 . 25 u. 1 . 75 Mir .

S onnens chirme
Waschschirme 1. 35, Ä�n - vman . 1 . 80
Halbseidene Schirme Ä « 2. 90, SSS; %tr . m 3 . 75
Halbseidene Schirme chmt 3. 75, rÄÄ 4 . 25
Entoutcas 3. 90, P�d „ Äu 5 . 25
Reinseidene Schirme steifen 5. 50, chm « 6 . 75

MK .Ein grosser Posten : LI . S 01 den . lü bis zur Hälfte des regulären Preises 30 Pf . bi « 7 50

Amerikan . Schnürstiefel ~
H. so . ~B" - C' ,,15 . 7s

Segeltueh - Sehnürschuhe
Schuhwaren

Mk .

Damen - Knopf - u . Schnürstiefel
braun ß OA

,chwarz Q nn farbi « 19 OR braun , glatt Iß
Cbagrinleder C/ . OÜ, Box - Calf Box - Calf Ziegenleder

Damen - Knopf - Sehnür - odSpangensehuhe
schwarz Roszleder oder Q ß/ - \
braun Cbagrinleder O . DÜ Mk .

Damen - Rossleder - Haussehuhe 2 . 95

braun , mit Absatz ,

für Kinder 1. 80 u. 2 Mk. , für Damen 2 . 25 Mk. , für Heeren 2,93 Mk .

Nr . 18 - 23 21 - 24 25 —26

Kinder - Knopfstiefel GemHeder , 1. 60 2 . 85 3 . 45

Kinder - Knopf - u . Schnürstiefel t ™ , 0, . � . , .

Nr . 18 —23 21 - 24 25 —26 27 - 30 31 - 35

1. 60 2 . 95 3 . 60 4. 20 5. 10

Metzner ' s Korbwaren - Fabrik
Qrösstes Specialgeschäft Deutschlands

Berlin , ZlndrenSstrafte 23 , gegenüber Andreasplatz
II . Geschäst ! Brunnenstr . 95 , gegenüb . Humboldthain .

III . Geschält : Veusselftr . K7. Moabit , HauS - Nr . achten .
IV. Geschäft : «eipztgerstr . 54/55 , unt . d. Kolonnaden .

Kimtaneagon ,
Sportwagen ,
Leiterwagen ,
IOOO Burk

Kinderbettotellen ,
Triumphstuhle ,
Kindermöbel etc .

W _ _ _ __ _ _ _ _ __ Belohnans
zahle ich jedem , der mir in Berlin
ein grötzeres Special - Geschäft in der
Branche als das meinige ist , nach -

■v,wi <. „b, meist . Diese Belohnung biete ich ———
schon seit viele » Jahren aus , und ist meine Konkurrenz gar nicht in der

Lage , die 1000 Mark zu verdienen .
» rSßte « nSwahl . « erkauf im Fabritaedäude . Billigste Preise .

Katalog grati « . S75L '

Merken Sie steh unsere Fln

In allen

besseren Geschälten

zu verlangen .

& . jU il ) • CkUtibCi - ' Hd
Die

kaiserlich türkische Cadak - Kegie
aussobliessliob detugt , im TCrk . Keiche Tabake zu verarbeiton , hat
seit Anf . d. J. die ehemals erteilten Concessionen , Ottomane etc .
annuliert , Fabrikation u. Exportation in eigene Hand zurück¬

genommen , weshalb sie trotz gesteigerter Tabakpreise und wesent¬
lich verbesserter Fabrikation die Preise bedeutend ermässigte .

Dieselbe hat ein

General - Depot für Deutschland
errichtet , welohes Herrn Daniel Hivpciis ,

Berlin NW. , Friedricbstrasse 158 *
anvertraut worden ist . 97/11 *

IM »
Ladcnmiete bin ich im stände ,

elegante , reinwollne Kammgarn »

Inillge für 86 Mark
nach Mast mit Anprobe unter
Garantie guten Sitzens und dauer »
haftcr Arbeit zu liefern . Speciaiität :
„Formvollendete SchulterauSarbei »
tung " . Reichhaltiges Lager moderner

Stesse . pmii *

Maletzki , Schneidermeister ,
Wclnbcrgwweg 15c , 1. Etage .

im - ui .
Preis © •

beliebige Teil¬
zahlung .

Olga Jacobson , ,, ' rÄ

Konfektions » Haus Gross • Betrieb im eigenen Hausei

MAX FABISCH & Co
tUUH

S
8

BahnhofÄÄ « « . • 14 u . 15 , Chaussee - Strasse 14 u . 15 . » Ecke

yCehsle feistuttgsfähiflkeit durch grossbetrleh im eigenen Kanse . Sirengste Jleellitat bei billigsten festen Preisen .

Durch eine aussergewöhnlich günstige Gelegenheit sind wir in der Lage

besserer Konfektion schon jetzt weit unter Preis
abzugeben . Soweit diese Posten reichen , offerieren wir in enormer Auswahl in beiden Häusern Chausseestr . 14 u . 15

Grosse Posten Sacco - u. Blusen - Kostüme
elegant gearbeitet , bessere Genres , mit Spitzen - Kragen , Q | f | | C - D
nur neue Stoffe — weit unter Preis . . . . ä Mk. Og • " 9 ' �4 - ewa ? und höher .

Grosse Posten

SAGCOS
Tuch , Rips u. Etamine ,

durchweg gefüttert
weit unter Preis

ä Mk. 7. 9, 15
und höher ,

Grosse Posten Wolle , Seide und Satin

BLUSEN
elegante Faxens ,

tit u
" ~

Iwe unter Preis
ä Mk. 1. 25, 3, 5

und höher .

Grosse Posten

KLEIDER
WolIe . Voileu . Etamine

reich garniert ,
weit unter Preis

ä Mk. 13, 18. 25
und höher .

850 Kostüm - Röcke Hälfte
schwarz und englische Stoffe - erstklassiges
Fabrikat — auf la Alpaklca und Satin gefüttert

— des —

regulären Wertes
Serie I Serie II Serie Iii Serie IV Serie V

soweit der Vorrat reicht ä Mk. 2 * 50 4 . 00 5 . 75 Ö. 75 7 . 7 $

Marken Sie • ich unsere Firma ! Feste Preiset

fbfrmitmiTti ReHaktenr ! « erf Seist In Berlin . Knieratenteil verantwortlich ith . Gleite in Berlin . Druck u. n- rlao :■ Vorwärt « Buchdruckerei und Verla gSanstatl Paul Singer » «». . Berlin SV .



Nr. 102. 20 . 3. | til «je dkg Jotiiiärtü " Sttliiict WsM Sonntag, 3. Mai 1903 .

MaKlverlammwngen .
Der Verband der Bäcker hatte am 30 . April eine Ver -

sammlung einberufen , die der Wahlagitation diente . Der
Referent Robert Schmidt schilderte die bekannten für Arbeiter

so ungünstigen Verhältnisse im Bäckcrgewerbe und zeigte den Zu -
Hörern , dag keine Partei außer der Socialdemokratie konsequent für
die Interessen der Arbeiter aller Berufe eintritt . Insbesondere
wies er darauf hin , wie die Socialdemokratie für den Schutz der
Bäckereiarbeiter eingetreten ist im Gegensatz zu andren Parteien ,
deren Vertreter nicht nur vom Bäckerei - Arbeiterschutz nichts wissen

wollen , sondern das Bäckerhandwerk für einen der gesundesten Berufe
erklären und auf diese Weise jede Verbesserung von der Hand weisen .
— Die Versmnmlung wählte eine Kommission , bei der sich die
Kollegen . melden sollen , die sich an den Wahlarbeiten beteiligen
wollen .

ZoeisMetnoMzeKer Wahlverein

für den 6. Berliner fteiehstags -Wahlhreis
Dienstag , den 5. Mai , abends Uhr :

Versammlung
im „ Berliner Prater " , Kastanien - Allee 7.

Tages - Ordnuna : 247/12 *
1. Vortrag des Stadto . De. Freudenberg . 2. Diskussion . 3. Verschiedenes .

WM " Gäste — auch Damen — willkommen . - MW

_ _ _ Ter Vorstand .

-f
Sektion der Puber .

Mittwoch , den 6. Mai . abends 7 Uhr , in den Arnnuhallen ,
Kommandantenftratze £ 0 :

Versammlung .
Tages - Ordnung :

1. Bericht über die Mai - Anssperrung und Beschlußfassung über die Unter -
stüdungssrage . 2. Bekanntgabe des Resultats über die stattgefundenc Bauten -
Ausnahme . 3. Berichterstattung vom VerbandStage und Bauarbeiterschutz -
Kongreß .

Ulm pünktliches Erscheinen ersucht
_ Die örtliche Verwaltung . F. A. : it . Neumann .

Verband der JRÖbelpolierer .
[ Zahlstelle Berlin . ]

Die Zinszahlung der Unterftnbnngen findet nur Montags abends
7 - 8 Uhr vli ' iiieiiflr . 38 statt .

Mitlluv� , den 6. Mai , abends 8 Uhr
SZtTunx der Vertrauensmänner .

WclH « en » ec , König - Chauffee 55 ,
Berlin - Xord , Brunnenstr . 96 .
Berlin - Stidost und Rlxdorf , Staliherstr . 59 .

Taaes - Ordnung :
Bericht über die Aussperrung am 1. Mai .

Berlin - Ost und I . ichtenberg : , Blumenstr . 38 .
Tages - Ordnung :

Vortrag des Kollegen Weber über : „ Das Recht bei Lohnstreitia -
leiten " . Von jeder Wcrtstclle muß Bericht erstattet werden . Die Mit -
gliedcr , welche einem Gesangverein angehören und gewillt sind , am zweiten
Vsinast - �eiertag zum Frühkonzert , Frankfurterstr . 117, sowie zum Stistungs -
scft des Verbandes mitzuwirken , werden hiermit ersucht , am Freitag , den
8. d. M. , abends 8 Uhr , Blumenstr . 38, zu erscheinen oder ihre Sldrcisc an
tz. Schulz , Mcmelcrstr . 60a zu senden . _

Der Borftand .

Stukkateure .
Dienstag , de » 5. Mai , vormittags 16 llhr , in Frankes Fcstsälen ,

Scbaslianstraßc 39 :

Ntrsamniliing der ÄttiMtii .
175/2 Tages - Ordnung :

Der Ttand unsrer Bewegung .
Die Strcikkontrolle wird von 9 —12 Uhr nur im Versammlungslokal sür

diesen Tag auSgcsührt . _
Die Streikkommisston .

Mittwoch , de » 6. Mai , abcndS 8 Uhr , in Frankes Fcftsälrn ,
Sebastianstraße 39 :

Filial - Verfammlnng
der arbtitendkn Kollegen des Centrat - Uerbnndes.

TageS - Ordnung :
1. Unser Streik . 2. Gewerkschaftliches . 3. Verschiedenes .

Es ist Pflicht aller zu den neuen Bedingungen beschäftigten Kollegen ,
in dieser Versammlung zu erscheinen . _ Ter Borstand .

Is-,
Deutschlands . - Verwaltungsstelle Berlin I.

Bureau und Arbeitsnachweis :

Engel - Ufer 15 , Ii, Zimmer 16 . — Telephon : Amt VII, Rr . 3348 .

älH - Wieder aller Branetienl
Mittwoch , den 6. Mai , abends 8' / , Uhr , in Cohns Festsälen .

Beuthstrastc 20/21 :

Ordentliche

General - Versammlung .
Tages - Ordnung :

1. MtteUungen . 2. Bericht der Delegierten vom Verbandstag in Ham-
bürg . 3. Wahl von drei Beisitzern und zlvei Revisoren zum Hauptvorstand .
4. Kassen - und Arbeitsnachweisbericht pro 1. Quartal 1908. 5!' Ergänzungs¬
wahl zur inneren Ortsverwaltung und Geschäftliches . 6. Bericht der
Delegierten zur Gewerkschastskommission und Neuwahl derselben .

Einen wirklich zahlreichen Besuch erwartet
_ Die Ortsverwaltung .

I . Wahlkreis .
Dienstag , den 5 . Mai , abends 8 Uhr im Palast - Theater ( früher

Feen - Palast ) , Burgstraße , Ecke Wolsgangstraße :

Oeffentliehe Wähler - Versammlung
TageS - Ordnung :

1. „ Die Wahlen nnd die Socialdemokratie " . — 2. Diskussion .

Referent : Reichstags-Abgeordneter Paul Singer .
nV " Die Kandidaten im 1. Kreis sind schristiich eingeladen . - MM Zahlreichen Besuch erwartet

208/1 Bas Wahlkomitce .

Central - Berband der Töpfer .
Filiale Berlin .

Dienstag , den 5. Mai, abends Ov-, Rhr, im Gewerbschastshanse ( großer Saal ) :

AlitKliccIci ' » V ersammlnng ; .
Tages - Ordnung :

1. Wahl der Delegierten zur General - Bersammlung . 2. Gewerkschastliches .
Mitgliedsbuch legitimiert , ohne dasselbe werden keine Stimmzettel verabfolgt . - ME

Ber Vorstand .

Central - Kranben- u. Sterbe -

bafle der Tischler etc .
Oerlliche Vcrwallung Berlin B.

Montag , den 4. Mai er. , abends 8 Uhr ,

im

f-
Gcwerkschaltshause , Engel -

User 15, Saal 3.
Tagesordnung :

1. Abrechnung vom I. Quartal 1903.
2. Vorirag des Herrn F. Stügelmeier
über das Alters - und Invaliden »
versichcrungS - Gesetz . 3. Verschiedene
Kassenang elegenheiten .
JHUt Mitgliedsbuch legitimiert . - MM
184/5 Die Ortsverwaltung .

Achtnng! Vereinet
Frankes Festsale , SebastiaiiM .

Mein schattiger

Katur - Qarfen
ist jetzt bedeutend vergrößert ( saßt
1500 Personen ) , sehr zu Sommersesten
zu empfehlen . Ebenso empfehle meine
Säle mit Bühne auch Sonntags zu
eoulanteften Bedingungen .

Balduin Frauke ,
14052 . Sebastiansir . 39.

Setiubmaeher !
Montag , den 4. Mai , vormittags 9 Uhr , in der Berliner Ressource ,

Kommandantenstr . 57 :

Grosse öffentliche Schuhmacher - Versammlung .
Tages - Ordnung :

l. Berichterstattung über den Stand der Lohnbewegung . 2. Ver -
schiedenes . _

Charlottenburg .
Montag , den 4. Mai , vormittags 9 Uhr , im Bolkshaus , Rofinenstr . 3 :

vetfentllche Schuhmacher - Versammlung .
Tages - Ordnung :

1. Berichterstattung über den Stand der Lohnbewegung . 2. Ver -
schiedenes .

Kollegen 1 Laut Beschluß der Versammlung vom 27. Slpril d. I . ist
überall dort , wo der eingereichte Tarif nicht bewilligt wurde , am Montag ,
den 4. Mal , die Arbeit niederzulegen .

Jeder Kollege hat in diesen Versammlungen zu erschemm , auch die -
jenigen , deren Forderungen bewilligt wurden .

Die Streiklokale wemn in diesen Versammlungen bekannt gegeben .
Die AgitatlonSkomniisston .

Verein deutscheTSchuhmacher.
Montag , den 4. d. M. , abends 8' / , Uhr , Rosenthalerstraße 11 —12 :

General - Versammlung .
Tages - Ordnung : 269/17

1. Geschäfts - und Kassenbericht . 2. Bericht der Delegierten von der
Berliner GewertschastSlammission und Neuwahl derselben . 3. Verschiedenes .

Zahlreichen Besuch erwailet _ _ Die Ortsverwaltung .

Achtung ! Achtung I

GtimWsitii ! Ntreiilt ! etc.
Der

Central - Verband der Givilntusiker
Bentschlands , Ortsvenraltung Berlin ,

bringt in Erinnerung s daß sein Musiker - Nachweis sich vor wie nach

Rosttlthlilkrstr . 57, Restaurant Pfeffer ,
befindet .

Musikbestellunge » werden jederzeit dort angenomm . . t .
Telephon Amt III , 1296.

Achtung l Parteigenossen ! Der sich annoncierende „Fachverein der
Civilmusiker Berlins und Umgegend " , unterzeichnet G. Schoncrt , bat mit einer
Organisation , geschweige mit der modernen Arbeiterbewegung absolut nichts
gemein . Nach Herrn G. SchonertS Erklärung gehe die Politik des Reichs -
tageS die Musiker nichts an. Der Fachvercin besteht nur aus Indifferenten
und solchen , welche ohne jedes gcwertschastlichc Ziel sind . 50/2

Die Ortsverwaltung .

_ _ I . A. : Albert Hoch , Vorsitzender .

Deutscher MetallarbeitersVerband .
Bnrean ;

Berwaltungöstclle Berlin .
Engfel - Ffer 15 , Zimmer 1 —5 . Fernsprecher Amt VII , 858 .

Sonntag , den 3 . M a t ISV3 , vormittags 10 Uhr » im Gewcrkschaftshause , Engel - Ufer 15 , Saal IV :

Versammlung der Klempner .
Tages - Ordnung : �

Die Verhandlungen mit den Meistern vor dem Einigungsamt des Berliner Gewerbegerichts .
Referent : Cohen .

Das Erscheinen aller Kollegen erwarkct _ _ _ _ _ _ _ __ _ Ble Ortsverwaltnng .

116/7

Deutscher lUctallarbciter - Vcrband .
_

Verwaltungsstelle Berlin .

Bnrean : Engel - IIfer 15 , Zimmer 1 —5 . — Fernsprecher Amt VII , 858 . 116/6

Am Mlmtag, den 4. Mai 1903, abends 8V2 Rhr, im Lobal „ Vteuc Welt " Haseuheide 108- 114:

Gcncral - Dersammiung der Verwaltungsstelle Berlin .
Taaes - Ordnung :

1. Kassenbericht und Bericht der Revisoren . 2. Anträge der Ortsverwalwng und an die Ortsberwaltuilg gelangten Antrage .

Kollegen ! Es liegen Antrage vor betreffend Erhöhung der Lokalbeiträge , Errichtung eines Bureaus für den Norden und Anstellung

Weiterer Beamten . Deshalb ist es Pflicht eines jeden Kollegen , am Montag zur Versammlung zu kommen .

AM - Ohne mtgUedubaeb kein Zutritt . - MS
Ble OrteTerwaltanc .

Deutsclier Metallarbeiter - Verband .
Verwaltungsstelle Berlin .

Bureau : Engel - User 15, Zimmer 1 —5 . Fernsprecher : Amt VII , 353

Sonntag , den 3. Mat , vormittags 16 Uhr , im Lokal von Uolbss ,
Husfitenstraste Nr . 46 :

Vrailii der Her , Bohrer. Star . Fräser.

Sonntag , den 3. Mai 1963 , vormittags 16 Uhr , bei Wetael ,
Wrangclstrasie 136 :

Morgensprache der Schraubendreher .
Zahlreichen Besuch erwartet 116/8 Die Ortsvcrwaltung .

MsiKinslrilmenlen - Meiler .
Fachvereins

Montag , den 4. Mai , abends 8' / , Uhr , bei Oranmana ,
Naunhnstraße 27 :

Mnichtt - Dcitgicrteit - Uttslimliiilg .
TageS - Ordnung :

1. Verlaus der Maiseier . 2. Bericht des Delegierten vom Gewerkschafts -
kartcll . 3. Werkstattangelcgcnheitcn . 141/9

Zur Beachtung k Jede Werkstatt muß «ertreten sein . Besondere An -
ladungcn ergehen diesmal nicht _ Der Borstand .

Achtung ! Achtung !

Rabitz - Putzer und Spanner !
Sonntag , den 3. Mai , vormittags 16 Uhr :

Kombioierle Wgliedervtrsammlmtg der Rabitz -Putzer
und Kpauuer

in den Arminhallen , Kommandantenstraste 26 .

Tages - Ordnung : Stellungnahme zu der von den Unternehmern
angedrohten Aussperrung . Der Borstano .

Montag , den 4. Mat , abends 7 Uhr :

Versammlung der Rabitz - Spanner
bei . lannasclik , Jnselftr . 16 .

TageS - Ordnung : Unsre weitere Stellungnahme zur Lohn «
bewegung . Quartals - Abrcchnung . Verschiedenes . 252/9

Der Borstand .

CentraMand der Maschinisten und Reizer sowie

Serufsgenossen Deutschlands (0rt„s„vdcX,eSendB)e.r,in
Sonntag , den 3. Mai , nachmittags 6 Uhr , bei Voigt , Ritterstr . 75 :

MW " Versammlung .
TageS - Ordnung :

Bericht des Kollegen Kirschnick als Gcwervegerichts - Beisitzer .
Verschiedenes . Fraaekasten . 138/15

An demselben Tage , vormittags 9 Uhr : Besichtigung der Buchdruckcrei- — -

- - - - - - - - - - - - -

- - - - -- - - - - - -- � - ihrVorwärts , Lindenstr . 6!
bei Augustln statt .

Die Versammlung der Kollegen findet daselbst vorher
Ble Brtsvcrwaltnng .

Achtung ! Achtung I

iW " Westpreussen ! " WD
Donntag . b. 3. Mai , mittags 11' / , Uhr i . « ewerkschaftshnnG ,

Engel - User 15, Saal 8 :

Versammlung
aller hier wohnenden Genossen , Genosfinnc » und Heimatsfreunde .

Tages - Ordnung : 1. Was können wir zur diesjährigen Reichstagswabl
sür die Heimat thun ? 2. Diskussion . 1067/6 *

Genossen , Genossinnen und Heimatssreunde , der wichtigen Tagesordnung
wegen bittet um recht zahlreichen Besuch _ Ber Einberufcr .

Achtung !ss fiackierer !
Dienstag , den 5. Mai 1903 , abends 8' / , Uhr :

Versammlu n g
im Bewerkschaftshanse , Engel « User 15.

Tages - Ordnung :
1. WaS ist die erste Pflichk jedes Arbeiters ? Referent : Paul Pawlowitsch .

2. Diskussion . 3. Verschiedenes . 107/6
Zahlreichen Besuch erwartet

_
Ble Ortsverwaltnng .

CentralTerbandd . Bau- ,Erd -
und gewerblichen Hilfsarbeiter .

DaS siebente Stlstungssest der Filial - Ohailottenhnrg am 9. Mal

ist ein geschlossenes Vereinsvergnügen . Abendkasse findet daher sjj�l statt .



vollendet
isi defErweHerungsliau meines Kaufhauses,
ich stelle nunmehr sämtliche Reste and Rest¬
bestände , welche sich während des Käumungs - Verkaufs
in grossen Rassen angesammelt , und die durch den
umfangreichen Umbau mehr oder weniger an¬
gestaubten nnd leicht beschädigten Waren

sowie grosse Partie - Posten tDOllfillßr JdßldßfStOffß ,
Wasehstoffe und Seidenstoffe

Montag : , 4. , Dienstag : , 5. , Mittwoch , 6. ,
zu bisher noch nie gekannten , Aufsehen erregend billigen Preisen zum schnellsten Verkauf «

Wollene Kleiderstoffe !

Canzwollene Cheviots u farbig '

Seidenglänzende Alpacea- Sloffe 110 cm Ä
Gemusterte Älpacca- Sloffe Meter . . . » spi

Voile - u . Etamine - Stoffe ÄrteSMr ; l35 ,
Englische Noppen- Stoffe �Aad7e7�°a' "Äeter
Reinwollene Lawu - Tennis - Stoffe

doppeltbreit

. . . . . . . . . . . . . . .
Meter

Schwere Cheviot - n . Crßpe- Stoife ,nall Farben '

Gestreifte Lasting - Stoffe ,
wähl , doppeltbreit

. . . . .

Waschstoffe !

100/110 cm br. ,
Meter 98 Pf. ,

elegante Neuheit für
Blusen , in grosser Aus -
. . . . . . .Meter "

48 pf

98 pf

5 § pf

98 pf

35 pf

62 pf

78 pf

65 pf

Fertige Wäsche !

Dainenhemden mit Spitze . . . . . .jetzt 85,
I > amenhemdcn , Achseischl , mit Handstipkerei , jetzt
Fa�on - Hcmdcn mit Stickerei - Volant

. . . . .

„
Domenheniden mit Languetten . . . . . .1,15 M. ,
Damen - lleinklcider , KenforcÄ mit Spitze . 1,10 M. ,
Damen - hiachtjackcn ( Piquti ) . . . . . . . . .
Weisse Stlckerel - Volant - Böcke jetzt 2,95 , 2,25 .
Ein Posten Anstauds - ROcke mit Languetten , jetzt .

65 Pf -
1,1 « M
1,35 M.
1,05 M

75 Pf ,
7a Pf .

1,5 « M
85 Pf .

Gardinen ! Portieren ! Teppiche !
Engl . Zwlrn - Gardlnen , Fenster 2 Shawls . . 2,65 , 1,95, « . 90
Tüll Kolief - Gardlnen . . . . . .Mtr . 0,65 , 0,50 , 0,35 , 9,25
Tüll Relief - Stores ( hochaparte Muster ) . . . 4,75 , 3,90 , 1 . 95
Kante Kongress - Stores . . . . . . . . .8,50 , 6,75 , 3,90
Schmack - Bcttdecke . . . zweibettig 4,49 , einbettig 2,20
Tischdecken in Plüsch und Tuch mit Stickerei 12,50 , 5,50 , 3,10
Portleren - Garnltnren in Wolle , Tuch und Plüsch ,

Garnitur 10,50 , 7,50 , 6,25
Steppdecken in reiner Wolle .

„ Simili - Seide , ein - und zweisoit . benutzbar
10,50 , 6,50 ,

8,25 , 7,25 ,
3,49
4,85

Beste Witsten ! Teppiche ! Kleine Musterlehler.

Prima Bloch - Velvet . . . . . . . . .29,50 , 18,75 , 11,59
Berliner Velonr . . . . . . . .- . . 16,50 , 11,25 , 6 . 59
8tainhnl ( Smyrnaartiges Gewebe ) . . . . 11,75 , 7,25 , 4,65
Salon - Teppiche , Wert 60 —100 M. , jetzt . 60,00 , 48,00 , 27 , « O
Eänferstone in allen Qualitäten , Mtr . 1,20, 0,60 , 0,45 , 9,32

Leinen « und Baum woll waren !

Elsasser Hcmdentnche . . . . . . .jetzt Mtr . 26, 17 Pf -
Eouislauatachc

. . . . . . . . . . . .

. „ 26 Pf .
Bettbezüge , weiss und » bunt (1 Deckbett mit 2 Kissen ,

fertig genäht )

.................

Fertige Bettlaken ohne Naht . . . . jetzt Stück
Inlett , rot und rosa gostr . , Deckbettbreite „ Mtr .
Gerstenkorn Handtücher . . . . .r Vi Dtzd .
Bamast Handtücher

. . . . . . .

„ „
Kolltttcher

. . . . . . . . . . . .

„ Stück

2,9 « M.
85 Pf .
53 Pf .

1,40 M
1,75 ,

38 Pf .

Mtr . Pf .in grossartiger Ausmusterung .

Rips- Pique, nur gute Qualitäten . . . . . . .Mtr . 35 Pf

Organdi und Batist & jour . . . . .Mtr 35 pt , 80 pf

Foulardiue . . . . . . . . . . . . .Mtr45Pf , 38pf

Kostüm - und Blusen - Leinen , ümt Mtr 55 pf , 42 pf .

Elsasser Foulard 55 pf .

Kleider - Satins . . . . . .. . . . .Mtr . 70 pp , 55 pf .

ElSaSSer Flanelle , fürMorgenkleider und Blusen Mtr . 23 Pf

teilweise

leicht

angestaubt
und wenig
beschädigt

Reste
von Waschstoffen modernster Muster ,
ausreichend zu einer vollständigen
Bluse , z. Selbstaussuchen , jeder Best

38 pf .

Reste
von Wollstoffen , 5 bis 6 m für

Strassenkleider , z. Selbstaussuchen ,

jede Bebe
1. 75

Reste
v. Bein - Seide , imit . , grösst . Sais . - Neuh . ,

i . prachtv . Streif , u. neuest . Färb . , ausr .

z. e. vollst . Bl . , z . Selbstaussuch . j . Eest
1. 48

Seidenstoffe !

Seiden - Leinen , imiti sroS8e Sal ' on Ne, $ Ä, 48 k .

Ganzseidene Merveilleui . . . . . . Mtr . 95 h

Ganzseidene Damaste . . . . . . . . .Mtr 1,25
Ganzseidene Foulards ( 80 lan9e ier

Taffetas in grossartiger Ausführung� ,

Mtr . 55 ,

Mtr .

Pf .

Pf .

Wasehseidenstoffe , Än Mtr - » « ' 22 pf .

Extra « Angebot !

�
Ganz seidene sebwere Lyoner Merveillenx u. Damaste

1. 25bisheriger Preis 2 bis 4,59 . jetzt

_
Mtr . 2 . 25 . 1 75 .

Oanzseidenc Taffefe
vorzügl . Qualitäten in wunderb . Streifen -
Geschmack für Gesellschafts ■ Toiletten nnd I QC
Blusen jetzt . . . . . . .Mtr . 1,45 , 1, » «

V

Pf .

65
M.

Putz !

Englische Hüte mit breitem , eleg . Sportband

Toque- Phantasie
mit gcschrnackvollen

Wiener Form gamiert .

. . . .. . . . . . .

.

Rembrandt mit Soiden - Blüten - Gamitur

. . . . .

.

MalrOSen - HUt, mit Atlasband u. Pose reich garniert .

Garnierte Matrosen - Kinder - Hüte . . . . .

Eleganter Mädchen - Hut , mit shawi gamiert . ,

Weisse Baby- Käppchen

. . . . . .

Wasch - Südwester in allen Farben , . .

Joekey - Manehester - Mützen , marine und mode

Knaben - Matrosen - MOtzen

. . . . . . . . . .

Korsetts ! Schürzen ! Strümpfe !
Prack Korsett ( Endine ) , gerade Front , langhüftig , un¬

übertroffen in Sitz u. Haltbarkeit u. prima Drefl . Stück 8,35
Gürtel - Korsett , prima Stoffe , in allen Farben . Stück 98 Pf .
Ea�on Empire , elegantes Sommer - Tüll - Korsett , in reizender

Ausführung . . . . . . . . . . . . . .. . Stück 1,75

75 pf -

I 95
1, M.

98

2,
2 75

, M.

75 pf .

I 65
I , M.

68 pf .

95 pf .

75 pf .

68 pt

Damen - Wlrtschaftsschttrzen m. V olant garn . , St . 98 Pf , 68 Pf .
Damen Kleiderschürzen ( Fa�on Reform ) in grosser

Ausmusterung

. . . . . . . . . . . . . . . .

Stück 1,25
Kinder - Schürzen ( Hänger - Fayon ) in entzückender Aus¬

führung . . . . . . . . . . . . .95 Pf , 68 Pf , 48 Pf .
1 Posten Damenstrümpfe , Baumwolle gestrickt ( deutsch )

lang . . . . . . . . . . . . . .. Paar 48 Pf. , 35 Pt
1 Posten Damenstrümpfe , Baumwolle , bunt gemustert ,

sowie schwarz und lederfarbig . . . . . . .Paar 48 Pt
1 Posten Herren - Socken , prima Maooo - Baumwolle

Paar 88 , 85 Ff

Besonderer Gelegenheitskauf !
D8men - SlF0hüBle,T . saÄSSÄ

Grosser Zufallskauf in DamensKonfektion !
Ganz enorme Posten modernster Oamen - Konfektion , darunter

Blusen aus Elsasser Sommer - Flanell Stück 1,85 , 85 Pf

nilieatt aus Waschseide , schicke Fa�ons , in Säumchen gearbeitet
Stück 2,05 , 2,45 .

Plncpn ans schwarzem und farbigem Seiden - Satin ( Ersatz für
OlUdvll reine Seide ) , mit elegantem Chinebesatz . Stück 4,25 .

Rlliean aus reiner Seide , elegant in Säumchen gearbeitet und ganz
DllldCll gefüttert . . . . . . . . . . .Stück 4,95 , 3,45 .

j, , aus schwarz und weissem Seiden - Alpacoa , besonders
BiUSen �ncke� Fayons , ganz auf Säumchen gearbeitet , mit

Knöpfchen besetzt und durchweg gefüttert , Stück 5,75 .

RlllCPII aus olegantem Sommerflanell , ganz moderne Streifen 1 Posten Damen - Kostüme
DlUdvll und neueste Fayons . . . . . .Stück 3,50 , 8,85 Sacco - Fayons , in prachtvoller Ausführung . .

sehr elegante Modelle , teilweise weit unter dem

Posten eleganter 8accos nnd Jacketts
schicke Fayons aus modernen Stoffen gefertigt

Posten Capes

. . . . . . . . . .. . . .

Posten eleganter Paletots
schwarz und farbig auf Futter gearbeitet . . .

Posten amerlkan . Regen - n . Stanb - Capes

Posten Damen - Kostüme
Russen - Fayons , tadellos . Sitz , modernste Ausmust .

Posten Damen - Kostüme
Bolero - Fayons , in grossartigen Sortimenten . .

Fabrikationspreise angekauft , offeriere soweit der Vorrat reicht !

Ilnforrnplto Deinen imitiert , in allen Farben , mit hohem Plisse -
UUIvllUkhC Volant , elegant garniert . . . . . Stück 1,75 .

nnfpfrÜPlrO schwarz Seiden - Satin mitbreitem , plissiertem u. reich
Ulllvll UtäC besetztem Serpentin - Volant gamiert Stück 2,95 .

Untnrnänhn aus ecru - Leinen mit breiten Volants und Spitzen
UfliemJCKB garniert . . . . . . . . . . . .Stück 2,25 .

Stück 4,25 .

Stück 8,45 .

Stück 5,65 .

Stück 3,85 .

Stück 6,85

Stück 7,96 .

Stück 8,95

Serlin
1 Rross - ßörsehenstr . 1

[ InfarrnrlzQ aus uni - Alpacca mit breitem Volant und reich mit
UUICl 1 ULhC Tresse gamiert . . . . . . .. . Stück 8,40 .
Vnefiim Dnnlra modernster Schnitt mit breitem
ftUSIUDl - nuCKB Volant . . . . . . . . . . .Stück 8,05 .

Hnclüm Dnoha aus gutem Alpacca und ganz auf Futter
kOSlUm - nOCKB gearbeitet . . . . . . . . .Stück 8,25 .

Vneliim Dnrlf aus englischem Stoff gearbeitet , ganz auf Alpacca
Auollllll - nUVIk gefüttert , Tteilig mit Tuch - Applikation Stück 4,05 .

Sehöneberg
153 Kauptstrasse 153.Kanfhaits Wilhelm Joseph

In den Ctgarren - Spezialgeschäften erhältlich :

ASSIM - CIGARETTEN
Georg A. Jasmätzi Akt . - Ges . 0 Grösste Deutsche Cigaretten - Fabrik .

Berlin S0 . 9 Köpnicker Strasse 1219 Eckhaus .
Höchst beachtenswert !

- Eigne Werkstätten Im Hanse .
Imistrlerier Katalog gratis und franco .

Meine Läger sind für die Frühjahrssaison sowohl in den Mass - , wie in den fertigen Abteilungen mit sSmÜiohen
Neuheiten vom einfachsten bis zum elegantesten Genre ausgestattet . 922L *

Alle Grössen vorhanden , aach für sehr korpulente Herren , i . . . . . . . .. . . _ .
Beste Herren und Knaben - Garderoben der Gegenwart ! �

Volle Garantie « r mein . FtbritaST
Prämiiert mit goldenen Medaillen . »



Waarenhaus Hermann Tietz
r JL eipziffers tras s e 4G�4Q — iisenstrasse 46 — 49

Montag ,
Dienstag ,
Mittwoch

» Preise soweit der Vorrath

reicht

Leichte elegante

Sommer - Wollhlusen gefüttert
zum Theil bis unter der Hälfte des Werthes

386 485 v 585 - 685 g50

Blusenhemd „Aga" Bulgarenstoff
und Percal 125

Ein grosser JPosten Kleiderstoffe

Blusenstoffe

Tenniestoffe

Schottenstoffe

Kostümstoffe

Sehwarze Grenadines

Werth

bis

3,50 ,

durchweg
Meter

{. . j 25

Sonnenschirme

Crepon , Batist gla". fund �
Halbseide

mit

Einsatz durchweg Pf .

Sonnenschirme
PÜSSe gestreift

Chiuemuster
in vielen Farben 2 10 Chine in Halbseide in mehreren Farben 305

Was ch Stoffe

80 cm breit
neueste
Streifen ,, ,

für Blusen
mtr -

und
Kleider

30 pf . II
imitirt

neueste
Muster

Mir . 25 pf .
70 u. 80 cm

breit Mtr .

gute Qualität . 30 pf .

Leinenstoffe rr 75 Leinenstoffe 45 55 Leinen
für Kostüme . . . . Mtr .

�
und Imitationen für Blusen Mtr .

�
für Blasen und

mit

Seide

für Blasen und Kostüme Mtr .
95 pt

Mar qui sen stoff e

Glatt Leinen , 100 cm breit , Mtr . 65 75 Pf .

Geäschert ■ Drell für Wetter - Rouleaux

84 100 116 133 150 cm breit

Mtr . 80 95 Pi - l05 l20 l40

Buntgestreifte Prelis « r Balkons u. Rouleaux

140 cm breit100 120

Mtr . 95 Pf . Jas 150

(jarlendecke „ Recorö "

r
Besonders preiswerth für

Restaurateure

( richtige Grösse , schwere Qualität )

U . Frey ' » Zahnteclmisches Institut
Gegründet 1861 . LaiHlsbergerStl * . 4Ä , I . oegründet 1861 .

Ohne jede Anzahlung .
' 4�11 Ohne jede Anzahlung .

Wöchentlich 1 Mark . Teilzahlnng 1 Mark wöchentlich .

Nicht ganz schmerzloses Zahnziehen ohne Narkose , iniHlirina Qoatlo ßaraulin
aber grossmoglichste Schmerzmilderiing . lUJrtliriyC JtbClIC 11( 41 uUllc .

Um einer Täuschung des geehrten Publikums Wipttf hjim * CP) ini0I *7ln9 es w' rd aber unser
von vornherein vorzubeugen , schreiben wir : Jtllilll dblllUtSl 6lUd ,_ Bestreben sein ,
durch alle modernen und dem iinunkälmlinlin Mittel den - Schmerz soweit Cphuiäphrian 0 ' n ertrag -

Organismus des Patienten Ulll ) liulll llbllu zu mildem , dass er selbst den ÜlllnllCuulCll Hoher ist .
— Entfernung von kranken Zähnen und Wurzeln zwecks Zahnersatz ohne „ Extra - Berechnnng " . —
Ich liefere einen natürlich aussehenden und beim Toihahllinn nl « MA Ä) 17ahlimn keiner meiner
Essen brauchbaren küi�tlichen Zahnersatz auf ICIliulllUlllj 1IB1IHS nlli!lll !lllil (, geehrten Kun¬
den ist verpflichtet , Nichtkonvenierendes HCaim RSeSlrA
abzunehmen , da keine Vorherbezahlung , also K' i ' SBIB raBsBlwUi Ueal MlaElBa

Meine schriftliche Garantie , welche ich jedem meiner geehrten Patienten , welcher einen
künstUchen Zahnersatz bei mir anfertigen lässt , mitgebe lautet :

Ich übernehme für jeden von mir gelieferten Zahnersatz eine Garantie von zehn
Jahren , das heisst : Jede au einem von mir gelieferten Zahnersatz vorkommende Reparatur ,
gleichwie aus welchem Grunde entstanden , wird während der Dauer von 10 Jahren kogienlos
ausgeführt .

IOOO Mark . . .. . . . .. . . .

. . . . . . .

. . mm
in Worten : „ Eintausend Mark " , welche ich bei einem hiesigen Notar hinterlegt habe , zahle ich
demjenigen , welcher nachweist , dass ich meine im Garantieschein gegebenen Versprechungen
nicht Wort für Wort halte .

Das geehrte PnbliUni « wird gebeten , diese Zeilen nicht für „ Marktschreierische
Reklame " zu halten , sondern nur für das , was sie wirklich sind , für . . . Wahrheit .

K. Frey s Zalmtechnisches Institut, 42, 1.
8 —7 . Geöffnet ven 8 —7 . Gegründet 1861.

Fahrgeld vergütige . Fahrverbindung von allen Richtungen .
Gegründet 1861.

' ahn, ' erbindung von allen Richtungen .

wer wenig Zeit Hot! Wer oft putze» muß und schnell
Messing , Kupfer , Blech etc .

schön bloul Hobe» will, der kousc aar da» echt «

r . Candmann ' s

putz - Aasser .
Es wirkt schness wie der Wlitz .

S!ur I» Origluol - Berpolkuag ia ollen besseren Gcschöstc » zu hoben.
Rosche 1 » und 30 Pf . , Liter I Mark .

echten Marke niclsoch gewissenlos
vorgeschobenen , oft warm angeprtefcnc » werthlosenErsah - zlrtiicl weise mon energisch zuriid.

Wo nicht erhältlich , werden bei schriftlicher Ansrooei » jedem Stodttheilc Deioil - Seschöste mitgelheilt .

ebemiker vr . S. Landmann . «erlin ss .

Rädel - u . ? ol8tenvaren - 7sdrid
A. Schulz , Reichenberger - Strasse 5

Einrichtungen in Nufsbanin und Mahagoni von 240 bis 5000 Mark zu öicherft billizu äußerst billigen Preisen .empfiehlt Einrichtungen in Rufsbauin und Mahagoni

zewstsmhast?Bedienung. Coulartteste Bedittgnngen . moü *

'

Gonfertionsljaus S. köhm
Kommandantenstr . 43 Oranienstr . 70 .

Moderne Herren- und Knabenbekteidung
fertig and nach Maass .

Streng teste , in Zahlen gezeichnete Preise , daher sicherster Schutz gegen jede Uebervorteilung .

Fertige Jacke tanzüge N4r Herren ßß' | f; f®; IO Mk.

Fertige Paletots wr Herren . . . . . .1®; ZJ' IO Mk.

Fertige Kna b eil a nzüge . . . . . . . . .s? Ä Mk.

vesonÄsrs vorteilhatte �. nxodoto :

Herren - Halet « !
aus gutem marengo Cheviot , ein » F»
wirklich elegantes Kleidungs - llf
stück in vornehmer Ausführung ä "

Herren - Anzng
aus guten schwarz - weissgemuster - AAten Stoffen , sehr solide verarbei - yll
tung , hochinodeme Ausführung

Mk.

JVIaasöanfcrtigung in vornehmer Husführung
zu festen vorgedruokton Serienpreisen .

Grosse Aaswahl . — Reellste sacligemösse Bcdicnang .

Berliner Konsumverein .
Central « Verwaltung : Krautstr . 7 .

Verkaufsstellen :
Abteilung I , Lnifenstadt .

Michaclkirchplatz 4.
Abteilung II , Osten .

Krautstraße 7.
Zorndorserstraße 59.
Liebigstraße 7.

Eintrittsgeld 20 Pf .

Abteilnug III , Moabit .
Rostolferftraße 21.
Havelbcrgerstraße 6.
Emdenerslraße 45.

Abteilung IV . Ruinmelsburg .
Türrschmidtstraße 6.

Abteilung V. Lichtenberg .
Frankfurter Chaussee 18/49 .
Mainzerstraße 4,

Abteilung VI , Str „ �m.
Stralauer Allee 17f .

Geschäftsanteil IO Mark .

Sauhandtnerker , Sanberufe!
Unsrem Beschlüsse vom 14 . April haben sich nach « nd nach 81 « Stukkateure

in S « Betrieben angeschlossen und arbeiten z . Z . in S « Betrieben gegen SS « Stukkateure
unter den neuen durch Unterschrist anerkannten Bedingungen gegen Ausstellung einer

rufen , mit dem Stempel des Central - Berbandes der Stukkateure Deutschlands
versehenen Arbeitsberechtigungskarte .

Wir ersuchen daher alle Bauberufe , in üblicher Weise jeden arbeitenden Stukkateur an
seine Pflicht zu erinnern und sich, von der richtigen Ausstellung der roten Karte zu überzeugen ,
damit unser Vorgehen von vollein Erfolge gekrönt wird .
ns/Zo Die Streikkommissio « .



BERLIN C .

SPAN DAUERST « . 26 - 30

Kataloge kostenfrei .

Herren -

N . JSRAEL

Waschwesten

weiss mit grsu , blau oder
schwarz gestreift .

In allen Grössen <7 5C
Stflck IL » m,

Bessere Qualitäten
Stack 3. 50 bis 7. 50 M.

Herren -

Sommerjacketts
Schwarz oder schwarz
mit weiss gestreifter /J 90
LOsterstoff . . Stück M

Bessere Qualitäten
Stack 3. 50 bis 8. 50 M.

Herren - Jackett - Anzüge
wie obige Abbildung .

Aas gemustert . , vorzögt . Cheviot ■7' T 5 7
Jackett , Weste und Beinkleid . . L l u. OO M.

Knaben » Anzüge
Kataloge kostenfrei .

Antonias

Knaben - Wasch -
Blusen

und Anzflge aus
bestem Satin Au-
gusta , dunkelblau
mit weiss . Streifen .

Jockeymütze
wie Abbildung ,

Aus weissem Rips¬
pique 0. 40 M.

Aus weiss - blau ge¬
streiftem Tennis¬
stoff 0. 45 Mark

Antonias : Anzug

Manuel

Knaben - Wasch -
Blusen

und Anzüge aus
vorzüglich , weiss .

Satindrell ( engl .
Leder ) . Beberkra¬
gen u Manschetten
aus blauem Drei ]
m. weiss . Blenden .

Bluse u. Beinkleid
GrBsse 0 Preis 2. 10 M.
Grösse 1
Grösse 2
Grösse 3
Grösse 4
Grösse 5
Grösse 6
Grösse 7
Grösse 8

2 20 M.
2. 40 M.
2. 60 M.
2. 80 M.
3. 00 M.
3. 25 M.
3. 50 M.
3. 75 M.

(einzeln )
1. 15 M.
1. 20 M.
1. 30 M,
1. 40 M.
1. 59 M.
1. 86 M.
I 75 M.
1. 90 M.
2. 05 M.

PriQZ Hochgescbloss . Blusen -
Anzug aus reinwollenem

Kammgarn , marine
mit weiss gestreift Der Anzug

Bluse und Beinkleid
Grösse I bis 6 . . Preis M. 8. 00
Grösse 7 und 8 . Preis M. 10. 00

Jockeymütze aus blauem oder
grauem Kammgarn , wie obige
Abbildung . . . . . . . .0. 60 M.

Kieler Mütze

wie Abbildung .
aus weissem Drell

mit Schriftband
Stück 1. 25 Mark

Anzug Bluse

BERLIN C.
KÖNIGSTRASSE 11 - 14

Mass - Abteilung
für

Herren - Bekleidung

Anfertigung nach Maas in

eleganter Ausführung bei

preiswerter Berechnung .

Bekleiduns ; für

Automobilisten

Bluse u. Beinkleid
Grösse 0 Preis 3. 50 M.
Grösse I
Grösse 2
Grösse 3
Grösse 4
Grösse 5
Grösse 6
Grösse 7
Grösse 8
Grösse 9

3. 76 M.
4. 00 M.
4. 25 M.
4. 50 M.
5. 00 M.
5. 25 M.
5. 75 M.
6 25 M.
6. 75 M.

(einzeln )
1. 75 M.
1. 90 M.
2. 10 M.
2. 30 M.
2. 50 M.
2. 75 M.
3. 00 M.
3. 40 M.
3. 70 M.
4. 00 M.

Herren - Hüte
Strohhüte ingrosserAuswabl

Haarhüte
Besonders wohlfeil 4 . 75 M.

Cyilnderhüte

8. 75, 12,50,1 5 . - 1 6. 50 M.

Herren - Sommer - Paletots
wie obige Abbildung .

Aus vorzüglichem
Cheviot . . . . der

- rauem T C Z 7
Paletot CO u. OO M.

Boqueme Fahrverbindung .

Die schönsten Herren-
Sommer - Paletots , Frilhiahrs - Anzüge , Hosen

m neu , sowie fpccteil 1369L *

Monatsgarderobe
v. Kavaliere » ' , ! irückgelegte Jachen , wenig
getragen , s. jebe Fig . paff . , sind in gr. Zlusw .
stets zu staunend billigen Preisen zu haben .

1. Geschäft : Prinzenstr . 17 ,
• W ttilU , an der Wasserthorslraße .

I 2. Geschäft : Gr . Frankfurterstr . 116 ,
an der Andreasstraffe . « .

Reinhold Werner
Schneidernieiater 11052 *

dr Tfaubfurtorefr 71 ) parterre Filiale ; FpiedpichsthRscn ,
ur . JiaUKjUrilirSll . ( U, u. l . Etage . Friedrichstrasse 102.

Elegante Anzüge und Paletots
nach Ha » » von 30 Hark an . — Telenhon Amt VII No . 23.
CnsIIsctae Dnmen�Kofütiime und Jackettg ( Gesellenarbeit ) .

Elegante Fracks und Gesellschafts - Anzilge werden verliehen .

Villen-Kolonie Kieder-Setiöniiausen
Baustellen in schönster Lage Nieder - Ichoiihauscns an vollständig
regulierten Straffen mit Ga « - n. Wasserleitung : nur hochliegendes ,

trockenes Land . pCV HI N . 001 ( 85 Mk . tttt . 76� '

Auskunft jederzeit im Bureau , Kaiserweg 3, Nieder - Schönhausen .

Zucht - und Legehühner
verfauft Otto Weh , « erlin . ZianSkirchPlaN 8. [ 14073 *]

8, Ziehung 4. Klasse 208 . Kgl. Preiiss . Lotterie .
glehnu « »om 2. « al IVVZ, vormittag ».
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Chausseestrasse 24a - 25 11 Brücken Strasse 11 Gr . Frankfurterstr . 20 i

zwischen Invalidenstr . u. Schiller - Theater N. zwischen Jannow ' rtzbrücke u. Köpenickerstr . Ecke Koppenetrasse ( am Büfger - HospitaD jk

Special - Haus grössten Massstabes . m

Preiswerte Sonder - Angebote

Unter preis 1

Englische

Kenenmänte)
15 M.

Binsen - QC
Hüte ÖÜ

Billigste , beste Strohhüte .
1 Schuppen - I m

K Hüte t . Iv
Panama -

Hüte

Feste Preise
Billigste Preise

Die Sl . Preisliste 1003 , reich illusrlert ,
wird kostenlos und portofrei zugesandt .

KM - Hüte
8. 76, 2. 75,
2 —, 1. 75,

Bar - Verkauf ;
OrOsste Auswahl

Unter preis !

Englische

Regenmäntel
15 M.

Nr. 102. 20 . Illhrgang. 4. ßtiliijt te Jowirtü " Kcrlim JolMItlt � > » » • .

Hus der Frauenbewegung .
_ Fronen und Mädchen !

Regt Euch zur Mitarbeit . Nutzt das Winzige Politische Recht ,
Welches uns Während der Wahlzeit gehört , rege aus . Eine jede von

Euch weih , wie unendlich wir an allen politischen Fragen interessiert
sind , wie wir unter der Last des Militarismus , unter dem Brot -

Wucher zu leiden haben . Die Socialgesetzgebung , aber auch alle

andern großen Fragen gehen uns , die wir im Kampfe ums Brot
stehen , genau so an , wie die Männer . Und doch dürfen wir nicht mit
beraten , werden wir wie Unmündige ausgeschlossen . Anders jetzt .
wo der Kampf um die Rcichstagswahl tobt ; da dürfen auch wir nach
unsrem famosen Bcreinsgesetz uns zu politischen Vereinen zusammen -
finden . . Die Berliner Frauen haben von dem Recht Gebrauch gc -
macht , indem sie sich einen Verein für die Reichstagswahl 1903
gründeten . Nun gilt es aber auch , daß sich - die Frauen recht rege
daran beteiligen . Gilt es doch , unsren Gegnern , welche uns mit aller
Macht die politischen Rechte vorenthalten wollen , zu beweisen , mit

welchem Eifer die Frauen für diese Rechte eintreten . diene
uns der Verein , die Stärke seiner Mitgliederzahl mu� selbst den
grimmigsten Frauenfeind verstummen machen . Darum , agitiere eine
jede von Euch für den ersten politischen Verein deutscher Frauen .
Jede werbe in ihrem Kreise Mitglieder und führe Vtc Freundinnen
und Nachbarinnen zu der ersten Mitgliederversammlung , welche am
5. Mai , abends 8V - Uhr , bei Ballschmiedcr , Bad. str . ig , stattfindet .
Das Referat hat der Rcichstags - Abgeordnete A >1 t r i ck übernommen�

_ Der Vorstand .

Schluss des Räumungs - Ausverkaufs .
Wir verkauten die aus einer Konkursmasse erstandenen Waren und andre zurückgesetzte Artikel zu nachstehend billigen Preisen .

Des eng bemessenen Raumes wegen ist es uns nicht möglich , alle Artikel hier einzeln aufzuführen , weshalb wir bitten , die Ware bei uns zu besichtigen . Kaufzwang ausgeschlossen
Kleiderstoffe .

Schwäre Tuchloden , unverwüstliche Ware , 6 Meter für 8, lO M,
Schwarz gemusterte Kleidersloffe , . . . . 6 Meter für 8,88 M.
Kleider - Kattune in hell und dunkel , . .
Kleider - Zephirs in hochfeinen Mustern ,
Weisse Mulls und Batist i jour ,

das Meter 20 Pf .
das Meter 88 Pf .
das Meter 87 Pf .
das Meter 68 Pf .Hochfeine englische Frühjahrs - Kleiderstoffe ,

Ecru - Lelnen für Kleider u. Blusen in glatt u. gestreift , Meter 48 Pf
Blasen stoffe .

Percal , waschecht , in Kesten von 21/ , Metern , der Rost 68 Pf .
Cretonne , waschecht , in Resten von 3 Metern , der Rost 05 Pf .

Gingham , waschecht , in Resten von 21/, Metern , der Best 85 Pf .
Waschseide , waschecht , in Resten von 4 Metern , der Rest 68 Pf .

Liberty Seide in neuen Farben und Mustern , das Meter 75 Pf .
Schwarze Blusenstoffe , doppoltbreit , d. Rest 2 Htr . gross , für 1,88 M.
(mit. Waschseide , entzückende Streifenmuster , feine

Farben , jeder Rest 3 Meter gross , . , . . . für 05 Pf .

Kelnseldene Mcrveillenx u. reinseidene DaniassC
in schwerer Qualität , nur in schwarz vorrätig . — Grosser
Gelegenheitskauf , das Meter 1,35 M. -

I , e i n e n w a i - c n etc .
GeklBrle Damast - Servietten , gesäumt , das halbe Dutzend 1,08 M.
Bett - Inlett , glatt , rot und rot - rosa gestreift , in ganzer

Bettbreite , das Oberbett . . . . . . . . . . .für 8,88 M.

Vorzügl . Hemdentuch für Leib - u. Bettwäsche , 10 Meter für 8,50 M.
Weisse feinfädige Taschentücher , für Damen u. Herren ,

etwas defekt , das halbe Dutzend 58 Pf .
Sehr grosse Kleiderschürzen , . . . . . . . . .Stück 1,38 M.
Fertige Wirtsohattsschürzen aus gestreiftem Gingham . . 58 Pf .
Breite StubenhandtDcher . . . . . .das halbe Dutzend 1,38 M.

65 Pf .
08 Pf .
85 Pf .

98 Pf .

98 Pf .

Schürzen - Gingham - Reste , jeder Rest 2 Meter gross für
Ein grosser Posten einzelner Tischtücher , durchschn . d. Stck .
Patent - Scheuertücher , die Mitte doppelt . . . . 2 Stück
Ein grosser Poston schwere Normal - Trikot - Hemden ( Dr Damen ,

extra gross , etwas angestaubt . . . . das Stück
Ein grosser Posten Macco - Normal - Herrenhemden und Bein¬

kleider

. . . . . . . . . . . . . . . .

Stück
Konfektion .

Jacketts und Saccos in schwarz und farbig . . das Stück 4,00 M.
Kostüm - RScke , schwarz und farbig . . . . .das Stück 8,46 M.
Weisse Kostüm - Räcke . . . . . . .Stück 1,95 , 8,40 3 . 80 M.
Leinen Kos » 0m- R8cke . . . . . . . . . . . .Stück 3,75 M.
Blusen aus Barchend und Percal . . . . .0,78 u. 1,83 M.
Blusen aus Satin , Wolle und Ecnt - Leinen ,

das Stück 8,85 , 8,75 , 3,50 u. 4,00 M.
Schwarze Moiräe - UnterrScke . . . . . . . .das Stück 1,43 M.
Farbige Batist - Unterröcke . . . . . . . . .das Stück 1 73 M.
Hochfeine Cretonne - und Silberdruck - Unterröcke

mit breitem Volant . . . . . . . .das Stück 1,98 M.

Neu aufgenommene Artikel ; biuigTeu�"n- 1
G - ardinen , Teppiehe etc .

Teppiche mit kleinen Webefehlern

. . . . . . . . .

Plüsch - Teppiche

. . . . . . . . .

. . . . .Stück
Bett - Vorleger

. . . . . . . . . . . . . . .

stück
Gardinen , Stückware . . . . . . . . . .das Meter
Gardinen , abgepasst das Fenster = 2 Shawles . . . .
Zwirn - Vitrage - Gardinen . . . . . . . . . .das Meter

Gardinen- Reste 6M ' r ° M" -

3,25 M.
4,96 M.

45 Pf .
88 Pf .
93 Pf .
lO Pf .

10 Mtr .

TUU - Bettdecken ,
etwas angeschmutzt

Gobelin - Tischdecken . . ,
Plüsch - Tischdecken

9,88 1,85 1,85 1,46 8,75 etä
180X225 und 225X320 cm

8,75 u. 3,75 M. 4,85 u. 5 ~ ,25 " ir
1,75 M.

Portieren mit Franz . Stückware . . . . .das Meter
Portieren , abgepasst . . . . . . . . . .das Stück
Läuferstoffe

. . . . . . . . . . . . . .

das Meter
Grosse Steppdecken aus einfarbigem Satin . Stück
Wachstuchdecken , Kachelmuster , 60X00 gross , jetzt Stück
Wasserlollunns - Schoner . . . . .. . . . Stück
Markisen - Drelle , gestreift , 100 cm breit . , das Meter

Cttolf f Invalldcn - Strassc 134 , Sehe Sarten - Strasse .
V V 6 ■ f Lieferanten des Konsum - Vereins „ Biene " und des Rabatt - Spar - Vereins „ JVorden " .

3,96 M
33 Pf .
85 Pf .
81 Pf ,

8,88 M.
86 Pf .
10 Pf .
87 Pf .

Central - Leihhaus , 72 Jägerstrasse 72 , Ecke Kanonierstr

40 Verkaufsräume . Qrösstes Institut seiner Art in Berlin , 40 Verkaufsräume .

Täglieher Verkauf von eleganten FrUhjahrs - Paletots und Anzügen vonMk 10 , 12 , 15 , 20 , 25 — 30 Prima

Knaben - u . JUnglings - Anzüge , Kammgarn - Anzüge , Hochzeits - Anzüge - auc - fabeiha « bim * . 1

Teppiche , Heeren - und Damen - Stiefel . Tansendc ele * antei ' Herren - Garderoben , auch Abonncmentssachcn , fast neu nnd In den feinsten Werb - ttttten anf esciui

gearbeitet , sind Jetzt zur FriibJahrs - Salson zum Yerkanf gestellt nnd sind Baachsachen , selbst für die korpulentesten Herren , in grosser Answahl vorhanden

Bitte genau auf Hausnummer 78 zu achten . Pollz . konz . Leihhaus .

irslr , |
tna . |
Seide 1
Tiden - >



jetef in voller Pracht
täglich Eztra - Mge — ssüra - Dampfer.

1422L

« SVvr kantvl » '
übsr�suxsii 8is sied , welche bedeutenden Vorteile mein
Einzel - Verkauf an dasPrivat - Publikum zu Engros - Preisen
bietet . Effektvolle Roben - und Binsen - Seiden von 1,00.
Geschmackvolle Ball - undGesellsohafts - Seiden v. 1,00. Neue
Sommer - Seiden : Libertys , A Jour - , C' hincs - , Louisenes - ,
Bast - und Linon - Seiden von den einfachsten bis elegantesten
Genres . Reinseidene schwarze Damaste und Merveilleux
15,00 , 20,00 , 25,00 p. Robe . Rausch - und Futter - Seiden für »
Voiles , Etamines und Jacken v. 75 Pf . Specialität : Braut -
und Hochzeits - Seiden . 1J30L *

Bitte genau auf Engros - Firma und Adresse zu achten .

Seiden - Engros - Haus Hermann Herzog ,
jetzt nur Spandauer Strasse 33 - 35 , 1 Treppe ,

Ecke Simon - Apotheke .
Gegründet 1878.

Telegr . - Adr . ; Herzogseiden . Muster franco .

SehlaftnötieI-8azar„6at]Qu
Centrale Jnvalidenslr . 160. Filialen :
Polsdamerstraße 35, iTanenzienflr . 7a

a. d. Lützowslrabe . Beusselstr . 18
Belle - Alliancestr . 107 Oranienstr . 31
Reiuickendorserstr . LG�Brunnenstr . 92
Franksnrterstr . 115

8, 12, 15 - 90 M.

Fertige

Bette « ». , »

Metall -

Bettstelle «
für Kinder und

Erwachsene . von 22,50 M . an .

10, 15, 21 —75 M.

Teilzahlung
gestattet .

Bei größeren Raten \
Kassapreise .

Licfcr . dcSPost - Spar «
u. Vorschuß - Bercins

knsuinann »

8 <>iinniben « i , Sei » 25 . April , frei geworden , im Mai noch
Sonnabende zu besetzen . 10172 *

Fernsprecher Amt IV Nr. 7321. Onstnv Oranmann .

Wiederum
ist es uns gelungen , ganz bedentende Warenposten in

Teppichen, Portieren, Gardinen etc.
durch Cassa - Kalilung spottbillig zu erwerben , und

geben wir dieselben — soweit der Vorrat reicht —

zu ganz enorm billigen Preisen ab

Teppichhaus
Adler & Co . I

Königstrasse 20/2 1 , an der Jüdenstrasse .

JCIeine ßnzeigen . g
Anzeigen

in den Annahmestellen für Berlin
bis 2 Uhr , für die Vororte bis 1 Uhr ,
der Haupt expedition Lindenstr . 69. j

bis 4 Uhr angenommen .

Verkäufe .

Gartenland , 80 Quadratruten ,
verkauft Gastwirt G�ke. Ostbahn -
Vorort Fredersdorf . 815b

Gardinenhans Große Frankfurter -
straße 9, parterre . *37 '

Hochporuehine Hcrren - Anzüge ,
Sommerpaletots aus feinsten Maß -
stofsen herrührend 18 —38 , Beinkleider
7 —11 Mark . Verkauf Sonnabend ,
Sonntag . Deutsches Versandhaus ,
Iägerstraße 63, 1 Treppe . 1601K *

Herrenanzüge , Sommerpaletots ,
Rcisemuster , nur einzeln , spottbillig .
Littauerstraße 3, parterre links . 990b

Herren - Garderobe nach Maß ,
saubere Arbeit , großes Stofflager ,
Paletot 30 Mark , Anzug 30 Mark .
Hose von 5 Mark an. Kaust beim
Handwerker , lasset den Handlverker
verdienen . Teilzahlung gestattet .
F Dörge , Drcsdcnerstraße 109. *

Knabenanzüge aus Resten enorm
billig , find wiedep fertig . Grüner
Weg 70, II . f37 *

KnnPeiia »zi »ge,Paletots,Mädchcn -
Neider , Jacketts . Hoffmann , Veteranen -
straße 11.

Stoffe zur Kinder - Konfektion ,
Sammet , Plüsche in großer Üluswahl .
Hofsman ! ! , Vcterancnftraße 11.

Weiche Herrenhüte , gute Qualität ,
Stück 95 Pfennige . Bessere Sachen
enorm billig , tzutsabrik , Comptoir
Kaiserstraße 25A, früher Barnim¬
straße 1 und 5, Sonntags geöffnet . *

Gardinenreste , ipottbillig . Gar -
dinen - Fabrillagcr , Grüner Weg 80,
parterre . Kein Laden . 1V13K *

Steppdecken , spottbillig , Fabrik ,
Weinstraße 20. f - 96*

Steppdecke » , seinste Handarbeit ,
kaust man direkt beim Steppdecken -
Ansertiacr Georg Schmerzler , Blumen -
straße 13. Alte Decken werden neu
bezogen . 156111 *

� Teppiche ! ( sehlerhastc ) in allen
Größen für die Hälfte des Wertes
im Teppichlager Brünn , Hackcscher
Markt 4, Bahnhos Börse . 119/5 *

Spottbillig Teppiche , Betten , Gar -
diuen , Stores , Portieren , Tischdecken ,
Steppdecken , Wäsche , Sommerpaletots ,
Anzüge , Zkcinontoiruhren , Regula -
toren , Ubrlctten , Möbel , Spiegel ,
Bilder . Leihhaus Ncanderstraße 6.
Teilzahlungen gestattet . _ 98/12 *

Bekannt , » achnng ! Betten , Bett¬
wäsche , Ausstcuerwäsche verlaust zum
SchleuderpreisPsandleihhaus Weiden -
weg neunzehn . _ _ t37 *

Weideuweg 19, Psandleihc , ver¬
kauft spottbillig Gardinen , Teppiche ,
Portieren , Nähmaschinen , Wanduhren ,
Taschenuhren . _ _ t3 " *

Plüschtaschensofa 15,00 , echt sour -
nierten Vtuschelschrank 38,00 , Muschel -
vertiko 33,00 , Muschelbettstellen lom -
plett 33,00 , schlafsosn 36,00 / Teppich
5,00 , Rohrlehnstühle 1,25 , Salontisch
11,50 , Küchenspind 16,00 , Küchentisch
4,50 , Eimcrspind 5,00 , Gardinen ,
Stores , Teppiche , jeden Preis . Schön -
Häuser Allee 101/102 , Restaurant .

RbzahlungS - Schwindel , ohne
solchen verlause ebenfalls aus Teil -
zahlung Schlagregulator , vierzehn
Tage gehend , achtzehn Mark . . Silberne
Remontoirubr sünfzchu Mark . Ga -
wichtszug - Schlagrcgulator , füns -
viertel Meter lang , dreißig bis fünf -
undvierzig Mark . Uhrmacher , Char -
lottenstraß « sünfzehn . Gegründet 1818.

Fahrrad verkauft Gurischke , Ska -
litzcrstraße 59, III . - s5*

Fahrräder , Teilzahlungen , 125
Mark , Jnvalidcnstraße 118, Skalitzer -
straße 10.

_
1601, st.*

' Kinderwagen , Sportwagen , Kinder¬
bettstelle , seltene Gelegenheit . Hühn ,
Richthosenstraße 13.

_ 1/2 *
Kanarienrollcr , gute Heckhähne ,

VorschlAger8,00,Neandcrftraße 7.

' �Kanarienhähne , Auswahl , Brandt .
Holzmarktstraße St .

________

+111 *

Kanarienhahne , große Auswahl ,
Röhl , Schöneberg , Bahnstraßc 11.

Kanarieuhähnc . fleißig singend ,
verkauft Tietze . Franksurter Allee 131,
Ouergebäude . _

1098b

Kanarienhahne , prima
Weibchen , große Auswahl ,_ Groß
züchterei verkauft Krebs , Köpcnicker -
straße 151 a. 1211B

Möbclverkauf Kastauien - Allee 56.

Teppiche mit Farbeusehlern Fabrik -
Niederlage Große Franksurterstraßc 9,
parterre . +37 *

Nähmaschinen ! Ringschiff , Adler ,
Ccutral - Bobvin , Orion ( Nolations -
Bobbin ) , Vesta , Tambourier , Elastic ,
Säulen - und Biesen - Maschincu . Ele -
gante Ausstattung , billige Preise , bei
Abzahlung coulnuteste Bedingungen .
Bellmann , Gollnowstraße 26 , nahe
der Landsbergcrswaße . 1593K *

Gaskocherhaus ! EinlochgaSkocher
1,00 , ZtvcilochgaSkochcr 3,00 , Dcei -
lochgaskocher , Gasbratöfcn 7,00 , Gas -
bügclappnrate , Gasplatleisen , Gas -
Ihren , Gaskronen , spottbillig ! Woh -
lauer , Wallnerthcaterstraße 32. 798b

Abefsynierpnmpc » , Säuger , Rohre ,
sehr billig . Schröder , Hochstraße , 43.

Malzkraftbier , blutbildend , für
Blutarme , Brustkranke , Schwächliche ,
Gewichtszunahme , bessere Gesichts -

färbe , überraschend , 14 Flaschen
3 Mark , V« Tonne 3,50 exklusive .
Nicht Flaschen zahl , Qualität cnt -
scheidet . Porter - Kellerei Ringlcr ,
Bcruaucrstraßc 119. 90/1 *

Haarfärbemittel , unübertroffen ,
übcrzeuguugshalbcr Fünfzig Pfennig -
Probcfläschcn , Charlottenslraße 3. *

Vorjährige elegante Herrenhosen
auS jciiisten «loffen 9 bis 12 Mark .
Verlans Sonnabend und Sonntag .
Versandhaus Germania , Unter den
Linden 21, II 153651 *

Steppdecken billigst Fabrik Große
Franksurterstraßc 9, parterre . +37 *

Bett , prachtvolles , 15,00 . Michel ,
Dresdenerstraße 38. 1090b

Tchankgcscliäft billig verkäuflich ,
Baugegeud . Ersragen Rixoors . Zicthen -
straße 12, Eigarreuladen . _ _ 10806

Gemüse - und Vvrkostgcschäst , zwölf
Jahre bestehend , Krankheits halber zu
verkauscn Rixdors , Steinmetzstr . III .

Eigarrengeschäft , beste Laus -
gcgeud , besteht 32 Jahre , billig ver -
käuflich . Näheres Holzuiarktstr . 4ßa ,
Cigarrengeschüst . +111 *

Fahrrad , dauerhaft , 40 Mark , ver -
kaust Frankfurter Allee 193. Hcidcck .

Mehrere Möbelstücke billig zu
verlausen . Küchenspind 6,00 , Küchen -
tisch 3,00 , Kleidcrspiiid , Kommod « ,
Sofatssch billig Reicheiibergerstraßc 37,
Keller . 1101b

Haarfärbemittel , unübertroffen ,
Probe 0,40 . Wintcrseldt , Chaussee -
straße 12l . 1102V

Lieferwagen , alle Sorten Räder
Pallisadenstraßc 101. _ 11076

Brautleuten passend . Junger
Mann verkauft neue Wirtschast spott -
billig . Garnitur , Säuleutrumeau ,
einzeln . Händler ausgeschlossen . Berg -
straße 2, i.

_
1/3

Ausverkauf des ganzen CngroS -
lagers zu staunend billigen Preisen :
Glacehandschuhe seht 0,50 au, Stoff -
Handschuhe 0,15 an , klare Handschuhe
( Neuheit ) D,20

'
an , Strümpfe und

Socken 0,10 an, gestrickte Damen -
strümpse 0. 25 an, elegante Korsetts

4,00 an. ' Scidcn - Macco - Hemdcn nud
- Hosen 0,90 , Schirme , . Krawatten usiv.
zu jedem Preise . O. Misch, eopandauer -
brücke 1b , eine Treppe . Kein Laden .
Nähe Bahnhos Börse . 1650K *

Fahrrad , gut erhallen , verlaust
Langhammer / Waldemarswaße 63. +5

P i sto », Etui und Notenständer
verkauft Ernst , Görlitzerstraße 70,
vorn IV . _ _ _ +5

Bierräder - Hundclswagen und Plan
verkauft Thulmann , Soraucrstraße 7.

Abzahlung 0,50 , Möbel , Wäsche ,
Kleiderstoffe , Gardinen , Steppdecken ,
Inletts , Federn , Herren - , Damen -
Garderobe , Slnzahtüng 1,50. Lange ,
Pulbuserslraßc 13. ( Postkarte . ) +102

Herreurad , Damenrad spottbillig
Weißenburgerswaße 3, Mansch. 90/5
' Zwei Mark cinvicrleldutzcnd Damcn -
heindeii,Herreiihcmden3,00,Barcheild -
hemden , Normalwäsche , ' Ausstattungen
sowie eleganteste Rcisemuster spott -
billig . Wäschesabrik Adolf SalomonSly ,
Dirksenstraßc 21 , Nähe Polizciprä -
fidinm . _ 120/13

Hobelbänke , Werkzeug billig .
Dielvitz , Motzstraße 76. _ 11276

Dame verlaust seidenen Kostüm -
rock, einige gute Garderobcnstücke so-
jort spottbillig . Auch goldene Damen -
uhr . Georgentirchstraße la , vorn I
links . 120,42

Ltiiiderfitzwage », Vierrad , ver -
kgust billig Junius , Exerzierstraße 4a.

Elegante neue Wirtschast , Säulen -
trümeau , Garnitur , gestochenes
Säuleuspind verkauft junger Mann
Ilmstände halber spottbillig . Händler
ausgeschlossen , Brautleuten passend .
Bergstraße 2. E_ 1/12

Papageien , graue und grüne ,
junge und sprechende , größte Aus -
wähl Berlins . Kommandanten -
straße 52. _ 1/13

Buchfinken , Girlitze 1,00 , Zeisige
1,50 , Goldammern , grüne Hänslinge
0,75 , Rothäiiflingc , Stieglitze, " Lerchen ,
süduugarische Nachtigallen . Reichen -
bcrgcrstr . 42. I653K

Möbel schleunigst verkaust Nestnura -
teurin , süns Fremdenzimmer und Küche ,
auch einzeln , alles unbenutzt . Braut -
leuten seltene Gelegenheit , echt sour -
inerte Muschelschränke 36,00 , Muschel -
bcttstellen , komplett , 33,00 , Plüschtisch -
decken 6,00 , Rohrlehiistühle 4,25 ,
Säiilcnschrank , Sänlcnvertiko 45,00 ,
Tascheugarifitur 100,00 , Schreibtisch ,
echte Schränke 19,00 , Sofatssch 11,50 ,
Säuleutrumeau 36,00 , Regulator ,
goldene Dameimhr 16,00 , Stores
2,25 , Gardinen , Tcppich 5,50 , Plüsch -
kaschensosa 46,00 , englisches Schlaf -
znnmer . Besichtigung empfohlen . Auch
«ountags . Schönhauser Allee 101/102 ,
Restaurnnt . ItOöb

Anzüge , Sommerpaletots , wenig
getragene Monatsgardcrobe , große
Auswahl , auch neue vorjährige laust
man am billigsten und direkt bei
Schneidermeister Fürstenzelt , Rosen -
ihalerstraße 15, III . ( Kein Laden ,
daher staunend billig . ) 1120b

Tel bstgcfcrtigtc Dnmenkonjcktion ,
SaccoS , Kostüme , Kostümröcke , Eapcs ,
Blusen , Unterröcke nvn 3,50 an bis
30 Mark . S. Littaucr , Brunncn -
straße 3, 1 Treppe geradezu , am
Rosenthaler Thor . Bis abends 9 Uhr ,
auch Sonntag geöffnet . 1119b

Restaurant , reell , krankheitshalber
sofort billig zu verlausen Charlotten -
bürg , Kantstraße IlO . +133 *

PolierlaPPc » , saubere , Pfund
40 Pscmiig , verlaust Handtuch - Ber -
Icih - Gcschäst Rosenthal , Spandaucr -
straße 47/48 , Fernsprecher I 3614 .

Hobelbänke , Werkzeug billig ,
Peukcr , Wicuerstraßc 12.

_ 11089

Bilder aller Art kaust man gegen
bar oder auch Teilzahlung billiger als
überall im Kunstinstitut Fransccki -
slraße 1, Ecke Schönhauser Allee .

Gemüsegeschäft verkaust jeden
Preis , Falkensteinstraßc 41. 1112b

Restauration , Miete 1200, 25 Jahre ,
volle Konzession , größeren Unter -
Nehmens Ivcgcn verkäiislich Lands -
bcrgcr Allee 4. _ +38

Halbrenner , wenig benutzt , 35,00 ,
Spottpreis , notgedrungen verkäuflich,
Horn , Große Franksurterstraßc 124.

Eckdestillation wegen Krankheit
billig verkäuflich Colbcrgcrstraße 17,
Ecke Wicsenstraße . _ 11106

Vogelbauer jür jeden Bogel
paffend in großer Auswahl verlaust
billig die Vogelhandlung Wintcrseldt -
straße 19 am Wintcrscldtplatz , Frömmelt

EollieS , junge , garantiert raffen
rein , billig Vogelyandlung Wiiiterfeldt -
straße 19 am Wintcrseldtplatz , Frömmelt

Laubenbau ! Gebrauchte und neue
Kanthölzer , Bretter , Latten , Leisten ,
Thören , Fenster , Dachpappe , Teer ,
billig Kottbuserdamm 22. ' 1071b

' Verkaufe 2 Zimmer gule , ge¬
diegene Nußbaummöbcl spottbillig —
Brautleuten passend — , auch Schlaa -
regntator , Stutzuhr 10,00 , Flügel ,
prachtvolle echte Oelgcmälde 8,00 ,
Verschiedenes . Wohnimg mit Bade -
zimmer sofort vermietbar . Georgen -
kirchslraße la , vorn eine Treppe .

Fahrräder , neue 65,00 , 70,00 ,
Neubau nach Wunsch , gebrauchte jeder
Preislage . Zubehörteile : Schläuche
2,50 . 3. 50, Lausdeckeu 3,50 , 4,50 ,
Fahrradbau , Reparatur - Werlstatt .
Emaillieren , vernickeln billig . Taekcr ,
Brunnenstraße 112, Vollaccke . Tele¬
phon III 1526.

_
11186

Kaufgelegcnheit . Metallbetten ,
zwei hochmoderne 110,00 , Kinderbett -
stelle 30,00 . Rnppold , Atnrkgrascn -
straße 18� _ -_ _ 1034b

Klavier 75,00 , Garantie . Turin¬
straße 7, parterre . _ _ 10836

Gutes Fahrrad , billig . Meißner ,
Mittcinvaldcrstraße 45. 1079b

Ringschiffcheu , Bobbin . Schnell -
näher , ohne ' Anzahlung . Woche 1,00 ,
gebrauchte 12,00 . Köpnickcrstraße
60/61 , Prenzlauerstraße 59/60 , und
Große Franljurtcrstraße 43. +96 *

Materialien - , Mehl - , Vorlost -
geschäst , 18 Jähre bestehend , krank -
heitshalber verkäuslich Rosenthaler -
straße 62. 10866

Soiniiierkegelbahn
Königstraße 7.

frei Neue
120/7

Schankgeschäft , paffend für Partei -
genossen , Zahlstelle ' , Wahlverein ,
Fabriken im Hause , wegen schwerer
Krankheit sofort zu verlausen
Cotheiliusstraße 3. +33

Reisekoffcr , gebraucht , mittelgroß ,
Preis , kaust Schicke , Schönholz 8.

Paneelsofa , gediegenes , mit Woll -
Plüsch und ' Aussatz 55,00 , Garnitur ,
elegant , verliehen ' gewesen , verkaust
Jnvalidcnstraße 36, Hof , MontagZ —12
2 - 8 . 120/5

Hobelbänke . Schraubzwingen ,
Schraubböcke , Werkzeug verlaust ,
Reparaturen , Umtausch neu mit alt ,
Otto , Lebuserstraße 15. +38

Zwei Kleiderschränke , Berfiko ,
Beitstcllcn , Taschensofa , Auszieh -
tisch, Stühle , Säuleutrumeau , Spicgel -
spiud , topiegcl , Regulator , Bilder ,
Betten , klüchensachen verkauft spott -
billig Schuhmann , Waldcmarstraße 27,
vorn I._ _ 1/10

Plüschgarnitur . elegantes Sofa ,
45 Mark , zwei Fremdenzimmer
Möbel , alles unbenutzt , Wohnung ver -
niielbar , gut abvermietet , Friedrich -
straße 13ld , vom IV . 120/6

W irtfchaft noch neu , verkaufe so-
sort , Schreibtisch , Taschensofa 45,00 ,
Muschelspicgcl 10,00 , Säulentrumcau
35,00 , Bettstellen , Paneelsofa , Vertiko ,
Klciderjpind, , Tische , Stühle , Tcppich ,
Bilder , Bücherschrank , preiswert ,
Gartenstraße 85, I links . ( Stcttincr
Bahnhof . ) _ +136 *

Gctcgcnheitskauf . Betten , Stepp¬
decken, Plüschlischdccke , Tcppich , Stores ,
Gardinen , Uebergardinen , Diwan -
decke, Schlafdecke , Wäsche ( alles neu )
billig . Naunsinslraße 52. II links .

Koufttürcugeschäft , Preis 2000 ,
Umsatz 6500 . Näheres V. 5981 , Post¬
amt 21. 1123b

Zwetrad verkaust Tresckowstr . 38,
III rechts . _

11216

Parzellen in Lankwitz , aus erster
Hand , sehr billiger Preis , 30 Mark die
Nute , zukunftsreiche Sache , vorzüg -
liche 10 Pfennig Verbindung , coulanie
Bedingungen , beliebige Anzahlung ,
abends nach 5 Uhr. Berkhahn , Zossener -
straße 11. 1124b

Nach Buch , Waldbaustellen ( Bahn -
nähe , gepflastert ) billig . Schadow ,
Gneiststtaße 5. 1122b

VerseMedenes .

Nnfallsachcn . Rechtsbureau Putzger ,
öteglitzcrstraße sünsundscchzig . sl623K *

Rrchtöbiirea » . Langjährige Er -
folge ! Fabisch , Grüner Weg vier -
ilndncnnzig s ' Andreasplatz ) , Gerichts -
beistand , Eingabengesuche , Rat -
crteilung . _ 1007b *

Rechtsbnrecm , vormaliger Ge -
richtssckrctär , Andreasstraße 38.
Prozcßbeistand , Eingabengesuche , Rat -
crteilung . +37 *

Rechtskonsulent Pctsch , Brunnen -
straße 97. Prozeßsachcn , Raterteilung ,
Eingabengesuche , Stenerbcrufung . "

Eingabengesuche , Strafsachen ,
Klagen iffw. Petsch , Brunnenstraße 97.

Eingaben , Stellengesuche , Vitt -
gcsuche x. billigst Poststraße 25 I
geradezu . _

Lcih - Haus Zossenerstraßc 35.

Kunfistopserei von Frau KokoSky ,
Stelumetzstraße 18, Ouergebäude hoch -
parterre . _

*

Brolthanslexikon und alle andren
Bücher kaust , beleiht Antiquariat
Äochstraße 56, I. ' Amt VI, 3397 . *

Fahrradgesnch , auch dcselt , Ratz -
last , Schönhauser Allee 163a . 91/2 *

BercinSzimmer , großes frei ,
Simconstraße 23, Flick. _ 1612SV

Jede » Sonntag vogtländische
Klöße Ncanderstraße 30. Zum gemüt -
lichett Sachsen . _ 10646 *

�Frauenhaare taust jederzeit
Friseur , Chauffeeslraße 12l . 1 103b

Saal , bis 150 Personen , zu Ver -
sammlungen , Festlichkeiten, Zahlstellen
und Vereinen passend , noch mehrere
Wochentage frei . Kienasts Gesellschafts -
Haus , Warschauerstraße 26. 1051b

Saal und BercinSzimmer , bis 300
Personen sasscnd , zu Versammlungen
und Festlichkeiten frei . G. Jaiinaschk ,
Jnselstraße 10. 1635K *

Nähmaschinen ! Zahle bis zehn
Märt , wer Teilzahlung Näh -
Maschine kaust oder nachweist : alle
Systeme : Karte erbeten . Borchcrt ,
schreinerstraße 60, Ecke Samarilcr -
straße . 1088b *

Grösitc Berliner Zuschneide - Ala -
deinie ' AlexandcrPlatz . DirektionMaurer .
Besuchteste Fachakadcmie der Welt für
Damenschneiderei , Herrenschnciderei ,
Wäsche , Putz . Höchste Auszeichnungen :
Grand Prix , große goldene Medaillen ,
Threnkreuz , Ehrenpreise für hervor -
ragende Leistungen im Unterrichts -
wcscn . Theoretische , praktische Aus -
bildung für Haus - und Gcschästs -
bedarf . Tages - und Abendkurse 1.
und 15. Stellenvermittelung . Gratis -
Prospekte . 1639K *

Vereinszimmer zu vergeben ,
Piainiio , Metzkow , MarkuSstraße 16.

Neu - Weifieiijcc , Wilhelmstraße 37
bei Hermann Berlin , Vereinszimmer
bis 10 Personen zu vergeben . +117

Aufpolsterung . Sosa und Ma -
tratzen billig , Postler , Lothringer -
straße 11. 1117b

Handwäschcrei . Wäsche wird
sauber schonend gewaschen , Freien
getrocknet , Bettwäsche . Leibwäsche ;
3 Handtücher , 4 Taschentücher 0,10 .
Zlbholung Mittwoch . Fritz Kussatz ,
Köpenick , Karlstraße 17. 1652K

Wer Stoff hat , serttge Anzug ,
20 Mark . Fernste Znihaten , zwei
Anproben . Für ladelloseu Sitz goldene
Medaille . Komme Maßnehmen , auch
außerhalb . Ludwig Engel , Prenz -
lauerstraße 23 , II , Alexanderplatz .
Gegründet 1892.

_ 90/4
75 Pfennige ! Steuer - Reklamationen ,

Eingabengesuche , Zahlungsbefehle ,
Raterteilung . Allerbilligst Stras -
fachen , EhescheidniigS - , JnterventionS - ,
Beleidigungs - , Alimentenklagen , Un-
fallsachen , Gnadengesuche . Wulkow ,
skalitzerslraße 141. Sonntags geöffnet .

Geschäftskäufer erhalten gang -
bare Gefchäste nachgewiesen für Berlin
und außerhalb , einzelne mit Haus¬
verwaltung eventuell Portierstelle ,
durch Elendt , Krautstraße 35a , Quer -
gebäude parterre .

Patentanwalt Dammann , Ora -
nienstraßc 57, Moritzplatz , Rat in
Patentsachen . 1087b *

Rechtsburea » . Prozeßbcijtand ,
Eingabengesuche , Raterteilung . Falk ,
Brunnenstraße vierzig . _ 11016

Teilzahlung . Anfertigung ele¬
ganter Hcrrcngardcrobe . Marcus ,
Schillingstraßc 15/16 . 1106b

Zur AuSsühruug einer lohnenden
Idee junger Käusmann mit einigen
100 Mark Vermögen gesucht . Offerten
unter N. 3, Expedition „ Vorwärts " .

Vereinszimmer sosort zu ver -
geben . Zobrvck , Küraisicrslraßc 10a .

Erwachsenen Deutsch . Scckiuger ,
Hannoverschestraße 3, IV. 1057b *

Vermietungen .

Schlafstellen .

Freundliche Schlasstelle Skalitzer -
straßc 54a , Seitenflügel IV , rechts .

M ödlterte Schlafstelle , Fr . Hinz ,
Camphausenstraße 3, Ouergebäude I.

Möblierte Schlasstelle , Herrn ,
Kottbuserstraßc 2. vorn III links .

Schlafstelle , separat . 6 Mark ,
Pallisadenstraßc 57, Schuhgeschäft .

�rbeitsmnrkt .

Stellengesuche .

Dienstmädchen , anständiges , gute
Zeugnisse , letzte stelle Jähre ,
sucht andre Stellung . Offerten mit
näheren ' Aiigabcn der Verhältnisse
erbeten unter . . A. H. ' * Partci ' pcdition
Lausitzer Platz . _ +5

BolkSsäuger - Gesellschaft Lcwan »
dowskh Bcusselstraße 28. 486 *

Stellenangehoto .

Nebenverdienst für jedermann !
Prospekt gegen Rctourmarke . Hcrm .
Wots , Zwickau , Blücherstraße . 792b

Juiigbierfahrer , mehrere , mit
Kundschaft , sucht Brauerei Usedom -
straße 31. Specicll gutes Braunbicr .

Grundierer verlangt Köpnicker -
straße 150. 1050b *

Zahntechiiiker - Lchrling beiwöchent -
licher Vergütung verlangt Hornig ,
Potsdamerstraße 71. 1/19

Schriftmaler , tüchtige , verlangt
Krüger , Neue Königstraßc 38. 120/11

Werkzeiigschlosser , die selbständig
aus Schnitie und Stanzen arbeiten ,
sucht Hirschhorn , Köpnickcrstraße 149.

Tüchtiger Reisender , gute Rejc -
renzeu , verlangt Cigareltenfabrik
Schissbauerdamni 29. 1113b

Arbeiterin aus Rnabcnbluscn ( Roll -
und hochgeschlossen ) , Ziolljackcn , Leib -
chenhoscii verlangt Junkerstraße 80
im Laden . +62

Arbeiterinnen für lwaben - Wasch -
anzüge sosort gesucht . N. Hahn ,
Königstraßc 41/42 . M/10

Näherinnen , geübte , aus Damen -
Wäsche, Lehrmädchen dauernd . Max
Schulz , Putbuserstraße 24, Hof. _

Knrtoiiarbeitcriniicil verlangt
W. Plaut , Blunicustraße 74. 1651K *

Barockvergolderin
Lottumstraße 5.

verlangt
10896

Plätterin und Lehrmädchen aus
Kragen und Manschetten verlangt
Troll , Grüner Weg 104.

_
11156

Garniere rinnen jür meine Putz -
abteilung finden bei hohem Gehalte
dauernde Beschästigung . Kaushaus
Max Mannheiin . Meldungen im
Comptoir Frankfurter Allee 89 II . +33
GcübtcMänIclarbciterinncn , auch zum
Lernen , finden hier , Kommandanten -
straße 29 Beschäftigung . I . Pajatz .

Stickerei - ZIindcrktcldcr - ' Arbeiterili -
nen , Gr . 50 —60 und Gr . 65 — 120,
welche große Posten licsern können ,
finden gegen Vorlage von Probearbeit
dauernde Beschästigung bei Fischbein
u. Mendel , Leipzigerstraßc 82. 963b

Schulfreies ordentliches Mädchen
verlangt tags über Uckel , Rigaer -
straße 137. +37 *

Im Arbeitsmarkt durch
besonderen Druck hervorgehobene
Anzeigen kosten 4t » Pf . pro Zeile .

hrdiMew " S" SS
Beschäftigung . 13832 *
Goldleistensabrik B . Grosz A. - G.

Leipzig - Zk.

dranit-Schrifthauer
nur saubere , tüchtige Arbeiter , ucrlangt

A. Hintze , Am Prenzlauer Thor .

75/14 *

Folgende Firmen sind gesperrt :
R. Keller , KSnigSbergerstr . 4.
Ad. Hoch, SlndreaSstr . 32.
M. Räbigcr . Grüner Weg 20.
Zeldcr u. Plothen , Frankfurter

Allee 117.
Aug . Jöcincmtmn , Schulstr . 71.
Th. Becker , Oranienstr . 189.
E. Heckert , Demminerstr . 6.

Achtung ? Achtung !

Murnimrbtjtn !
Wegen Maßregelung der Marmor -

schleiser der Firma Kl . Braau ,
Hasenhcide IG —19 , ist die Firma
jür iius gesperrt .
172/8 * Der Vorstand .

Gesamt - Auflage unserer

heutigen Nummer liegt ein Pro -
spekt der CbesebrouAb itlaaa .

lactnring ; Co . , Vaseline und

Baseline - Präpnratc betr . , bei .

Verantwortlicher Neda. ' Ieur : Carl Leid in Berlin . Für den Jnserateiiteil vcrantworllich : Th . Glocke in Berlin . Druck und Verlag : Vorwärts Buchdruckerei und Verlagsanstatt Paul Singer & Co. , Berlin SW.
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